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Eröffnung des Panamatanals, 
Soll bereits übers Jahr ftattfinden. — 

Andere Nachrichten aus der Bundes 

hauptjtadt. 

Wafhington, 14. Sept. Der Pa: 
, wamafanal wird im Herft 1913 dem 
BVerfehr der Welt übergeben werben. 
Alfo hat heute auf Grund der jüng- 
iten Berichte der Militärtecpnifer das 
Flottenamt betannt gegeben. Im 
fommenden Winter wird die Atlanti- 
iche Flotte Colon einen Beſuch abſtat— 
ten. 

Präfident Taft beaeht heute im 
Heim feiner Tante Delta Torrey in 
Millbury, Maff., feinen 55. Geburi3- 
tag. Die Tante hat für einen feinen 
Feitbraten geforgt. Morgen wird ber 
Präfident nah feinem Sommerbhein: 
Beverly zurüdfahren. 

Handelzjefretär Nagel hat angeorb- 
net, daß von morgen an alle Dampfer 
im New Norker Hafen und Sund eine 
pollftändige Ausrüftung von Rettung?- 
gürteln und anderen vorgefchriebenen 
Rettungsapparaten haben müffen. In: 
folge dejfen wird eine Anzahl Küften- 
dampfer die Fahrten einjtellen, und 
die Befucher vieler Küftenorte werben 
auf Ummegen mit der Bahn nad) New 
Hork zurüdtehren müffen. 

Das Gtaatödepartement erhielt 
heute die Nachricht, daß Braſilien 
Mabnahmen zum Schub der Walfifche 
por Ausrottung trifft. Die Walfifch- 
fanginduftrie im Güpdatlantif liegt 
ausjchliegli in den Händen von 
„Yantees“. Die brafilianiiche Regie- 
rung will ferner in Rio de Janeiro ein 
zoologifhes Mufeum und ein Aqua 
tum anlegen. 

Streifwirren. 


Duluth, Minn., 14. Sept. Nach den 
Unruhen, von denen der aejtrige jechite 
Iag des Straßenbahnftreits begleitet 
’ war, herrfcht heute Ruhe. Goup. Eber- 
hart ift heute eingetroffen und till, 
wenn nötig, die Staatsmiliz mobil 
machen. "Der geitern Nachmittag in= 
folge der Awsjchreitungen und Miß- 
bandlungen non Streitbrechern einge: 
tellte Straßenbahndienft murde heute 
in ganz bejchräntter Weife wieder auf- 

men, doc -benugt das Publi⸗ 
em die Wagen nicht. George U. Red- 
Bon von Chicago, einer der Streikbre⸗ 
&er, Yiegt in einem hiefigen Hofpital 
im Sterben; er hatte geitern auf einen 
Haufen Streiferfreunde gefhoffen, und 
diefe hatten ihm den Schädel einge- 
Tchlagen. Bemaffnete Chicagoer „Ge- 
heimpoliziften”“ hatten. gejtern Schreck— 
Ichüffe abgefeuert und die Gtreifer 
batten darauf in die Straßenbahnma- 
gen geichoffen. Viele Erzverlader und 
andere Arbeiter feiern heute, um- den 
Streitern zu helfen. Viele Landitrei= 
her treffen hier ein. 

Charlefton, W. Va., 14. Sept. Auf 
die Miltzpoften in Holley, dem Mittel- 
punft des unter Kriegsgejeß jtehenden 
Stohlenitreifrevier8, murde heute aus 
dem Hinterhalt gefhoffen. Ein Abfu- 
chen derBergmaldungen mar erfolglos. 
Auf der Nordfeite des Kanamha, mo 
ste Kohlengräber am Dienftag die 
Arbeit wieder aufgenommen haben, 
fam e3 heute zwijchen feindlichen 
Gruppen der Leute zu böfen Schieße- 
teien, doch ift deren Ausgang nicht be= 
fonnt. Miliz mird auch dort die 
shnmädhtigen Drtsbehörden erjeten, da 
böllige Anarchie herricht. 

Der Kroatentongreh. 

Kanjas City, Mo., 14. Sept. Der 
Nationalbund der Kroaten tagt hier 
und hat heute „Namens einer halben 
Million Kroaten in den Ver. Staaten“ 
Beichlüffe aefaßt, in denen gegen Die 
Iprannei in Kroatien proteftirt wird, 
für welche an eriter Stelle die Wiener 
Regierung und in zweiter diefer Die: 
nende froatifche Verräter verantmwort- 
lich gemacht werden. 

C3 mird das geheime und qleiche 
Stimmrecht gefordert, und alle PBar- 
teien in der alten Heimat werden zu 
gemeinfamem Kampfe gegen die die na- 
tionale Eriftenz zerftörende Tyrannen- 
wirtfchaft aufgefordert und ihnen bie 


Hilfe der Kroaten in Amerika verfpro=_ 


chen. „Lana lebe das freie und einige 
Kroatien“, jhließt der Beichluß. 
Aus der Politif. 


Seagirt, N. 3., 14. Sept. Goun. 
Wilfon wird morgen feine Reife nad) 
dem Weiten antreten, um 5 Uhr Mon= 
tag Nachmittag in Chicago eintreffen 
und eine Stunde jpäter nah Giour 
City, Soma, meiterfahren. Ehe er 
Soma erreicht, wird er feine Wahl: 
reden halten. Er wird dort Zofalzüge 
benugen und überall fprechen. 

Reno, Nev., 14. Gept. Oberft 
Roofevelt hielt heute hier feine Haupt- 
rede und traf heute Nachmittag in 
Sacramento, Kal, ein. _ Abend? 
Ipriht er in San Franzisko. Seit 
Montag, als er in Spofane war, war 
er faft beitändig unterwegd. Er hat 
ich von feiner Heiferfeit erholt. 

Mil billiger. 


Elgin, IU., 14. Eept. Die „aro- 
Ben“ Milchhändler des Elginer Di- 
ftriftes haben heute die Milcliefe- 
rungsverträge für das ‚Winterhalb- 
jahr abgejchlojien. Die Preije find 
gegen bas legte Winterhalbj 
= 4%, bis 237 Cents für — 


J 
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ahr um 
Pfund 
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Trübe Nachrichten aus Mexiko. 
Im füdlihen Teil herrſcht ebenfalls An⸗ 

archie. — Die Verſchwörung zur Ein» 

äſcherung der Hauptſtadt des Landes. 

Waſhington, 14. Sept. Das Staats— 
departement erhielt heute Nachrichten, 
wonach im ſüdlichen Teile von Mexiko 
Anarchie herrſcht, Amerikaner und Eu— 
ropäer nach der Landeshauptſtadt 
flüchten und die Regierung, weil ſie in 
der Nähe der letzteren eine große Trup⸗ 
penmacht aufrecht erhalten muß, der 
Empörung nicht tatkräftig entgegen— 
treten kann. In Chihuahua wurden 
von Räuberbanden Züge zum Entglei— 
ſen gebracht und in einem Falle meh— 
rere Fahrgäſte getötet. 

Der mexikaniſche Schatzamtsſekretär 
Madero hat dem New NYorker Syndi— 
kat, welches einen von der mexikani— 
ſchen Regierung ſchon 1888 für völlig 
wertlos erklärten Anſpruch Enrique 
MeJIntoſhs aufgekauft Hat und jetzt 
geltend zu machen ſucht, geſchrieben, ſie 
werde nichts bezahlen. 

Generalmajor Wood hot El Paſo, 
Tex., als Hauptproviantpoſten auser— 
koren. Offiziere berichten, daß im 
Winter in Mexiko Hungersnot droht. 

Stadt Mexiko, 14. Sept. Die Re— 
gierung hat ermittelt, daß die Ver— 
ſchwörung zur Einäſcherung der Lan— 
deshauptſtadt am Nationalfeiertage, 
morgen, viel weiter verzweigt war, 
als man überhaupt geahnt hatte, und 
daß die Bande auch Puebla, Monterey 
und Saltillo einäſchern wollte. Die 
Rädelsführer wurden aufgehoben. 


Senor Magana iſt heute eingetrof— 
fen, um Namens des Rebellengenerals 
Oroczo Präſident Madero Friedens— 
vorſchläge zu machen und die einander 
feindlichen Elemente verſöhnen. Er 
hat für Madero ſchon früher ähnliche 
Aufträge beſorgt. 

Ultramoderner Ghevertrag. 


203 Angeles, 14. Sept. Heluiz 
Chandler, 21, und Carlton Wajh- 
burne, 22 Sabre alt, werden morgen 
heiraten, nachdem fie vor acht Tagen 
kefannt geworden find. Das Mäp- 
chen ijt die Tochter einer verftorbenen 
Scriftftellerin, der Siingling Sohn 
eines Schriftfiellers. Beide haben ftu- 
dirt, Carlton an der Chicagoer Uni: 
verfität. Hzule- machten fie ihren 
Heiratspertrag befannt, monad) im 
"alle von Kinderlofigfeit und Erlö- 
Ichen der Liebe Scheidung eintreten 
joll und feiner der beiden Gatten ver- 
bindeet wird, anderweitige‘ elterliche 
Verantwortlichfeit zu übernehmen. 
Ihren Erwerb mollen fie ehrlich tei- 
len, für etmanige Kinder rechtlich for- 
gen. 


Schnee in Kolorado. 


Denver, Kol., 14. Sept. Heute fiel 
im mittlergn Zeile des Staates, alfo 
ho) oben im Felfengebirge, und 
Zeilen von Whoming Schnee, nachdem 
mährend der verflofjenen Nacht in bei- 
den Staaten ein falter Regen nieder- 
gegangen war. ‘in Denver fielen 3 
Boll Schnee. Dabei jtand der Märme- 
mefler auf 34 Grad. 


Auslan». 


Fleifheinfuhr nah Berlin. 
Stadtverwaltung Fauft Hammelfleifch in 
Auftralien. — Graf Berchtold nad Rom 


zur Beratung. —Mit 84 Jahren Dater. 
(Spezialfabeldepeihe der „N.Y. Staat3zeitung.”) 


Berlin, 14. Sept. Die Stabtver- 
mwaltung hat mit einem Bertreter 
Auftraliens einen Vertrag abgejchloj- 
fen, monad) zu Anfang November ein 
Kühlihiff mit dem Fleifh von Hun- 
derttaufend Hammeln von Adelaide 
nad deutjchen Häfen abgehen mird. 
Der Verkauf des Fleifches joll um die 
Weihnachtszeit jtattfinden. Zu dem 
3mede trifft die Stabt Vorkehrungen 
zur Ermeiterung der vorhandenen 
jtädtifhen Kühlhalle. Alle Beitim- 
mungen des?zleiichjichaugejeges werden 
in vollem Umfang erfüllt werden. Nun 
wird aber 
MWunfch geäußert, daß der Zoll herab- 
gejegt werden möge, um das Fleifch 
aud billig an die Verbraucher abgeben 
zu fönnen. 

Die Regierung von Baden hat, 
einem bieljeitigen Verlangen entjpre= 
chend, da3 Verbot der Einfuhr von 
Schmeizer Rindvieh und Ziegen aufs 
gehoben. 

Das Reihsmarineamt hat den be- 
fannten Ingenieur Hirt als flug- 
technifchen Beirat engagirt, um Waj- 
ferflugzeuge zu erproben und Offiziere 
auszubilden, welche im Luftichiffpienft 
der Kriegsflotte Vermbndung finden 
Tollen. 

m Schadht Weltende bei Duisburg, 
Rheinpropinz, wurden durch eine Er- 
plofion jech& Kohlengräber getötet, 50 
furze Zeit abgejperrt. 

Profeffor Rudolf Euden, der nam- 
bafte Philofoph der Univerfität Jena, 
ift heute von Kurhaven nad) Nem 
York abgefahren und mirb im fom- 
menden GSemefter an der Univerjität 
Harvard alsAustaufh-Profejjor einen 
Zyklus von Vorlejungen über Philo- 
jophie abfolviren. 

Wien, 14. Sept. Graf Berchtold, 
der öfterreichifch-ungarifhe Minifter 
te8 Aeußeren, mwird nad Erledigung 
der demnädhitigen 
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Chicago, Samftag, den 14. September 1912.—5 Uhr:Ausgabe. 


liano, befprehen. Die Reife fteht mit 
der Lage auf dem Balkan in Berbin- 


Blair fo Helfen. 


dung; die ruffifhe Regierung Hat | Beratung zwifhen Strafenbahnern und 


übrigens in neuefter Zeit fomohl - im | 


Eetinje wie in Belgrad und Sofia auf 
das fräftfufte zur Ruhe gemahnt, und 
ohne Ruplands Zuftimmung gibt es 
dort feinen Krieg: 

Der Erzherzog-Thronfolger hat die 
Truppen der verftärkten 7. und 12. 
Armeekorps, welche unter Hinzu— 
ziehung von Honvedtruppen in dem 
Gelände zwiſchen Körös und Maros, 
öſtlich der Theiß, Herbſtmanöver ab— 
hielten, für ihre Leiſtungen belobt. 
Beſondere Aufmerkſamkeit fand die 
Verwendung der Flugzeuge und Luft— 
ſchiffe. 

Der greiſe Schauſpieler Bernhard 
Baumeiſter, der ſeinerzeit ganz Wien 
durch den Abſchluß eines neuen Ehe— 
bundes überraſchte, iſt noch Vater ge— 
worden. Der Künſtler vollendet am 
28. Sept. das 84. Lebensjahr. Vor 
zwei Monaten war Baumeiſter ſo 
ſchwer erkrankt, daß an ſeinem Wie— 
deraufkommen gezweifelt wurde. Aber 
ſeine zähe Natur kämpfte ſich durch. 
In der erſten Maihälfte d. J. hatte er 
ſein diamantenes Jubiläum als Mit— 


alied des Hofburgtheaters begangen, | Gemwerkichaft liege. 
bei welchem er im Jahre 1852 einge- | 


treten mar. 
Der Eudariftenfongreh. 
Mien, 14. Sept. Die feierliche 
Schlußſitzung des Euchariſtenkongreſ— 
ſes fand heute in der Rotunde des St. 


Vertretern von Vororten. 

Im Büro des Anwalts Roß C. Hall 
im Aſhland Block fanden ſich heute 
Vormittag auf Wunſch der Führer der 
Straßenbahnergewerkſchaft Vertreter 
der Ortsbehörden derjenigen Vororte 
ein, durch welche die Linien der „County 
Iraction Company“ führen. An: 
mwejend waren George Comerford und 
R. E. Hall, Cicero; John E. Arnold 
und Kohn R. Mob, Dat Bart; 8. F- 
Langmworthy, “tiver Foreſt; Thomas 
| Almay, Brooffield, und D. de 2. Ran- 
fin, Maymwood. Von Seiten der Stra= 
| Benbahner hatten fih Berbandapräfi- 
| dent Mahon, PBräfident Quinlan von 

Lofalzweig Nr. 241 und mehrere An 

dere eingefunden. 

Präajident Mahon erklärte den Orts- 
beamten, man hätte fie eingeladen, um 
ihnen und dem PBublitum der Vororte 
ein flares Bild zu geben vom Stande 
der Straßenbahndinge, damit, wenn e3 
zum Gtreif bei der „Iraction Com— 
pany“ fommen follte, Allen flar- wäre, 

| daß die Schuld nicht auf Seiten der 
| Bis por einiger 
Zeit feien die Straßenbahner der Vor: 
ortlinien in einer befonderen Gemerf- 
Ichaft organifirt gemwefen, die aber jebt 
mit Nr. 241 verfchmolzen worden ei. 
Präafident Schmidt Gabe dies erft nicht 
anerkennen wollen, ſich ſpäter aber jo- 
gar ſchriftlich dazu verſtanden. Jetzt 


Stephansdoms ſtatt. Trotz unauf- Hätte er ſich jedoch ganz plötzlich herum— 


hörlichen Regens hatte ſich eine rieſige 


gedreht und erkläre, mit Nr. 241 nicht 


Menſchenmenge dazu eingefunden, auch derhandeln zu wollen, er verlange, daß 


mehrere Mitglieder der Kaiſerfamilie. 
Der päpſtliche Geſandte, Kardinal von 
Roſſum, war der letzte Redner. Dieſer 
hatte vorher ein feierliches Hochamt im 
Dom abgehalten. 

Der Kaiſer wird heute Abend 
hervorragenden Mitglieder des Kon— 
areſſes in der Hofburg empfangen. 
Die für morgen geplante große Pro— 
zeſſion vom Dom nach der Hofburg 


die 


ausfallen. 
Kardinälen, 


reich-ungariſchen Monarchie, welche an 
dem Kongreß teilnehmen, ſind aus den 
Ver. Staaten der Erzbiſchof von, San 
Franzisko und die Biſchöfe von Mil— 
waukee, Joliet und Cobington und der 
Hilfabifcof von St. Paul anmefend. 
Der nähfie Kongreß wird am 24. 
April 1913 in Malta ftattfinden. 


Große Borfiht zur See, 


Bremen, 14. Sept. Die deutiche 
Geeberufsgejellichaft, welche die deut- 


Ichen Sciffahrtsporfhriften verfaßt, | werkfchaft benußen möchte. Zu einem | 
daß alle Fradıt- | 


hat heute werfügt, 


feine Wnagejtellten einen 
Lotalzmweiq bildeten. 
Präfident Mahon betonte ganz be- 
| fonders, da es fich bei diefer Sadıe 
nicht um eine Löhne, Stunden oder 


bejonderen 


Arbeitsbedingungen betreffende Streit- | 


frage handle, denn e& fei pordem mit 
Herrn Schmidt ausdrüdlich vereinbart 


| worden, daß erft nach der Entſcheidung 


| 


4 < i Schiedsgeri 
dürfte wegen der ſchlechten Wuierung des Schiedsgerichts und nach Abſchluß 


Unter den 4000 bis 5000 
Erzbiſchöfen, Biſchöfen 
und Prieſtern von außerhalb der öſter- 


von neuen Lohnverträgen mit den Ge— 


Geſellſchaft ein deren beſondere Ver— 
hältniſſe berückſichtigender Vertrag 
vereinbart werden ſollte. 

Es folgte dann eine längere Erörte— 
rung, aus welcher hervorging, daß die 
„County Traction Company“ in de 
Vororten ſich nicht eben großer Be— 
liebtheit zu erfreuen ſcheint. Die all— 


gemeine Anſicht war, daß die Geſell⸗ 


ſchaft einen Streik herbeizuführen 


| wünfche, um von den Ortfchaften neue 


Treibriefe zu günftigen Bedingungen 
erlangen zu fönnen, und dazu die Ge- 


folhen Manöver, erklärte Präfident 


felfchaften in der Stadt mit, feiner. 


Teures Glas Wein. 


Handkungsreijender ans Montana 
machte eine trüibe Erfahrung. 


Der Gipfel der Frechheit. 


Brab am hellen Tage in die Wohnung 
| eines Poliziften ein und entfam mit der 
| Beute. — Ein Mann genügte ihr nicht. 

— Erleichterte ſein Gewiſſen. 


State Straße abgeſtiegene Handlungs— 
teifende Fred Snyder aus Helena, 
Mont., meldete der Polizei, dab er-ge- 
jtern Abend in McGoverns Wirtjchaft, 
Nr. 432 N. Clark Straße, von einem 
Freniden mittels eines ihm in eimem 
Glafe Wein beigebrachten Opiats be- 
: taubt und um $32 beraubt worden jet. 
| „Ich bezahlte,“ jagte er, „um halb 
zwölf Uhr einen Schnaps mit einem 
Goldftüd, das ich meiner um den blo- 
Ben Leib gebundenen Geldtaße ent- 
nommen hatte. . Gleidy darauf fnüpfte 
| ein Mann, der am Schanttiſch geſtan— 
| den und mich beobachtet hatte, eine Un- 
terhaltung mit mir an und lud mich zu 


Der bier im Gafthof Nr. 620 N. 


einer Flajche Wein ein. ch nahm bie 
| Einladung an, begab mich mit ihm im | B 
| das Hinterzimmer und trant ein Olas | 5 


Mein. Dann fehmanden mir die Sin- 
ne. ls ich nah etiwva anderthalb 
Stunden aus meiner Betäubung er- 
machte, war der freundliche Spender 


bätte fie natürlich geglaubt, daß die⸗ 
ſer, wie er ihr in Ausſicht geſtellt, die 
Scheidung erlangt habe. 

Plaudert aus der Schule, 


Frank Garrett, au Wm. Coleman 
genannt, der im vorigen Monat mit 
einem gewifjen Fred Martin unter der 
Anklage verhaftet wurde, einen Geld- 
ichrant in der Anlage der Cleveland 
Stone Co, gefprengt und geplündert 
zu haben, hat angeblich"gejtanden, hier 
insgefamt zehn Einbrüche verübt zu 
haben. Auch hat der angeblich im gan- 
zen Lande als gemandter Dieb be- 
fannte Häftling angeblich michtige 
Enthüllungen über einen hier beftehen- 
den Hehlerring gemacht, durch deffen 
Vermittlung das hiefige Spigbuben- 
gelichter jicy der Beute zu entäußern 
pflege. Auf Grund feiner Ausfagen 
haben jet die Staatsanmwaltichaft und 
die Polizei eine Unterfuchung gegen 
den angeblichen Hehlerring eingeleitet. 

Mie verlautet, haben, gejtern die 
Großaefchmworenen mehrere auf Ein- 
bruch lautende Antlagen gegen Garrett 
erhoben. 

In Schmulitäten. 

Der Buchagent W. H. Marcy, Nr. 

823 Wilfon Ave., wurde gejtern unter 
der Anklage verhaftet, von Lamrence 
Clarf, Nr. 2402 Pioneer Road, 
Gpanjton, unter falfchen Vorjpiegelun- 
gen $140 erlangt zu haben. 
Glarf behauptet, der redegewanbte 
uchagent habe ihm die gewöhnliche 
Ausgabe eines Wertes ald Driginal- 
ausgabe aufgefhwaßt. 


War Arnold Unglow. 
Die Leiche, die geftern früh, mie be- 


und mit ihm meine Geldfage nebjt Si= | richtet, in der Höhe der Barry Avenue 


halt verſchwunden.“ 
MeGovern erklärte auf Befragen, 


Raube zu haben. Die polizeiliche Un— 
terſuchung iſt im Gange. 
In der Höhle des Kömwen. 
Polizift George 3. Fleming von der 
| Wache an Desplaines Str. und feine 
Gattin befanden fich gejtern Mittag 
auf dem Hofe ihrer Wohnung, Nr. 
4649 Cornelia Str., ald ein frecher 
Spitbube die Vordertür [prengte, in 
die gute Stube trat, fich des Schergen 
Revolver und die Brille der Frau des 
Haufes aneignete und dasMWeite juchte. 
Fleming fah ihn, als er zur Vordertür 
hinauslief, fjegte ihm nad) und ver- 
folgte ihn vier Straßengevierte meit, 
i ehe er, gänzlich) -erfhöpft, die Verfol— 
aung des leichtfüßigen Spitzbuben 
aufgeben. mußte. Der Dieb entlam 
und bat fich bisher feiner Verhaftung 
| zu entziehen gewußt. 
Durd) das Oberlicht Hletterte gejtern 
Abend ein Einbrecher in die Anlage 


Ihiffe mit 60 und alle Dampfer mit | Mahon, würde die Gewerffchaft fich | ber Kofjher Star Saufage Eo., 1010 


75 und mehr Perfonen an Bord Fun- 
tentelegraphenapparate haben müfien, 


| 


aber nicht hergeben; fie wolle feinen 


Streif und würde in einen foldden nur | Wurft. 


bon denen Depkjchen 100 Meilen weit | gezwungen und iwidermillig eintreten. 


gefandt werden können. Für die Ver- 
ladung von Oetreive murden ver- 
härfte Sicherheitsporfchriften erlaſ— 
fen. | 


Oberbürgermeiiter Kirfhner tot. 


Berlin, 14. Sept. Der im Mai in 
den Rubeftand getretene Oberbürger- 
meijter Dr. K. X. Martin Sirfchner ift 
heute auf feinem Zandfig in der Nähe 
der Reichshauptitadt an einem Herz- 
leiden gejtorben. Er war 1842 gebo- 
ren und jeit 1899 Oberbürgermeifter 
bon Berlin. 


— — 


— Der Methodiſtengeiſtliche Green, 
welcher im weſtvirginiſchen Gebirge 
mehrere kleine Gemeinden bedient, 
wurde im County Monroe nach einer 
Predigt über Unehrlichteit auf der 
Landftraße von mehreren Unbefann- 
ten überfallen und totgefchlagen, 


— 


* * 
Dampfernachrichten. 
Angekommen: 

Nem Vorl: Amerifa und Hambura von Ham⸗ 
burg; morgen erwartet, Barbarofſa von Bremen. 

Philadelphia: America bon Genug. 


Rotterdam: Noordam bon New Norl 


Boſton: Pretoria von Hamburg. 
Samburg; Cleveland von Rew Port. 
Queenstowun: Carmania von New VvVort. 
Leghorn; Perugia von' New voört. 
— Olympic und St. Louis von New 
Yort. : 
Abgegangen: 
New „Hort: Zronpringeffin Cecilic nah Ham 
urg, Finland nah Antwerpen; New York n 
Plymonth. 


— Kaiſerin Auguſta Victoria nach 
ee 

— Oünjtige Gelegenheit. — Freund 
(zum Fabritanten): Als du gerade der 
Kontoriftin einen Kuß gegeben’ haft, 
fam deine Frau dazu und fiel in Ohn- 
madht? Na, was haft du denn va 
Ichnell gemaht?— Fabritant: Xch hab’ 
zunädjit. der Kontoriftin noch a paar 
BufferIn gegeben! 

— Gemütlid. — Herr Lehmann: 
Ad, Herr Müller, würden Sie mir 
bielleicht mal Jhren SHlinder borgen?“ 
— Herr Müller: Aber der. paßt Xhnen 
doch gar nicht! — Herr Lehmann: O, 
das tut nichts! ch will ibn nur fo 
lange der Vogeljcheude in „meinem 
Garten aufjegen, bi8 mein eigener 
Ichlecht genug ift! 

— Einfah erklärt. — Studiofus 


!A.: Du, hör’ mal, mas mag denn wohl 


der Pump mit feinem Freund Peter 
gehabt haben? ch Habe die beiden im- 
mer für ungertrennlih gehalten, und 
jest, wenn man Pump fieht, dann ift 
Peter nicht dabei, und fieht man ein- 
mal Peter, dann ift Bump nicht dabei. 
— Gtubiofus B.: Aber Menfchenskind, 
das ift doch fehr einfach! Heute haben 
iwir den Ad) ften, und. da 
entfeieden feit 


——— — — — —— — —— —— — —— 
— — — — — 
— — — 


Pr 
EG . Lie Ma 
a Bin, 1 
ca 


Nachdem Herr Hall darauf hingemir- 
fen hatte, daß ein Streif unter allen 
Umftänden, bejonders aber jett, wo 
vielleicht ungünftige Witterung zu ge: 
märtigen jei, einen jehweren Schaden 
für die Vorſtadtbewohner bedeuten 
würde, fam man zu dem Entihluß, 
durch einen Ausfhuß nochmals ent- 
meder mit Präſident Schmidt oder mo- 
mödalih mit Herrn Blair, dem finan- 
zielen Hintermann der ftäbtifchen 
Straßenbahngefellichaften, in der 
Sache zu unterhandeln. Man ift näm- 
lich überzeuat, da‘, die „Zraction Co.” 
bon diefer fontrolirt wird. 


Endlih gefangen. 
Die letzten beiden Mitglieder der virginis 
ſchen Meuchelmörderbande. 


Des Moines, Jowa, 14. Sept. Ge— 
heimpoliziſten aus Roanoke, Va., ver— 
hafteten heute hier in einem Hauſe an 
der 11. und Locuſt Straße Sidney 
Allen, Führer der Meuchelmörder— 
bande, melde in Hillapille, Va., Rih- 
ter, Staatsanwalt, Sheriff und meh- 
rere Zufchauer . im Gerichtsfaal er- 
Ihoß, und Wesley Allen, ein anderes 
Mitalied, legteren bei der Arbeit als 
Pflafterbauer. 


— Gut gefagt.— Herr (zum Diener 
des Haufes): Ym Vertrauen, wie viel 
Lenze zählt denn die Tochter des Hau- 
fes? — Diener: Da ift nir mehr mit 
den Lenzen, da fann man nur nod 
bon Kahren reden! 


Da8 Wetter. 


Chicago und Uyıgegend: ‚Heute Mbend unbe 
ftändig umd fühler; beute Abend oder morgen 
gelegentliche Negenihauer; Nordbiweflwind. 

SNinois: Umbeitändig; entweder heute Abend 
* eure —— tübler. 

Indiana: Heute Mbend und morge 
fheinlih Regen; fühler. * u 

Niedermichtaan: Heute Abend oder morgen 
Regen: in den nördliden und weitliden Ge: 
bietöteilen- heute Abend, im Reft des Gebietes 
oeloniin: Im Weit 

Bisfonfin: Im Weiten des Gebie 
Abend md morgen im Allgemeinen N a 
Diten bemöllt; während der Naht Lühler, im 
— ——— rg Seoft. 

In icago ftellte empe 
bon geitern Abend bis beute Miktas ne ie 
Abends 0 alt, y er ts 12 Ubr, 70 

vad; Morge T, rad; 
———— Mittags 12 

Sonnenuntergang, heute — 6:13, 

Sonnenagufaang, morgen — 5:38, 


Die „Abendpopte 
veröffentlicht heute 
857 
Der Urbeitäträfte verlangt, mer 

fuit, ve eiia zu verlauf 


und ftahl 24. Pfund 


| Marmell ©tr,, 
unbehelltgt mit der 


Gr ii 
Beute entfommen. 
Dreiediges Derbältnip. 


Dstar Galley, Nr. 7008 Adams | und Cottage Grove Ave. eine Eleftri- 


Alve., und feine 24 
liche Frau Stella befinden „ih im 
Haft. Er heiratete Stella im vorigen 
März in South.Bend, Ind. Der 
Weichenfteller James 4&. Carabine, 
Nr. 1942 Wafhington Blod., behaup- 
tet nun, daß Stella feine rechtmäßige 
Gattin fei. Sie habe noch zwei Wo: 
nate, nachdem Gallen jie zum Altar 
führte, zeitweilig mit ihm zujammen= 
gelebt, ehe fie ihn endgiltig verlieh. 

Galley wurde gejtern verhaftet, ala 
er angeblih unter der faljchen Bor: 
jpiegelung, Garabine zu fein, fi in 
den Befit von defjen im Lathropichen 
Lagerfpeicher, Nr. 1411 Midhigan 
AUpe., untergebrachten Möbeln zu jegen 
judte. Stella martete in der Woh- 
nung an Adams Xoe. auf feine Rüd- 
fehr mit den Möbeln, als jtatt feiner 
die Häfcher Jich einfanden und aud) fie 
feftnahmen. 

Das Paar wurde in der Wache an 
©. Clart Str. eingefperrt. Galley 
gibt zu, gewußt zu haben, daß Stella 
Ichon verheiratet gemejen fei, behauptet 
aber, angenommen zu haben, dafz fie 
bom erjten Manne eine Scheidung er- 
langt hätte. 


Handelt felbftlos. 

Als die Angeklagten heute dem 
Stadtrichter Fry vorgeführt wurden, 
trat Carabine nicht glE Kläger, jon- 
dern als Fürfprecher für fie auf. Er 
bat den Richter, fie ftraflos zu entlaf- 
fen. „Ich fiebe meine Frau,“ fagte er, 
„bin aber ein alter Mann und fann e3 
ihr «daher nicht verdenten, daß-fie den 
jüngeren Mann mir vorzieht. ch 
rg ihrem Glüde fein Hindernik 
ein. 

„Hals Ste, Herr Richter, meine 
Bitte erfüllen, merbe ich fofort das 
Scheidungsverfahren anhängig ma= 
chen, oder aber, falld Stella das vor- 
zieht, ihr die Einreihung der Schei- 
dungstlage überlaſſen. Ich wünſche 
aber nicht, daß ſie beſtraft wird.“ 

Der Richter verſprach, ſich die Sache 
überlegen zu wollen. Er verſchob die 
Verhandlung auf Montag und ſtellte 
die Angeklagten bis dahin unter je 
81000 Bürgſchaft. Carabine bemüht 
ſich jetzt, Bürgen aufzutreiben. 

Stella behauptet, der feſten Ueber—⸗ 
zeugung geiejen zu fein, daß fie von 
Carabine gefchieden mar, ala fie Gal- 
len heiratete, 

Sie habe den Anwalt Thomas Hall 
= Elinton, Yomwa, beauftragt 


ahre alte anged- 


aus dem Gee gefifcht wurde, it am 
Abend als die des 24jährigen Arnold 


tifizirt morben. 
Meinung, daß der junge Mann vorigen 
Sonntag in felbjtmörderifcher Abficht 
ins Waffer gegangen jei. 

Keidet au Hundswut? 


Borigen Sonntag wurde der 46jäh- 
rige James X. Garrity, Nr. 1141 W. 
Dan Buren Str., von einem herren- 
Iofen Hund angefallen und in den 
Hals und dad rechte Bein gebiljen. 
Geftern WUbend zeigte er angeblich 
Spuren von Hundsmwut umd murbde 
auf Veranlaffung feiner Frau von der 
Polizei nach) dem Countyhofpital ge- 
ſchafft. 

„Wehe, dreimal wehe!’‘ 

Auf die höchftzuläfftge Strafe fann 
der Spibbube fi aefaht machen, der 
geitern Abend den Stabtrichter Hugh 
Robinfon um feine Börfe erleichtert 
hat, falls er das Pech haben follte, 
abgefaßt und dem Opfer zur Aburtei- 
lung vorgeführt zu werden. Die Börfe 
enthielt einen nicht übertragbaren 
Schuldfchein über $2000. 

Richter Robinjon wurde beftohlen, 
als er im Begriffe war,.an 31. Straße 


fche zu befteigen. Als er gleich darauf 
feinen Berluft entdedte, hatte der 
Langfinger fich bereit3 verfrümelt, 


Treffender Einwand. 


Findet es merfwiürdig, dag mur reiche 
Seute an Stehlfucht leiden. 

Wegen Einbruchs in acht Fällen 
und Diebſtahls in einem Falle wurde 
heute der wohlhabende George B. 
Metstker, Nr. 6120 Ellis Ave., dem 
Stadtrichter Sabath vorgeführt. 

Auf Antrag ſeines Verteidigers L. 
E. Hart wurde die Verhandlung auf 
den 24. September verſchoben. Es 
geſchah das, um dem Angeklagten Ge— 
legenheit zu geben, den Verſuch zu ma— 
chen, ſich außergerichtlich mit den Klä— 
gern auseinanderzuſetzen. 

„Mein Klient,“ ſagte der Verteidi— 
ger, „leidet höchſtwahrſcheinlich an 
Stehlſucht, und ein von dieſer Sucht 
befallener Menſch iſt bekanntlich für 
ſeine Vergehungen nicht verantwort— 
lich.“ 

„Sie mögen Redht haben,“ antwor: 
tete der Richter, „doch erfcheint mit 
höchit merfwürdig, daß tet, wenn ein 
reicher Mann eines Verbrechens bezich- 
tigt wird, auch gleich der Anfprud) er- 
hoben wird, er leide an irgend einer 
Manie, während der arme Mann, der 
ein Brot jtiehlt, ohne unnüge Sympa- 
thieverfchwendung als ganz gemöhnli- 
cher Dieb behandelt und verdammt 
wird.“ 


Der Angeklagte befindet fich gegen 
$9000 Bürgjchaft, die feine Mutter 
jtellte, 6i3 zur Verhandlung auf freiem 
Tuße. 

Beftand auf feinem- Recht. 

Sohn B..Xrwin, der früher Kom- 
milfionshändler mar, jet aber von 
feinem Gelde lebt und Mitglied der 
Ehicago Athletic Affociation ift, wur- 
de befanntlich fürzlih unter der An- 
tlage verhaftet, die junge rau George 
8. Barromman, Nr. 1332 Granbille 
Une., beläftigt zu haben. Als er heute 
dem Stadtrichter Going vorgeführt 
wurde, beftand er auf Aburteilung 
duch eine Jury. Dem Antrag mußte 
—* gegeben as Der * wurde 
aher dem zuſtändigen Richter Fr 
überwieſen, und dieſer ei 
Verhandlung auf den 30. September. 
Irwin ſowohl, wie auch das Ehepaar 
Barrowman, weigerten ſich, irgend 


RR 
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| feine Ahnung von dem angeblichen | Anglom, Nr. 440 Dit 46, Str., iben= | 
Die Polizei ift der | 


Fortieprittlie Pläne, 


— — 


Partei plaut umfaſſende Redekam 
pagne im mittleren Weſten. 


Campbell folgt Johnſonu. 


Anhänger Tafts ſoll Eindruck verwiſchen 
den der fortſchrittliche Vizepräſident⸗ 
ſchafts kandidat in Illinois macht. ⸗ 
Empfang für Gouv. Wilſon. 


Vorbereitungen für eine umfaſſende 
Redekampagne, die im Lauf der näch⸗ 


ſten Woche in den Staaten des mittlee 


ren Weſtens beginnen ſoll, 
genwärtig von Henry F. 


werden ges 


pagnereden im hiefigen Nationalhaupts 
ouartier der Fortichrittspartei, getrof- 
fen. Eine Anzahl befannter Redner, 
darunter einige Männer und eine 
Frau von nationalem Ruf, mird dee 
Bevölterung Das Programm der Fork- 
fhrittspartei und Col. Roofevelts ent« 
wideln. 


ouf Sozialteformen und Arbeiterfürs 
forge  bezüglihen Erklärungen Des 
Programms Nachdrud gelegt merben. 
Unter den NReduern für den mittleren 
Weiten befinden fich zwei Demokraten, 
Bourfe Cochran, der „filberzüngige* 
New Porter, und Richter Ben B, 
Lindjey von Denver. 


Andere Redner find Yalob Riis, ber 4 


ketannte Schriftfteller und Soziologe, 
der frühere Bundesgeneralanivalt 


rer W. U. Prendergaft von Nem York, 
der frühere 
Fort von New erfen, Evereti Colby, 
ebenfall3 von New erfey, David W. 
Foulfe von Indiana und Kongrehs 
mitglied Frant Nye von Minnefota, 
Die Frauenwelt wird unter den Ned» 
nern durd) Frl. Jane Addams verires 
ten fein. 
Saflen Johnfon verfolgen. 

Gouverneur Hiram W. Johnfon von 
Kalifornien, der Vizepräſidentſchafts— 
fandidat der Fortjchrittäpartei, mird 
vom Montag an eine dreitägige Kams 


pangnetour durch den Staat machen, 4 


Codems, 
dem Leiter ter Abteilung für Kam 7 


Dabei wird in erfter Linie auf bie 


Charles 3. Bonaparte, Stabtlämmes 2 


Gouverneur Frantlim 7 


u 


Er Spricht am Montag in Quimch, Die 77 


ya 


republifanifhe Kampagneleitung Half = 


den Kongregabgeordneten Philipp D, 
Campbell von Kanfas, einen der meniz 
gen reaftionären Vertreter dieſes 
Staat3 im NRepräfentantenhaufe, an= 
gewwiefen, fih an feine Ferfen zu hef— 
ten und ibm auf feiner Zour 
zu folgen. Campbell joll verfuchen, ben 
Eindrud zu zerftören, den Gouverneur 


Johnfon auf die Venölferung mat, 2 
E3 ift diefelbe Taktif, die au Eol ° 


| Roofevelt gegenüber im Wejten anges 


wandt wird. Ahm folgen Kohn Me 
Harlan, der gefchlagene Mayorstandi- 
dat Chicagod im Jahr 1905, und 
Adam Bede, ein früherer Kongrepabz 
geordneter, den der demofratijche Lands 


rutich im Jahr 1910 verfchlungen hat, 1 


auf dem Fuß . 
Empfang für Wilfon, 


Die vemofratifche Rampagneleitung 
im Nationalhauptquartier im Karpene 


gebäude hat ihre geftern angefünbigten 
‘läne für den kurzen Beſuch Gou— 
verneur Wilſons, 


go am 19. September 


des demotratifchen 
Präfidentichaftstandidaten, in Chicas 
abgeändert, 


Siatt des urfprünglic in Ausfiht 


genommenen Empfangs für ben bemos 
fratifchen Parteiführer wird, mie Ses 
fretär %. E. Davies heute erklärte, ein 
öffentlicher Empfang im Hauptquars 


tier im Rarpengebäude jtattfinden, zu 


dem das große Publikum zugelaffen 
wird. Goup. Wilfon mird fi eine” 


Siunde im Hauptquartier aufhalten, 


und zwar von ein Viertel nah neun” 
Uhr Miorgens an. & 
Offener Brief an Deneen. £ 
Daß der Fortfchritt nichts von Gous 
erneur Deneen und der republifanis 
Ichen Partei im Staat Jllinoiß zu et= 
warten” habe, und daß der Man 
fortfchrittlich gefinnten Yührern 
halb der republifanifchen Partei Tau 
fende veranlat habe, der republifani- 
Then Partei den Rüden zu kehren, er= 
Hart Fletcher Dobyns, der Kandidat 
der Fortjchrittspartei für das Amt des 
Generalanmwalts, in einem öffentlichen 
Brief an Gouverneur Deneen, ber 
heute veröffentlicht wurde, 3 
Er erklärt, die Partei werde vom 
Reattionären, politifchen „Boffen“ 
ugd Werkzeugen ber —— 
tontrolirt, darunter Weſt, Buſſe, Bal, 
Campbell, Lorimer, Shurtleff, Chi 
perfield, Yates, Rodenberg und Can— 
non. Das Ziel der fortjchritiliche 
Bewequna im Staat fei, das 
diefer Männer abzufchütteln. De 
Gouverneur habe fich während feiner 
ahtjährigen Amtszeit nicht bereit od 
fähig gezeigt, biefen Männern bi 
Kontrole der Partei zu entreigen, ur 


e2 fei nicht zu hoffen, daß er e8 im. mei — 


teren vier Jahren tun werde. Ex 
— Jahre lang Schulter 
Schulter mit dieſen Männern 
lämpft, und es ſei nicht zu 

daß er ſich gegen ſie kehren n 


— Kennzeichen. — U. (zi 


| Angaben zur Sache zu madien. | Meier muß doch wieber ein P 
Bi"? — ——— au Tan nenn NS 


5 Jod —* 
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ERSTER ELLE" 


 BWohrmannz, ehr wohl. 

Am mit der größten Liebenswürdig- 
Ri entgegengelommen und bemühte 
=, ihm das Schwere feines Schidfals 


und 
> Mcbeit, die ihn bald auch ganz befrie- 
ige. Des Morgens war er der erfte, 
ber Abends der Iekte. 


x“ h x N ET 


‚ Oder feid verflopft? Nehmt Gascarels) 


e! Führt fie immer zurüd } den Eingeweiden ausgefchieden werben; 
wage Veber, aufgehaltene, gäh- | die Wirkung ift: faft augenblidlich. 


je in den Eingeweiden oder 

anten Magen. Giftige, ver- 

e Stoffe, Gafe und Galle, die 

1 em Eingeiweiden angefammelt 

‚find, anftatt vom Körper aus- 

au werben, vom Blut abfor- 

zben. Wenn diefes Gift die 

en Gehirngemwebe erreicht, erzeugt 

Iutanbrang und den dumpfen, 
aften Ropfichmerz. 

weiß. bejeitigen diefe Urfache, 

Antegung ber Leber, jo daß die 

und das BVerftopfungsgift von 


Damen, deren empfindlicher Organis- 
mu3 ganz befonders zu fchmeren Kopf: 
ſchmerzen neigt, brauchen nicht zu lei- 
ben, denn fie fönnen fchnell durch 
Cascarets geheilt werden. Eine heute 
Abend genommene bringt Eu bis 
morgen früh in Orbnung — eine 10 
Cents Schachtel hält Euren Kopf klar, 
Magen füh, Leber und Eingemweibe 
in Orbnung und madht Eud aut 
Monate gefund und munter. Kinder 
brauchen auch Cascarets — fie lieben 
fie, weil fie qut fchmeden und weder 
Kneifen noch Uebelkeit erregen. 


SANDY CATHARTIC 


10 CENT BOXES-ANY DRUG STORE 
» ALSO 25 & 50 CENT BOXES- 


YORK WHILE YOU SLEEP 


Noman von Fr. Lehne, 


- Stolge Herzen. 


(1. Fortjegung.) 
IL Kapitel. 


Klaus von Walldrunn fühlte fi | fchnel. 


auf Donzdorf, dem Gute Heinrich 
Man war 


betgefien zu maden. ‚Er war dankbar 
ürzte fich mit vollem Eifer in bie 


Aus dem 
Skhüler war bald eine wertvolle Ar: 
beitäfraft für Herin Wohrmann ge: 
worden. i 

Manhmal am es ja noch über 
Klaus, wenn er über das Gefchehene 


k grübelte, die Erbitterung ftieg in ihm 


empor, und er begriff Ruth Sammer 
und Groü gar wohl — er al3 Mann 


; mußte alies ftumm in fich hineinmür- 


F über feinen Pefudh nicht. 


1 Seſuch bekommen hatte. n 
r freundin, Fräulein Iſabella Krü— 


Seinrich Wohrmann hatte in ſeiner 
derben Weiſe ſeine Anſicht über bie 
Handlungsiveife des alten Barons 
fundgegeben und Klaus hatte ben 
Dater nicht verteidigen fünnen. 

Einige Male befuchte er die Schwe— 
fter. Er fand fie ehr blaß, mit einem 
erbitterten Zug im Geliht. Tante 
Zambad; war zwar jehr freundlich 
gegen ihn, betonte aber mit füßfaurer 
Miene, daf; da? Leben jeht fehr teuer 
fei, jo daß Klaus den Penfionspreis 
für Ruth echöhte. 

Ellen war, wie immer, jchüchtern, 
bo entging ihm ihre innige Yyreube 
Ihre ſtille 
Liebe rührte ihn, er konnte für fie, aber 
nur eine herzliche, brüderliche Zunei- 
gung empfinden. Ellen hatte gar 
nigts por. ihrer ftattlichen Mutter, 
der man die ehemalige Schönheit no 
anfah. ihre Geftalt war ſchmal— 
ſchulirig, faſß dürftig, das Geficht 
farbios, von dünnem, afchblondem 
Haar umrahmt. Das einzige Schöne 
ak inr Maren munberboll große, 
dunfle Augen mit einem unbejchreib- 
Ki janften und gütigen Blid. 

Ruth. Hatte. ihre Mufit- und Ge- 
fangitunden imieder aufgenommen. 
Sie war mufttalifch bis in die Fin— 

erjpisen und befa);, eine prächtige 
üpe, und fon gut gefihulte Stimme. 
Die Mufit war ihr alles, und mit gan- 
zer Seele gab fie fi dem Studium 
bin, da8 doc etwas linterhaltung in 


: ihr eintöniges Leben brachte. 
R a =” x 


Auf Donzdorf war es jetzt lebhafter 


© als fonft, da Xdele, die einzige, eiwas 


leibende Tochter Heinrich Wohrmanns, 
Eine Ben: 


ger aus Elberfeld, leiftete ihr für ei- 


ige Wochen Gefelticheft. 


18 -Klaus ihr vorgeftellt murbde, 
alt ein bochmütiger Bid über ihm 
bin. Heimlich aber blicten ihre Augen 


2 ein paarmol zu dem jungen Manne hin 
nd nach den Effen konnte fie es fi 
E nicht verfagen, bie Freundin nad) dem 


Manne zu Fragen, der mit ihnen im 
jo felditverftändlicher Gelaffenheit am 


ES gefefien, als gehöre er in ihren 
= Reis. 


2. 
Here Mohrmann hatte mit ihm faft 


ne über Tanbwirtfhaftlihe Ange- 


legenheiten geiprochen und ihm Auf- 
träoe erteilt, aber in einem fo verbind- 


F hiden one, dab Yahella fih wun- 
a 


Snfpettor? 
erhört 


Sog’ mal, -Dele, mie heikt euer 
Sch Habe den Namen 
überhört.“ 

 Yuf Abeles zartem, hübfchem Ge- 
ficht zeigte fich eine Leife DVerlegenbeit. 


a, Zfa, er tft gar nicht unfer In⸗ 
ſvpeltor 


Ser iſt Volontär — Wall⸗ 
heißt er. Er iſt ein Baron von 
will aber einfach Wall⸗ 

Eunn genannt fein.“ 
Ein Baron?“ fragte Yfabella er- 
nt. „Uber warum bdiefes Antog- 


3 fill e& Dir erzählen. Bitte, 
‚aber nicht darüber.“ Aufmerk⸗ 
Taufhte Iſabella dem Bericht der 
t wahr, Du läht e3 ihn nicht 
m, dab Du Beiheib meiht?” 
| Adele, „Es ift ihm gewiß nicht 
— dieſes Sich⸗fügen⸗ 
ganz andere Lebensverhält⸗ 


arum rangirt er ſich nicht durch 
ie reiche Das tun doch ſo 


ſagte ihm das auch im 
20h Ballbrunn 
‚er bat 


‚one 


i 
J 


meinte, das emporſahen. 


‚Wie alt iſt dieſe?“ 

Zwanzig Jahre!“ ——— 

„Kennft Du fie?“ , 

„Rein, noch nicht. Dem Bilde nach 
—* fie ein entzüdendes Geſchöpf 
ein.” 

„Bleicht fie ihm?“ fragte Jfabella 

„sa, man fiegt e8 auf den erjten 
Blid, dag ſie Geſchwiſter find,” eni- 
gegnete Xdele lebhaft. 

„So?“ 
Seitenblid aus as Augen ftreifte 
bie Freundin, deren Geficht fich tötete, 
als fie von dem Hausgenofien |prad). 

Bon da an betrachtete Yfabelle den 
jungen Mann mit dem größten In— 
tereſſe. Xebt war er nicht mehr ein 
unbebeutenber Synfpeftor, über ben 
man binivegfah — jeßt fuchte fie jo- 
gar feine Gejel:ichaft. 

Deshalb waren ihr jegt die Stun- 
den die liebiten, wenn man bes Abends 
auf der Zerrafie fa, um die jchönen 
Sommerabende zu geniehen. 

„Schate, Dele, daß Du nicht rei- 
teft!” jagte fabella eines Tages im 
Zaufe der Unterhaltung. 

„Meine Gefundheit verbietet e3 mir 
leiber,“ entgeanete Adele fanft. „Ver- 
mißt Du e3 fehr?“ 

„Dffen gejagt, ja! ch aeftehe jo- 
gar, def auf dem Grunde meines Kof- 
fers ein Reitfleid fchlümmert.“” 

„Das fagft Du jebt erft, nachdem 
Du: fhon act Tage bier Hift?“ rief 
Adele vormurfsvol. „Papa, nicht 
wahr, für la ift.doch ein paffendes 
Pferd da?” 

„Mehr als eins!“ jagte Herr Wohr- 
mann lahend, „Wenn Fräulein Ya 
mit meiner Begleitung zufrieden ilt, 
miürde ich mich freuen, ihr damit bie- 
nen zu fönnen.“ 

Kabella war glüdlih, reiten zu 
fönnen. Sie entwarf mit Herrn Wohr- 
mann allerlei Pläne zu Spagierritten. 

Klaus fah fehmeigend da, rauchte 
eine Zigarre und beobachtete mit ern= 
ften Augen die beiden Mädchen. 

Da neigte fi Adele zu ihm und 
fraate ibn leife: „Wie finden Gie 
meine Freundin?” 

„Sie nennen fie mit den erften bei- 
den Silben ibres Vornamen? — man 
folite fe lieber mit den legten rufen: 
Belle — denn fie ift ſehr ſchön!“ ver— 
lebte er. 

„Db, das ift ein prächtiger Einfall!“ 
tief Adele jett lebhaft. 

„Bas ;töt’3, Defe? Darf ich nicht 
cuch von dem prähticen Einfall profi= 
tiren?“ fragte Sfabee. Sie, hatte 
mohl bemerfi, ie Mdele leife mit 
Klaus gefproäen hatte, der jegt bit- 
terd und ein wenig tot weiwerben auf 
Adele blickte. 

„Oh, es iſt nichts von Belang, 
Liebſte!“ neckte dieſe „Man muß 
nicht alles wiſſen wollen!“ 

Noch an demſelben Abend erfuhr ſie, 
— 
Ein gewiſſes Triumphgefühl erfüllte 
ſie. Er war alſo doch nicht ſo blind 
gegen ihre Schönheit, wie er ſich gab; 
nicht der kleinſten Huldigung ſeiner⸗ 
ſeits konnte ſie ſich rühmen. Und ſie 
war es doch gewöhnt, dah man ihrer 
Schönheit huldigte! Es hatte ihre 
Eitelkeit verleht, daß er ſo gleichmütig, 
ſo kühl gegen ſie war. Aber auf den 
Morgenritien kamen ſie ſich näher. 
Iſabelle wurde eine getreue Begleiterin 
der beiden Herren. Sie wor eine her— 
vorragende Reiterin und es war ein 
Vergnügen, in ihrer Geſellſchaft zu 
ſein, umſomehr, da ſie ſich von der 
liebenswürdigſten Seite zeigte. Herr 
Wohrmann pries ihre vollendete Reit⸗ 
kunſt in beredten Worten. 

Klaus ſagte nichts, aber ſeine 
Augen leuchteten auf, wenn ſie ihm 
friſch und roſg den Morgengruß bot 
und er ihr in den Sattel half. 

Auf die Dauer konnte er gegen die⸗ 
ſes lebenſprühende, kraftvolle Mäd— 
chen nicht gleichgiltig ſein. Mit heim— 
lichem Entzücken betrachtete er ſie. 

Ihre Geſtelt war von ſchönſtem 
Ebenmaß der Formen, ſchlank und 
doch voll, »abei biegſam, wie eine 
Weidengerte. Große, dunkelgraue, 
Iangbetwimperte Augen beberrfchten 
das ausbrudöpolle Cefiht mit dem 
nicht Heinen, doch fchön gefchnittenen 
Munde. Das überaus Üippige Haar 
zeigte ein munberbolles, ftarf rötliches 
Blond — e5 war, als Habe e8 Son- 
nenftrahlen aufgefangen. 

Ya, abelle Prüger war [hön, und 
ihr Befig mußte einem Manne berr- 
lich dünfen. ber ob fie ein Herz be- 
faß? Klaus zweifelte faft baran, 
wenn er fie fah, mit melder Gering- 
fhätung fie die Leute pom Gut behan- 
beite, bie zu Adele wie zu einem Engel 


Ein mitleidig jpöttifcher |. 


Sonntä Ruhe hei heute 
im Bone m mer:te nichts bon 
ber Zulihife — fpärlich nur fanden 
die Sonnenftrahlen Eingang in den 
fühlen MWaldespom, und in zitternden, 
grüngoldenen Lichtern tanzten fie auf 
dem iveichen Moosboden. Die Luft 
war burchträntt bon dem mürzigen 
Duft der Tannen. Tief atmete Adele 
MWohrmann und blieb ftehen. 

„18 nicht Herrlich Hier?“ fagte fie 
zu ihren Begleitern, fabelle und 
Klaus, „Zut’3 den Herrjchaften leid, 
mir gefolet zu fein? Hier ift mein 
liebfter Aufenthalt; ich- mag gar nicht 
reiſen.“ 

„Ja, wer es ſo hat, wie Du, Adele! 
Ich dagegen bin froh, wenn ich aus der 
Stadt fort kann!“ 

Du hät⸗ 


„So heirate doch, Belle! 
teſt es längſt tun können!“ 

„Glaubſt Du, ich hätte Luſt, mich 
dem erſten Beſten unterzuordnen?“ 

„Es braucht ja nicht der erſte Beſte 
zu ſein,“ entgegnete Adele lächelnd. 
„Es wird Zeit für Dich, Du biſt ſchon 
zweiundzwanzig Jahre alt.“ 

Scherzend hielt Iſabelle der Freun— 
din die Hand vor den Mund. 

„O, ſtil, Dele, wie darfſt Du mein 
Alter verraten?“ 

„Sie müſſen allerdings ängſtlich 
darüber wachen daß ein ſo beträcht⸗ 
liches Alter geheim gehalten wird, 
gnädiges Fräulein!“ rief Klaus la— 
chend. „Fräulein Adele hat recht, 
wenn ſie ſagt, es würde hohe Zeit, daß 
Sie heiraten.“ 

Herausfordernd blitzten ihre Augen 
ihn an. 

Wieſo?“ 

„Nun — es müßte einer ſein, ber 
Sie meiſtert, der Ihren Willen 
bricht.“ 

„Den möchte ich jehen, der es ver- 
mag! 3 gibt feinen Mann, dem ich 
mich fügen mürde,“ jagte fie fchnell 
und halblaut. 

Adele achteie nicht auf. ihr Wort: 
gepläntel; fie aing auf dem engen 
Maldiveg vor ihnen her und fuchte 
Erdbeeren, deren frifhes Rot verführe- 
tif aus dem Grün herporleuchteten. 

„&3 miürde wohl einen geben,“ ent- 


gegnete Klaus ruhig und fah Yfabelle- 


dabei an. Er hielt ihre Blicde feft mit 
feinen zwingenden Augen, fo feit, daß 
fie ihm nicht ausmeichen fonnte — 
felbjtvergeffen jchaute fie ihn an, ein 
meiches3 Lächeln um den Mund. 

„&3 gibt einen, ja — und Du bijt 
der Dann!” fagten ihre Augen. 

Er trat nahe zu ihr, daß ihre Schul- 
tern fich berüihrten — er jah die rofige 
Haut durd) die durchbrochene, mweibe 
Muldlufe fohimmern — mit kurzem, 
beftigem Drud fahte er ihre Hand, die 
fie ihm millig überließ. Ja, fie er- 
wiberte feinen Händedrud, und eine 
felige Drinute gaben fte fic, derı Ge: 
fühl einer innern, untrennbaren Zus 
fammengehörigteit hin. ®or ihm em- 
pfand das ftolge Mäpdhen eine fühe 
Schwäche und Haltloſigkeit, die ihren 
Willen brach. 

Da Adele ein wenig müde geworden 
war, lagerten ſich die drei auf einer 
Lichtung. 

In Iſabelle zitterte der Nachtlang 
des ſoeben Erlebten, Empfindungen, 
die ſie nicht in Worte faſſen konnte, die 
ſie nur beſeligt in ihrem Herzen fühlte. 

Sie war bezaubernd, hinreißend, 
und ſelbſtvergeſſend hafteten ſeine 
Augen auf ihr, die wie keine andere 


den Wunfd) .in ihm ermedie, fie als, 


fein Weib zu befigen. 

Db fie fich aber mit dem einfachen 
Leben auf Althof befcheiden würde? 
Wenn fie ihn Jiebte, müßte fie fich da= 
mit begnügen; denn um ihres Geldes 
willen würde er fich niemals zu ihrem 
Sklaven maden — ihr Herrjcherge- 
fühl mußte feinem Willen weichen. 

Adele hatie wohl bemerkt, mie 
Klaus ihre fihöne Freundin bewun- 
derte und mie ein jcharfer Schnitt ging 
es Durch ihr Herz. Aber fie beherrjchte 
ih. Ein wehmütiges Lächeln lag um 
ihren Diund — nein, ein folches Glüd 
mar ihr nicht befchieben, fie mußte ver- 
zichten lernen. 

Als fie Klaus nad) feiner Schweiter 
Ruth fragte, wurbe er berebt. Sn 
warmen Worten fprach er, von ihr. 
„Shretwegen münjche ich e8 am: mei- 
ften, daß Altbof bald unfer Wohnfit 
fein fann. &8 werden allerdings fehr 
biel Reparaturen nötig fein. Der 
jebige Pächter hat den Grund und Bo- 
ben weiblich ausgenubt. ch glaube, 
mir fieheh noch ein paar fchivere Jahre 
bevor, ehe ich alles jo haben merbe, 
tie ich es möchte.” 

„Althof iſt dann wohl eine reine 
Wüſte?“ fragte Ya. 

„Kür Sie, mein gnädiges Fräulein, 
vielleicht! Mir bedeutet es das Höchſte 
— die eigene S®olle! Und ich freue 
mich darauf, das. Gut felbft bewirt- 
ſchaften zu können. Althof ift von 
meinem Vater jehr ftiefmütterlich be- 
handelt worden. Ich bin froh, daß 
meiner Scämefter und mir dieje Zu- 
flutsftätte geblieben ift — es hätte 
auch noch anders fommen fünnen!“ 

Bei den Iehten Worten bebte feine 
Stimme ein menig, und ein ernfter, 
trauriger Yusbrud breitete fich über 
fein Geficht. 

„Es ift Ihnen wohl jähwer gemor- 
den, dem Militärdienft zu entfagen?“ 
fragte Yfa leife. 

(Sortfegung folgt.) 


— Verfonen- und Sandbzug bei El- 
gin, U, zufammengeftoßen; zwei 
Eiſenbahner ſchwer, dreizehn Reifende 
leicht verfeßt. 


Für bie ’ehrerbietigen j 
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Mit großer Genugtuung empfehlen 

wir bie Methoden, mie fie Prof. W. 
R. Lamsen, M. D,, anwendei, als 

diefelben, bie in ganz Europa ange: 
wendet werben; Prof. Larhon ift zur 
Zeit erfter fonfultirender Arzt in dem 
Atomo-Radio Anftitut. 

Dir halten e8 für unfere Pflicht, die 
Leſer dieſes Blattes zu benachrichtigen, 
daß e3 in Chicago einen Doktor aibt, 
ber mit bebeutendem Erfolg alle Fälle 
behandelt, die er annimmt. Wir fan- 
den, daß dies die Folge der forafamen 
Unterſuchung iſt, die er vornimmt mit 
feinem mächtigen Atomoscope, das 
Licht, mittelft welchem er durch irgend 
einen menjhlihen Körper fehen fann 
und faſt augenblidlih anzugeben 
bermad, wo ba8 Leiden liegt. Er be- 
rechnet nichts für Rat und Unterfuch- 
ung und behandelt alle Skrantheiten 
bon Männern und rauen. Seine 
Ihöne Office nimmt das ganze ziweite 
Stodwert von 81 W. Randolph Str. 
Chicago, ein, mo viele der munderbar- 
ften Einrichtungen und Mafchinen au: 
et Europas zu fehen find. Wir 
ind überzeugt, daß itgenb welche 
Männer oder Frauen, die an irgend 
einem Uebel leiden, feinen rrtum be- 
geben, wenn fie bei diefem berühmten 
Doktor megenBehandlung vorjprechen. 

Seht nad) dem großen roten Kreuz- 
Schild. 

Atomo-Radio Institute, 

81 Weit Nandolph Str. 
gegenüber dem Olyntpic Theater. 
o 


fa* 


Zofalberidht. 
Deutihes Theater. 


Heute Abend Eröffuung mit Jarnos 
Operette „Das Mufifantenmädel‘ 


Heute Abend wird die zweite Spiel: 
zeit des Deutfchen Theaters im Buff 
Temple, Chicago Ave., nahe N. Clart 
Str, mit Georg Jarnos Operette 
„Das ‚Mufitantenmädel” eröffnet. 
Die geftern mitgeteilte gemüt- und 
humorvolle Handlung, die reigende, der 
„Hörfterchriftl“ ebenbürtige Mufit und 
da3 Auftreten der neuen Dperetten- 
fräfte machen die Aufführung hod)- 
intereffant, ganz abgefehen davon, day 
Direktor Hanifch in Bezug auf An: 
Tenirung und Kapellmeifter v. Wegern 
in mufitalifher Hinficht aroße An- 
ftrengungen gemacht haben, das Werk 
glangvoll Herauszubringen. 

„Das Mufitantenmäbel“ bleibt bis 
zum Dienstag, bem 24. September, 
einſchließlich auf dem Spielplan und 
wird auch an ben beiden Gonntag- 
nachmittagen während dieſer Zeit ge— 
geben. Die Rolle des Prinzen Eſter— 
hazy wird von den Damen Roſel Frey 
und Maud Blanke, die Rolle des 
„Karl“ von den Herren Ulrich Haupt 
und Angelo Lippich abwechfelnd dar: 
geſtellt. Die ganze Beſetzung lautet: 
See ei, deifen Sa — 
Prinz Efterhazb, deren Soh A ‚Nofel Sich 

zh, Sohn... vRů — 

voſef Haydn, Kapellmeiſter beim ee 
Karl, fein Neffe, Leprer { Ari Bat 
Elena Montedeii, Tänzerin at der Wiener 
Sriatita, Die Grokbäuerin — — 
Beter, Deufilant Lab Diener Des ee 
— "Zach — — — ‚Belle > t 
Ein franzöſiſcher Haupfmanır.. 

Komtelfe Balfing.... f Ilona Breßburg 


Komteſſe Schwar⸗ — 
— Hof, Elaire Char reau 
aroneſſe Ladon. ... 
Paronin Ehmweidnik Posen ..Elia Echnisier 
| ‚Erna Bersynäfi 
! | ‚Alina Lamvada 
Joſef. Harraiſar 
couiſe Hartinanga 
.... Anna Millce 
.... Anita Bafer 
...Edna Werner 
Lucie Watt 


von © ...PBaula Schlarf 


Ein Korvoral...nurnenesseneeee Theo. Ehriitmann 
Natbi, VRUEernmäddhen. 2.0.2.2... Ynen Böhner 
Der Dorfiwirt a. a 
Emilie von Jagemanı 

Ktadaliere, Damen, faiferlibe Bagen, Soldaten, 

auern. Bäuerinnen und Bauernlinder. 

Der erite Uft fpielt in dem oiterreihlichen 
Dorfe Rohrau an det ungarifhen Grenze, her 
weite in dem — Städtchen Eiſenſtgdt 
im Schlofſe des Fürſten, der dritte ebenfalis da— 
ſelbſt in der Wohnung bes Kapeümeiſters Das 
ganze gegen Ende des 18. Jahrhunderts. 
Zwiſchen dem eriten und zweiten Aft Negt ein 
Swilhenraum bon 2 Monaten, zwifchen dem 
ötveiten und dritten Alt eine Nacht. 

Regie: Dirchtor Maz Haniid. 

Dirigent: Kapellmeifter Karl von Wegern. 


Die Kaffe ift täglich, au an Sonn- 
und Feiertagen, von 91, Uhr Mor: 
gend an geöffnet. Abonnements für 
alle Abende und für die YFamilien- 
abende werben dort entgegengenom- 
men. Dereine können Benefize an der 
Kaffe abjchliegen. Die Telephonnum- 
mer de Deutichen Theaters ift Dear: 
born 6318, 

ing ee 


Löhne weiblidher Arbeiter. 


Bewegung ins £eben gerufen, um.fie zu 
verbefjern. 

Eine Bewegung, die weiblichen 
Arbeiterinnen Löhne verſchaffen ſoll, 
die ihnen ermöglichen, ihr Leben zu 
friſten, wurde geſtern in der Jahres— 
verſammlung des Verbandes der chriſt⸗ 
lichen Temperenzlerinnen der Weſiſeite 
ins Leben gerufen. Frau W. E. M. 
Keough, früheres Mitglied des Schul- 
tats, gab den Anftoß. Sie berichtete 
über bie Ergebniffe einer Unterfuchhung 
über Löhne der Ladenmäbdchen, die fie 
angeftellt hat. Sie erklärte, af, wäh- 
rend Abteilungsvorftände gute Gehäl- 
ter hätten, die große Maffc der Laden- 
mäbden nicht genügend verbienten, um 
anftändig zu leben. E3 mwurbe be- 
Ihloffen, alle Frauen der Stadt für 
die Bewegung zu genden und zu ver- 
anlafjen, nit mehr ih Läden zu fau- 
fen, die Hungerlöhne zahlen. Ein 
Dreierausſchuß wurde ernannt, der fich 
mit ben Leitern hiefiger Läden in Ber: 
bindung feßen und Ze die Ber- 
hältniffe unterrichten fo 

——— 

* Die Beriva ‚ber Northieftern 
Univerfität läßt neun Gebäude 
ur Beh ‚von | ten aufs 
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Jeder Wahler muß ſeinen 
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Namen 
in Stammliften eintragen lafjen. 


Bölltg neue Liften. 
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Srauen fönnen regiftriren.—C. 5. Wader 
übernimmt Dorfig der Dereinigung der 
Geſchäftslente, die Wilſon unterſtützen. 
— Fortſchrittliche Wünſche. 


— —n 


Auf die Wichtigteit der beiden Res 
giſtrirungstage weiſt die Wahlbehörde, 
die auf Veranlaſſung des Countyrich⸗ 
— 
gen Tagen umfaſſende Vorbereitun— 
gen trifft, in einer geſtern abgegebenen 
Erklärung hin. Wie die Wahlbehörde 
fo.menden auch die Führer der verjchie- 
denen politifhen Parteien der Regi⸗ 
ſtrirung ihre volle Aufmerkſamkeit zu. 
Mer am 5. November ſeine Stimme 
abgeben will, muß feinen Namen aufs 
Neue in die Stammlifte feines Wahl: 
bezirt3 eintragen laffen, auch wenn er 
fi erft im Frühjahr hat regiftriren 
laffen. Das Wahlgefeh jieht vor, daß 
völlig neue Stammliften für jeben 
Wahlbezirk zufammengeftellt werden. 
PVolititer aller Parteien und aller 
Schattirungen und die Wahlbehörde 
erwarten einen riefigen Andrang von 
Stimmgebern an den beiden Regiftri- 
rungstagen, dem 5. und 15. Oftober. 
Das ntereffe an der Präfidenten- 
wahl ift außerorbentlih groß. Nicht 
geringer ift das an ber Staatämwahl, 
und daß die Wähler der County» und 
Stadtgerihtsmahl die nötige Bead)- 
tung jchenten, dafür werden die hun- 
derte Kandidaten für County- und 
Stadtgerichtsämter forgen, die von 
den verjchiedenen Parteien ins Yeld 
geftellt find. 

Jeder Wähler muß fich regiftriren. 

„Ein jeder Wähler muß feinen Na- 
men in die Stammliften eintragen 
laffen,“ Iautet die Erklärung, melde 
die Wahlbehörde geftern u und 
twelche die Frage von allen Gefichts- 
puntten aus behandelt. „Ausnahmen 
gibt es nicht. Niemand kann im No- 
pember feine Stimme abgeben, beifen 
Name nicht in die neuen Stammliften 
eingetragen tft. Die allgemeine Regi- 
ftrirung findet am 5. und 15. Dftober 
ftatt. Die Wahllofale find für den 
Bmed von acht Uhr Morgens biß neun 
Uhr Abends geöffnet. Ein Wähler 
muß, wenn er in der Wahl ftimmen 
will, ein Jahr im Staat, neunzig Tage 
im County und dreißig Xage im 
MWahlbezirt gemohnt haben. Hat ein 
Wähler am Reaiftrirungstage noch 
nicht dreißig Tage im Wahlbezirt ge- 
mohnt, oder ift er an diefem Tage 
noch nicht 21 Yahre alt, jo fann er fei- 
nen Namen in die Stammliften ein= 
tragen und am Wahltag ftimmen, 
wenn er vor dem Wahltag großjährig 
wird, oder menn die breißigtägige 
Fıilt vor dem Wahltag abläuft.“ 

Frauen können ſich regiftriren. 


Die Erklärung weiſt darauf hin, 
daß auch Frauen ſich in die Stamm— 
liſten eintragen und wenigſtens für 
Kandidaten für den Aufſichtsrat der 
Staatsuniverſität ſtimmen können. 
Sie müſſen, wie die Männer, 21 
Jahre alt fein. Diefelden. Vorfchrif- 
ten binfichtlich der Dauer ihres Auf: 
enthalt3 im Wahlbezirt, County und 
Staat gelten für fie wie für die männ= 
lichen - Wähler. 


Forderungen der Kortfchrittspartei. 


Vertreter der Yortfchrittspartei leg» 
ten in einer gejtern ftattgehabten Ver- 
handlung der Wahlbehörde ihre Wün- 
fche Hinfichtlich eines Parteikreifes für 
ihre Partei und verfchiedener anderer 
Kleinigkeiten vor. Sie verlangten, 
daß ihnen die Benutung eines Kreifed 
über der ihrer Partei eingeräumten 
Spalte auf dem Stimmzettel geftattet 
werde. Anwalt E. 8. Burling, der 
zufammen mit Anmalt Donald R. 
Richberg die neue Partei vertrat, mies 
daraufhin, daß por vier Jahren der 
Sndependencee Party die Benukung 
eines Parteikreiſes anſtandslos geſtat— 
tet worden ſei, und daß der dadurch 
geſchaffene Präzedenzfall es unmöglich 
mache, die Forderung der Fortſchritts— 
partei abzuweiſen. Gegen dieſe For— 
derung wurde Oppoſition von Seiten 
der Vertreter anderer Parteien nicht 
laut. Dagegen ſtieß die Forderung, 
daß der Fortſchrittspartei die zweite 
Spalte auf dem Stimmzettel einge- 
räumt werde, d. 5. der Vorrang ge- 
mährt merbe vor den Republifanern, 
den Sozialiften und den Prohibitio- 
niften, bei den Vertretern der- fozialis 
ffifchen Partei auf ftarfen Widerftand. 
Die Vertreter der Frortfchrittäpartei 
begründeten ihre Forderung mit dem 
Hinweis darauf, daß Eol. Roofevelt in 
der jüngften Präfidentfchaftsnormanl 
Präfident Taft zwei zu eins gefchla- 
gen habe. Yohn %. Denine, der Vor: 
figende der republifanifchen Parteilei- 
tung im County, der jich mit dem 
Anwalt Robert ©. les eingefunden 
batte, mifchte fich nicht in die Verband» 
lungen ein. Dagegen perfprad; Anmalt 
les einige Ueberrafhungen in der 
auf nächften Mittwoch angefegten mei- 
teren Verhandlung. 

Auf heftige Oppofition von Seiten‘ 
der Demofraten, die dur; Kongreß: 
mitglied U. %. Sabath und Polizei- 
anwalt James S. MeJInerney vertre⸗ 
ten waren, und der Sozialiſten ſtießen 
die Fortſchrittler mit ihrer britten 
Forderung, daß Kandidaten das Recht 
hätten, zu verlangen, daß ihr Name 
auf dem Stimmzettel an mehr als 
einer Stelle zum Abdruck gelangen 
lönne. Anwali erklärte, 
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1336-50 MILWAUKEE AVE. 


Spezielle Nonlag-bargains! 


ür Snaben — in 
neuen Serbit » Modellen 
und Farben — Alter 24 
17 Nabre — wert bis au 


83.00; jpeg. 1.90 


Montag 


— — Bartie von 
Zune Negligee = Hent: 


1 — aus as und 
sm und  jeidenen 
ongeed — Größen 12 


n 12 
bis 19; wert 

1.00; Montag.. 69€ 

Boots — Noden Boots 

für Miffes nd Kinder; 

mittes Kalbleder m. Ba= 

tentfragen — regulärer 


1.95 Wert; 1 .39 


das Baar 


Muslin — 3600 NYards- 


—— ungebleichter 
uslin, 40 Boll breit— 
vers 18 —* * fpeziell 
teten Verfau 

die Yard 84c 

Shirting — 2400 Yards 

Shirting Madra3 und 

Bercales — wert auf: 

mwärts bis zu 18: — 

he die 


Flanell — 1800 Yards 
ungebleicht. Shafer Fla⸗ 
nel, wert Te — ſpegiell 


die Yard 44 e 
Swih — Guter breiter 
punftirter Gardinen- 
EB 5* geitreift— 
mer 26; 

die Yard 1% 


Kleider — Nene Norfolt 
Kleider für Kinder, au3 
u. waichechten Stof- 
en gemacht, einfache 
Farben, geitreift u. far= 
rirt, Alter 8 bis 14 Nub- 
re — Mon: 

tag nur 

Unterzeug — Balbrig- 
gan Unterhemden und 
-Hofen für Männer — 
alles 50c Werte 


Beinkleider— 1800 Baar 
Mufter » Beinkleider für 
Männer und Knaben — 

le und dunkle Farben; 
Ir. 2S—50 Taillemaß; 


ae 1.00 Und. z 1.23 


Blnfen — Partie bon 
—— 

—* und dunfle Karben, 
einige leicht befchmußt) 

„8. & ES.“ Fabrikat, alle 

50 Werte— 

Montag 


Slippers — Schwarze 


oder braune Slippers f. 
Männer, mit Patentle— 
der beſetzt — alle Grö— 


ci tie IE 


Gambric — 3000 Yards 
feiner gebleichter Kam- 
brie* u. Muslin — wert 


jaufwärts bis zu 15c — 


fveziell die 
Yard für 


SHandtudzeng — 1800 


ards reines Leinen 
Belfait Handtuchzeng — 
mit rotem Border— wert 
12%c; die 
Yard 


Strümpfe — Baumivoll. 


gerippte Kinderitrümpfe, 
reguläre 15c Werte — 


da3 Paar 7 I, c 


Bettfedern — 500 Bid. 


feine weiße Gänfefedern, 
ertra aute Cualität — 


wert $1.00; 69€ 


das Pfund 


Gomforterd — Grobe 
Sorte Bett-Comforters, 
mit weißer Watte ange 
füllt — Silkoline-Ue— 
berzug — wert $2.00 — 
ſpeziell für Montag of⸗ 
ferirt für 

nur 


Unterzeug — Sommer- 


Leiden für Damen — 
reine Maaren, bis 25c 


Hemden — AUrbeitähem- 
den für Männer u. fina= 
ben, aus blauem Cham: 
bray, ichtvarzem Sateen 
en — ne 
inert 60c; c 


Schuhe — Schuhe für 
Damen, Patent Colt, 
mattes Calf und Wict 
Lid, Knöpf⸗ u. Blucher⸗ 
Facons; wert bis 82.00 
Montag das 

Baar 


Schuhe — Weiche Kid⸗ 


Scrube für Babies, mit 
Vatent Tips — Größen 
= - 8, —— 79» 
Werte — 

Baar 49e 


Gingham — 3600 N 


feiner Stleider-Gingham 
— in allen neuen Mus- 
tern — ipert bis 100 — 


Bettbeden — eine ges 


häfelte Bettdeden, volle 
Größen — mert 8c — 
ineztell für den Montag> 
Verfauf zu 

nur 


Strümpfe — Schwarze 
feidene Damenjtriunpfe, 
die reguläre 2öc Sorte; 
Montag das 

Paar 


Rugs — 9xX12 Wilton 


Samt Rugs, aute Mus 
ter zur Nusmahl, wert 
bi3 330.00; 

Montag > 


Strümpfe — Mufler- 


Soden für Männer, — 
Li3le, Seide (Second) 
— Wert bis zu 25 — 
fpeziell für diefen Wer: 
fauf die Wuswahl, das 
Paar für I 


Strümpfe — Mufter- 


Strümpfe für Damen— 
ſchwarz und farbig — 


jetzt 


wert, alle —A Plae 


cons, jekt.... 


19: Werte; rc 


Paar 


BASEMENT 


Die wohlbefannte U. ©. Mail 21 
Rafchieife, 5 Stüde für c 
1 Badet Wajchpulver frei. 
Argo Glo$ Stärke, für heißes 10 c 

oder Faltes Wafler, 3 Pad... 


Gztra große Sorte blau und weiße 
emaillirte Bräferventefjel, 59 
wert $1.50; Montag c 


— — — — — — 


verſchie denen Stellen zu drucken. Das 
Geſetz mache es im Gegenteil möglich. 
Kongreßmitglied Sabath erklärte ein 
derartiges Verfahren für ungeſeglich. 
Der unabhängige Wähler brauche nicht 
geſchloſſen für ein Ticket zu ſtimmen, 
könne vielmehr ein gemiſchtes Ticke 
ſtimmen. 

Vorſitzender Devine von der repu— 
blikaniſchen Countyparteileitung nahm 
nach der Verhandlung die Führer der 
Fortſchrittspartei in einer Erklärung 
aufs Korn, in der er ſie der Unauf— 
richtigkeit zieh. Sie hätten ſeit Jah— 
ren die Beibehaltung des Parteikreiſes 
bekämpft und verlangten jetzt, daß er 
ihnen eben ſo wie den alten Parteien 
zugeſtanden werde. Sie ſeien entwe— 
der damals im Unrecht geweſen, oder 
ſeien es heute. 

Kongreßmitglied Sabath, der Ver— 
treter der Demokraten, ließ ſich über 
die Forderungen der Fortſchrittler 
hinſichtlich des Parteikreiſes und der 
zweiten Spalte auf dem Stimmzeitel 
feine grauen Haare machlen. „Das 
geht uns nichts an,” erflärte er. „Es 
ift ein Streit zmifchen Republifanern.“ 

Die Verhandlung wurde auf näd)- 
ften Mittwoch vertagt. 

€. 5. Wader fagt zır. 

Elmore W. Hurft vom hiefigen de- 
mofratifhen Nationalhauptquartier, 
der fich bemüht, mit Hilfe des frühe- 
ren ftädtifchen Oberbaulommiffärs 8. 
3. Mullaney biefige Gefchäftsleute für 


Gouperneur Wilfon zu organifiren, 


erhielt gejtern von Charles 9. Wader 
ays Southampton die Zufage, daß er 
den Borfig der geplanten Drganifa- 
tion übernehmen wolle. Herr Wader 
befindet fih auf der Riüdreife von 
Europa und mird Anfang nächiter 
Moce in New Mork landen. Die ge> 
plante Vereinigung wird den Namen 
„Chicago Bufineg Men’ Wilfon and 
Marfhball Elub”“ annehmen. Andere 
Gefhäftsleute, die ihre Mitwirkung 
zugejagt haben, find %. H. Ramfon, 
Rivers MMeill, John E. Vaughan, 
Charles R. Crane, Colin E. 9. Fyffe, 
€. F. Gunther, Dätar % Maper, 
Theodor Amberg, Dstar G, Foreman 
und John Barton Panne. 
Kongrehmitglied James TI. Lloyd 
bon Miffourt, Vorfigender des demo: 
fratifhen Nationalausfchuffes für 
Kongreßmwahlen, eröffnete gejtern ein 
Hauptquartier im Kongreßhotel. Bon 
ihm aus wird die demofratifche Partei 
den Kampf um Gihe im Kongreß 
leiten. 
Derbündete Vereine. 


In der Siübdfeite Turnhalle, 31. und 
State Str., findet am nächften Mitt: 
wmoh die regelmäßige Verfammlung 
ber Run ara der Deutfchen Vereine 
der Gübfeite, die zu den Verbündeten 
Vereinen gehören, ftatt. Sekretär 
Chr. Schumader” fordert zu zahlrei- 


cher Beteili ‚da ; 
(äfte — RE 


—ö&t zger in New Hort 

fprı — ir see h) ftatthatt Au 
x —— re BER t TDg6 Preistampfe 

diese, | i 6 


3 Onart blane und weiße emailfirte 
NKochkejfel — mert 25c — 
jeder nur 


Gute Dual. Gummiringe für 
Fruchtgläjer, Das Duß 


Großes Bader Fairbants Gold Duft 
Baichnulder — Montag 
für nur 


Nrin- Nieren: 


und Blaien: 


Krank— 
heiten 


Hünfiner Drang, 
Hinderung, Be- 
ihwerden, Schnt+r- 
sen im Würden, 
Blaie und Nieren, 


ı geihwollene Pius 
fen, MNervöfltiät, 


Schnelle Neiultate 


fa rd iger —— 
as uber e 
Schnelle Heilungen ter Gernd. 
ini 
"ir können diefe Symptome ohne Wieder: 
te t fofort bejeitigen, da die Urfadhe der; 
felben duch umfere Bebandlung bejeitigt 
wird. Wir gebrauden feine ftarfen, fchmerz- 
haften, fhädlihen Einfprigungen, — 
oßen Schaden verurſachen. Unſere Methode 
Britt ohne Schmerzen, gibt fofortige Linde 
rung und eine dauernde Heilung, 

Kein Mann braucht länger gu leiden und 
reisbar zur fein, verlegt oder lebenslänglich 
ruiniert zu werden durch Nacdläffigkeit oder 
unrictige Behandiung. Wir heilen Männer 
bon Yeinfeiben, und c# beftebt fein Bmeifel 
an unferem Erfolg. Die Mehrzahl der Fälle, 
die wir furiten, fommen bon anderen Syes 
zialiften, die fehlichlugen. \ 
Spezielle Krankheiten — 
Men zunezonene und chronische Fälle geheilt, 
Miles Brennen, Juden nnd Entzündung in 
einigen Tazen befeitigt. 

Rat und Unteriuhung frei. 
Niedrigite Gebühren | Echmellfte Heilungen 
irgend eines die nachhaitig 

@pesialiiten. | iind. 
Bezahlung nad Vereinbarung 
reiht, wenn Ahr nit voriprehen Zünnf. 


Chicago Men-Speeialist Co. 


2 ©. Adams Etr., Ghicago, J. 


Aus Vereinskreiſen. 


Der Damenverein ehema— 
[ger Soldaten ber Deuts 
hen Urmee und Marine bon 


Shicago erwählte in Schönhofens * 


Halle die nachgenannten Beamten auf 
ein Jahr: Expräſidentin, Gertrud 
Bauer; Präfidentin, Margarete Fyrees 
fe; Vizepräfidentin, Kreszentia Wens 
gemeper; 
Meffert, 1319 ©. 48. Court, Cicero, 
Ill.; Finanzjefretärin, Elifabeth Holle 
ftein; Schagmeifterin, Minna Haftes 


protof. Sefretärin, Minna 


tod; Führerin, Minna Beder; Innere 


Mache, Klara Bonhold; Aeußere War 
he, _Zäzilie Rüd; Verwaltungsrat, 
Emma Arndt und Käthe Lemte. Die 
Beamten werden in der Bierteljahrss 
berfammlung im Oktober von der ams 
tirenden Großpräfidentin H. Stunfel 
und der Großführerin 2. Bäfe in ihre 
YUemter eingeführt merden. Bei ber 
Einführung, zu welcher alle Mitglie- 


der eingeladen find, gibt e8 Kaffee = 


und Kuchen frei. 
Morgen feiert ber 
bürger Sachſen-Kranken—⸗ 
unterftügungäberein bon 
Gary, 
Verein der Stahlftadt, 
Stiftungsfeft mit Fahnenmeihe. 
ermeiſter Knotts wird eine Unfpradie 
ten. Chicagoer Vereine find’ ein» 
gem und Type um SE Ahr 
ormittagd vom La Scle 1.Bahne 
106 Sam De ih nf 


Sieben, & 


Ymd., der einzige beutfche 
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EOberſtleutnant. 


Inland, 
Auf der Landftrake erihoffen. 
Salt Lake Eity, 14. Sept! Der 
frühere Hilfefheriff Johnfton, welcher 
bor einigen Jahren den Gurgelab- 
chneider Marmell erſchoß, hielt —3 
Kris auf einer Zanditraße bei Heilper 
die 18 und 19 Jahre alten Brigham 
Zaylor und Arnold Deardall für 
Räuber, erfchoß erfteren und verwun- 
dete letzteren ſchwer. Deardall ver- 
ſichert, daß Johnſton ohne jeden An— 
laß geſchoſſen habe. Der Täter wurde 
verhaftet. 
Der Sündenbod, 


Nerv York, 14. Sept. Cornelius G, 
Hayes, der herabgejette Polizeiinſpek⸗ 
tor, ift Heute aus dem Polizeidienit 
ausgeſtoßen worden, weil er Kommiſ⸗ 


ſär Waldo angeblich fälſchlich bezich— 


tigt hatte, den Anfpeftoren die Aus- 


" räumung bon berrufenen Häufern 


obme befonderen Befehl 
haben. Hayes beteuerte die Wahrheit 
feiner Angaben, feine Kameraden 
maagten fie nicht zu beftätigen over 
beftritten fie Direft. 
Bergwerfsingenieurfongren;. 


Pittöburg, 14. Sept. Der erite 
MWelttongreß von Bergmwerksingenieu- 
ven hat heute hier unter Zeitung des 
Bundesminenbüroa begonnen. Alle 
großen Nationen ſind vertreten. 


verboten zu 


Ausland, 


Folgen Mikado in den Tod. 
General Xogi, der japanifche Kriegsheld, 
und feine Gattin begehen Selbftmord, 
damit der Herrfcher nidyt allein ins 

Reich der Schatten ziehe. — WMalerifche 

Bilder von der Begräbniffeier des ver» 

ſtorbenen Herrſchers. 

Totio, 14. Sept. Als geſtern Abend 
in Kanonenſchuß der Bevölkerung an— 
zeigte, daß der Sarg mit dem Leich— 
nam des Mikado Mutſuhito den Palaſt 


derlaſſen und der Tote die letzte Reiſe 


nach der 325 Meilen entfernten Be— 
gräbnißſtätte der Herrſcherfamilie, in 
Monoyama, angetreten hatte, da haben, 
alter japaniſcher Sitte gemäß, General 
Maraſuke Nogi, der Höchſtkommandi— 
rende des Heeres, und ſeine Gattin 
Selbſtmord begangen, damit ihre See 
len die des Herrichers und Freundes 
ins Jenfeit3 begleiten. Das Ehepaar 
hatte der Trauerfeier im Palaft wäh— 
rend des Tages beigemohnt, und e3 
war erwartet worden, daß es das Lei— 
chengefolge auf der Fahrt nach Aoyama, 
von wo heute die Weiterfahrt nach 
Kioto erfolgte, fünf Meilen von Mono— 
hama, begleiten werde; es war aber am 
Schluß der Palaſtfeier nach ſeinem be— 
ſcheidenen Heim in der Vorſtadt Aka— 

gefahren und hatte ſeine letzten 


orbereitungen zum* Tode getroffen. 


- Eon am "ormittag hatte es ich 
im Garten photographiren lafjen. 
Der General fchrieb einen Brief an den 
neuen Kaijer Vojhihito und umhillte 
ein Bild des veritorbenen Herrfchers 
mit Iirauertubh; darauf befleideten 
fich die Eheleute vollftändig mit japa= 
nifchen Gemändern und tranfen einen 
Abjhiedstrunt Safe aus Pofalen, 
welche ihnen der Kaiſer geſchenkt hatte. 
In der Dunfelheit erwarteten fie dann 
das Signal. Sobald der Schuß fiel, 
ftieß fich der General einen furzen 
Degen in den Hals, während feine 
Gattin fi den Unterleib aufihfigte. 
Ein im Haufe mwohnender Student 
hörte die Eheleute niederfallen und 
fand fie fterbend auf dem Boden ihres 
Zimmers. Er holte Aerzte, bei deren 
Anfunft waren aber bereits eide tot. 
Der Vorfall hat undeheures Auffehen 
gemacht, namentlih da die Gitte 
nahezu ausgeftorben ift. Der Doppel- 
felbitmord wird heute als eine patrio= 
tifhe Iat gepriefen. Offiziell gilt 
General Nogi noch nicht für tot, meil 
die Trauerfeier nicht por Abſchluß der 
Trauer um den Mifado jtattfinden 
fann. 

General Noai wurde als Held vom 
ganzen Volte verehrt. Er zwang 1904 
die Auffen zur Webergabe von Port 
Arthur und befieate fie in der Chlacht 
bon Mufden. Der Berftorbene mar 
63 Jahre alt und der ältelte Sohn 
eines Grafen aus dem Gefchlecht ber 
Chofhu. Während des Saigpaufitan- 
des fampfte ""vai in den Schlachten 
bon Yamagau Ji und Tawarazafa und 
wurde verivundet; nach der Niederiver= 
fung des Aufftandes marde Nogi 
Sn dem Kriege mit 
China im Jahre 1894 befehligte Noai 
in der Schlacht von Kindhow eine Bri- 
gabe und eroberte Port Arthur in 
einem Tage, nachdem feine Truppen 
das berühmie Fort Itzeſhan geſtürmt 
hatten. Seinen Hauptruhm erwarb er 
ich aber in der Belagerung der gleichen 
Feſtung im ruſſiſch-japaniſchen Kriege 
und durch den großen Flankenangriff 
in der Schlacht bei Mukden. Port 
Arthur fiel erſt nach entſetzlichem Blut⸗ 


— — 


Erfreut Euch fachmänniſcher 
Zahnarbeit. 
Leichte Zahlun —— — belbber Preis. 


Alles fahmänn. 

ahre Erfahrung. Keine en — 

enten wie andere angeigende i 

Babnärzte. Beite forgfültige 

urbeit. Schnell getan. 

Oarantirt für 20 

Jahre. 

Füllungen ihen v. 5vc aufıw. 

Bofenbedienuna, Koftenborafi- 
füge, UnterfHhungen und 


Echmer: loſes F R E I Why Sutfer Now 


Aussichen 
$10 Rlatte ns $5; Kr Gold Duft Blatte für 
* 8100 maſſ 22-lar. ®latte, $50; 22- 
. Goldfronen, ya "eilber.... = en, * = 


| fürchtet 


i Geweben. 


” uhr uf 

— den ——— 
des Generals, als bie Nuffen die An- 
Rürmenden folonnenmweife nievermäh: 
Aen. General Nogi, der. fehon beim 
Kriegsausbruch die Hoffnung geäußerl 
hatte, beide Söhne würden den Hel- 
dentod fterben, das Rühmlichfte nad 
der Auffafjung der Japaner, mas 
einem - Menjchen zuteil werben Tann, 
Batte, als er die Nachricht vom Qode 
des erften Sohnes erhielt, gerade vom 
Mitado die allerhöchfte Auszeichnung 
eines Kriegerö empfangen. „Sch freue 
mich, daß er fo glänzend geftorben ift“, 
fagte er, „e3 war die aqrößte Ehre, die 
ihm werden fonnte. Die Begräbnif- 
feier fann noch etwas verjchoben mwer- 
ben; fie mag dann im Verein mit der 
über zwei Angehörige, feinen Bruder 
Hoten und mich, jtattfinden. “ General 
Nogt war ein echter Soldat, jtreng 
gegen fich jelbjt und feine Untergebenen, 
in Fragen der Mannszucht fajt herz- 
108. Todesfurcht fannte er nicht. Ein- 
fach und bejcheiden war fein Leben im 
Frieden. 

Acht japaniſche Offiziere und Sol⸗ 
daten, welche unter Nogi im Kriege ge— 
dient "haben, baben heute ebenfalls 
Gelbjtmord begangen, und man be⸗ 
eine große Selbſtmordepide— 
mie. 

Des Mikado Begräbniß. 

Auf der Fahrt von AÄoyama nach 
Monoyama, dem eigentlichen Begräb— 
nißplatze, befindet ſich zur Zeit der 
Leichenzug des Mitado. Die ganze 
Bahnitrede von Tokio nad, Yokohama 
war elettrifch beleuchtet, und auf den 
Bahnhöfen erwarteten ungeheure Men- 
ſchenmengen ſchweigend die Durchfahrt 
des Zuges. Bei der Feier in der Be— 
gräbnißhalle in Aoyauma verlas, vor 
dem rieſigen Sarg ſtehend, der Mitado 
eine SKlagerede, morauf Premier 
Saionji eine patriotifche Rede und ber 
Haudminijter die Schlußrede hielt. 
Zaufende hoher Würdenträger und 
auch zahlreiche Weihe füllten die Halle, 
zu der ein befonders angelegter Jement- 
iveg führte, über den der bon fünf 
Ochſen gezogene KLeichenwagen fuhr. 
In der Begräbnighalle wurde nad) dem 
Gebet des Hoheprieiter3 der Schintos 
ein Irauerlied gejungen, begleitet von 
Mufit auf gemweihten Injtrumenten. 
Darauf wurben dem Geifte des Ver— 
ftorbenen die göttlichen Gaben dar= 
gebracht, beitehend aus Reis, Sale, 
Seetraut, Salz, Gemüfe, Kleidungs- 
ftüden aus Seide und anderen feinen 
Nun folgten wieder Gebete 
und Gefänge, dann fniete der Hof in 
jtillem Gebet an der Bahre nieder, 
während Ruifa, der Trauergejang aus 
Der 
Sapans, gefungen und gefpielt wurde; 
die ganze Verfammlung ftand mäh- 
rend diefes Teiles der yeier mit ge= 
jenften Köpfen, überall im Lande aber 
verfündeten Taufende von Gloden in 
Buddhiftentempeln und Ehriftentirchen 
der Benölferung den feierlichen Augen=- 
blid, Der Eindrud der Feier war ein 
ganz außerordentlicher. Der Hof und 


das Trauergewand, einen Taftanien> 
braunen Weberwurf, weite Beinkleider 
von dunkler Farbe und jchmarzfeidene 
Käppis. 


den Kerzen neben dem DOchfengefpann 
ber, dahinter folgte der Sber- 
zeremonienmeilter mit dem Schmert 
des Monarchen und der Hofmarfchall 
mit dem failerlihen Galabegen. 
Ueberall brannten Wachfeuer. Zwölf 
Polizeiinfpettoren und der General- 
infpeftor, große Abteilungen Chren- 
machen von Heer und Flotte zogen dem 
Sarge voran. Hinter dem Garge 
fchritten der Hof, das diplomatifche 
Korps, die Beamten ufiv. Biele von 
biefen trugen Trommeln und altertiim- 
liche Mufitinftrumente, auf denen fie 
Trauerlieder ſpielten. Ihnen ſchloſſen 
ſich Tauſende von Trägern mit weißen 
und gelben Bannern, die Sonne und 
den Mond darſtellend, Pfeile und 
Bogen, alte Waffen, geweihte Bäume, 
Särge mit Gaben, Papierſtreifen mit 
Gebeten, Gongs, Trommeln undFlöten 
tragend, an. Dazwiſchen verſtreut 
waren zahlloſe Schintoprieſter. Nicht 
ein Laut, außer dem der Trauermuſit 
auf den verſchiedenartigſten Inſtruͤ— 
menten, ertönte. Morgen wird die 
Feier ihr Ende erreichen. 

Die kaiſerliche Familie, außer der 
erkrankten Wittwe des Mikado, fuhr 
nach der Trauerfeier im Sonderzuge 
voraus, um den Sarg bei der Ankunft 
in Empfang zu nehmen. 

Bizefonful Sneu verhaftet, 


Dresden, 14. September. Walter 
©nell, 1903 und 1904 deutfcher Bize- 
fonful in Chicago, wird hier unter der 
Anklage, Freunde und Gefchäftsleute 
um $15,000 betrogen zu haben, pro- 
zejfirt. Er foll einer Abenteuerin, die 
fih für eine Verwandte Chicagoer 
Großpfleifcher ausgab, in die Hände ge- 
raten und von ihr geichröpft morben 
fein. Der junge Mann hatte den Ba- 
ron von Reinbaben, damaligen preu- 
Bifchen Finanzminifter, bei einem Be- 
fu der Schladhthöfe und anderer An- 
duftrien in Chicago begleitet und hatte 
dann Zutritt in die feine Chicagoer&e- 
felfchaft, nicht aber dort die erjehnte 
„Dollarprinzeffin“ gefunden, hatte auf 
der Rücdreife nach Deutichland eine rei- 
che gefchiedene Frau fennen gelernt und 
war bon biefer mehrere Jahre lang in 
Dresden unterftügt worden. Sie war 
nad den Ber. Staaten zurüdgefehrt, 
und er hatte gehofft, fie fpäter heiraten 
und fich mit feinen Gläubigern abfin- 
den zu fönnen. Man erwartet feine 
Freifprehung. — Einen Hansnarren 
nennt Edward ©. Halle Snell. 

Blaujaden greifen ein. 


San Juan del Sur, Nikaragua, 14, 
Sept. Ameritanifhe Blaujaden ha- 
ben heute Granada, den füblichen Re- 
bolutionäherd, bejegt. Auf der Bahn 


fahren: täglich zwei Fradt- und zivei | ab 


ABS Meier 
* bildete, fielen auch beide Söhne 


älteften überlieferten Gejchichte | 


ı regelmäßige 
alle Japaner von hohem Rang trugen | 


Während des Zuges nad) ber | 
Halle gingen Hofbeamte mit brennen= | 
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2 Wish. 


— Honore re, 1 105 Jahre alt, 
Sterling, JU., geftorben. 

— 234 Zahlungseinftellungen dieſe 
Woche, 219 in der gleichen Woche des 
Vorjahres. 

— Feuerwehrleutnant Squites er—⸗ 
ſtickte heute bei einem Feuer im Heu 
der Brandwache in Waterbury, Konn. 

— Frauen wollen aus Larned, 
Kas., die Glüdzfpieler mit Knüppeln 
und Peilſchen vertreiben, nachdem die 
Polizei ſich machtlos erwieſen. 


— Die Yequinottialftürme — 


an der Golfküſte wenig Schaden ange- 
richtet, da ſie rechtzeitig gemeldet wor⸗ 
den waren. In Mobile, Ala., ſank der 
Flußdampfer „Rational“. 

— BPolizeitommiffär Waldo in New 
Mort hat Beweife, daß einem Haupt: 
mann $15,000 für bie Beförderung 
zum Snfpettor der dortigen Polizei 
abagefordert wurden. 

— $100,000:$euer geftern Nachmit- 
taa in Kraftanlage der Milmautee | 
Electric Ay. and Light Co.; $125,000- 
Feuer in Eſſigfabrik in Des Moines, 
Jowa. 

— Die 400 Einwohner des Weilers 
Conowingo, Md., haben Befehl erhal⸗ 
ten, ſofort auszuziehen. Eine Elektri— 
zitätsgeſellſchaft hat das Dorf ge— 
kauft, wird es unter Waſſer ſetzen und 
große Elektrizitätswerke anlegen. 

— Für Eincentbriefporto‘ hat ich 
ter Nationaltongreß der Bänfer in 
Detrsit, Mich., erklärt 'und ben 
Deutfchamerifaner Charles H. Huttig 
von St. Louis zum Präfidenten er- 
mählt. 

— Richter Alfred Beers, Bridge— 
port, Konn., ift Oberbefehlöhaber ver 
„Strand Army of the Republic”, Oberjt 
Stomit von Buffalo Generalquartier- 
meifter geworden. SYllinois ging bei 
der Wahl leer aus. 

— Acht Weiber in Clarföpille im 
Ohioer Käfeniertel haben Minnie La 
Ballen geteert und gefedert, weil fie mit 
den Gatten der Frauen fofettirt haben 
fol. Minnie wurde daraufhin bon 
ihren Eltern aus dem Dorf gebracht. 

— Der frühere Stabtratsausfhuß- 
Schreiber Ed. Schreiter in Detroit 
fagte auf dem Zeugenftande aus, daß 
famtliche angeflaaten fiebzehn Stadt: 
—— übereingekommen ſeien, 
Beſtechung anzunehmen. 

— Beim Fuchsprellen wurde geſtern 
William Rand, ein junger Student 
der Univerſität in Raleigh, N. K., ge— 


tötet, als er von einem Faß geſtürzt 


wurde und mit dem Genick auf einen 
zerbrochenen Krug aufſchlug. 

— John Eiſy, Arbeiter in einem 
Pfarrhauſe in Jackſon, Mich., wurde 
heute früh in der Nähe der Zuchthaus— 
mauer in Jackſon, Mich., von einem 
Milizpoſten erſchoſſen, als er trotz deſ— 
ſen Halteruf davonlief. 

— Strenge Bauvorſchriften und 
Unterſuchung aller Ge— 
ſchäftshäuſer durch Feuerwehrleute. 
ſowie Unterricht in den Schulen über 
Feuersgefahr empfiehlt heute der 
Staatsfeuermarſchall von Wiskonſin 
in ſeinem Jahresbericht. 

— Der frühere New Yorker Bänker 
Henry Boody iſt, 96 Jahre alt, in 
Brunswick, Me., geſtorben. Er orga— 
niſirte die erſte Konvention der repu— 
blikaniſchen Partei in Maine, die Chi— 
cago & Northmweitern- und die Union 
Pazifikbahn. 

— Der Italiener Surelle in Brook— 
lyn, N. Y., hatte zufällig einen Jüng— 
ling geſchlagen und wurde von deſſen 
Freunden Joſephh Cohen und Ben 
Kaufman durch Steinwürfe getötet. 
Die Täter, welche die Univerſität 
Syracuſe beſuchen wollten, wurden 
heute verhaftet. 

— Auf der Jagd ſchoß von einem 
Kanoe aus bei Sands Point, L. J., 
Frl. Elſie French, als Frau Martha 
Layman mit Gatten und Kind gerade 
um einen Vorſprung trat, und ver— 
wundete die Frau tötlich. Viele Jagd— 
unfälle in Norddakota, keiner lebens— 
gefährlich. 

— Der wohlhabende Farmer Mar— 
tin Thompſon, ſechs Meilen von 
Council Bluffs, Jowa, wohnhaft,hat 
Frau und Kind, während ſie ſchliefen, 
mit einem Hammer erſchlagen und 
ſich den Hals abgeſchnitten. Geſtern 
Abend wurden die Leichen gefunden. 
Irrſinn? 

— Helene Jenkins, die jugendliche 
Reiſegefährtin des reichen alien Na— 
than Allen von Kenoſha, Wis., 
gejtern in New Hort Allen auf Aus- 
lieferung bon $218,000 Atttien und 
ondere Fahrhabe verklagt, darunter 
tie gefchmugaelten Diamanten, ” en- 
megen Allen $110,000 an die Bundes- 
tegierung bezahlen mußte. 

— Hinter dem Klubhaufe in Wal- 
den bei Nemburg, N. Y., mo Yad 
Grace, ein Preistämpfer, totgefchlagen 
wurde, wurde ein blutiges Hemb ge- 
funden und al3 das von Yad& Bruder 
Wiltam erfannt. Diefer fiht, be— 
teuert aber feine Unfhuld, Drei 
Trauen deö Gefangenen haben fich ge- 
melbet. 

— Alfred Dristell, 19jähriger In— 
faffe der Staatöhandfertigteitsfchule 
in Red Wing, Minn., hat fich des Luft- 
morbde3 an ber — 5** Alice Mat⸗ 
thews vor deren Elternhauſe in 
Minneapolis heute ſchuldig bekannt. 
Geheimpolizeitapitän Hanſen glaubt 
ihm aber nicht und hält ihn für irr- 
ſinnig. 

— Das öſterreich- ungariſche Kon— 
ſulat in New York hat ermitielt, daß 
der unter der Anklage der Ertränfung 
der Wittme Rofa Szabo im Green 
woodſee verhaftete Advokat Gibſon 
als Nachlaßverwal ter —* Frau im 

ſt $7397 in einer New Yorker 
Bunt — te, EV erben 


jonenzüge. a Eranada * 
Ruhe. 
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hat 


Weich finiſhed gebleichter 
lin, 36 Zoll breit. 10e 
Wert, die Nard 
Gawinen-Swik — 
12% mert,; Nard 
Lawn Waiits für Damen, 
bejchmurkt, Ivert bon 
81. 50 bis 32.00, für 
Echt ſchwarze Damen⸗ 
Strümpfe, Ranı 
Eure Auswahl aus $1.50 und 
2.00 Nerjfen Civeaters, 95C 
reines Kammgarn, jeder.. 
Knaben-Kappen, 250 
wert, jede 
83.00 und. $4.00 Knaben-Anzüge; 
Straight Pont“ -An- : 
Züge, für 
Damenſchuhe, Patent 
ınetal, zum Scnüren 
pfen — requlärer 2.50 
Wert, nur 
Gold Medal 
1% Rab 
1% Faß Sack 
16 Faß Sack 
Beſte gemiſchte Einmache— 
Gewürze, das Pfund 
Qualer ag oder Kelloggs Corn 
Flakes — zackete 
Kir nur y 19c 
Gemiidhte Kırhen, PRrund... Stier 
Runfels und Lowneys 
Cocoa, 4 Pfd.⸗VBüchſe 
Präſ. Corn od. Tomatoes, 
3 Büchſen für 
„Light Houſe“ 
6 Stücke für 
P. K G. Naphtha-Seife, 
10 Stücke für 
Electric Seifenſchnitzel, 
5 Pfuͤnd für 
Spezial Blend Staffee, 
32 Wert, Pd 
Steingutwaaren 
Kirüge, jeder 
Wafjergläfer, Dgbend........ 
Injere Gall. Eimer von fertiges 


mifchten Farben — 
$1.10 Wert, Gall 


Gas-⸗Glühſtrümpfe, 2dc 
wert, jeder 


Mus⸗ 


leicht 


und Gmis 
und Knö—⸗ 


und. Billsburb Mehl, 
79 
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Seife — 


— Die Mordanklagen gegen die 
Mitglieder der Familie von John 
Dietz, dem Verteidiger ſeiner Mühlen— 
wehrrechte bei Eau Claire, Wis., wer— 
den fallen gelaſſen werden. Dietz 
ſelbſt iſt im Zuchthauſe. 

— Geſtrige Baſeballſpiele: Ameri— 
can League — Chicago 2, New York 
O; St. Louis 2, Boſton 6; Cleveland 


——— — — —— — — — —— — — — — — — — — — — — 


10, Philadelphia 2; Detroit 9, Wafh- | 


ington 8 (10 Gänge). National 
League — Bolton 2, Chicago 3; New 
York 3, St. Louis 2; Brooklyn 4, 
Gincinnati 5; Philadelphia 5, Pitts: 
bura 6 (zehn Gänge). 


— Infolge der Großaefchmorenen- ' 


unterfuchung der Duldung der Spiel- 
ölfen in Blovmingdale, ZU., hat Bür: 
germeifter AL. Moore geftern Abend 
fein Amt niedergelegt und der Stabt- 
rat fein Mitglied Eoftello zum Nach⸗ 
folger erkoren. Spitzel behaupten, mit 
Moore und Polizeichef Lang wegen Er— 
öffnung von Spielhöllen unterhandeit 
zu boben. GSpielhöllen und Bordelle 
mußten angeblich Blutgeld bezahlen. 

— In einem Haufe in vornehmer 
Wohngegend in leveland “it ein 
Hauptquartier von Mädchenhändlern 
entdedt worden. Kellner, junge Tau- 
genichtje und herzloje Weiber bildet 
die Bande. 23 Mädchen find in den 
legten Wochen aus Kleveland ver- 
IHmwunden und mahrfcheinlich von den 
Verbrechern nad Laſterhöhlen in Chi— 
cago und anderen Städten gebracht 
worden. 

— Auch in Cincinnati iſt die Ein— 
ſetzung eines Maſſeverwalters für die 
United States Motor Co. von New 
York beantragt worden. 
ſellſchaft beſteht aus Verſchmelzungen 
einer Anzahl Kraftwagenfabrikfirmen 
und hatte $42,000,000 Kapital, Sie 
it unlänaft verfracht, meil die ange: 
tauften Yabrifen zum Teil zu teuer 
bezahlt worden waren und jich als 
nicht lohnenb ermiefen, 


Ausland, 


— Drei neue Luftfchiffe und eine 
Ylote von Gleitfliegern find für bie 
britiſchen Herbſtmanöver aufgeboten 
worden. 

— Verhungert ſind in der Kälte des 
Hochgebirges auf der Jagd bei Juneau, 
Alaska, drei dort und in Douglas 
wohnende junge Leute. 


— Der norwegiſche Dampfer „Beta“ 
hat auf der Fahrt von Spihbergen nach 
Tromſoe eine Boje aufgefiſcht, welche 
von Andrees verunglückter Nordpol⸗ 
expedition herrührt. 

Zerſtückelt von einem Zuge wurde 
Arſene Guellette ſeiner jungen Frau 
in Trais Piſtoles, Duebed, geftern ins 
Haus gebracht. Aus Grain erſtach ſie 


ſich. 

— Die peruanifche Abgeorbneten- 
fammer hat die Berichte über die 
Gräuel in den Gummibezirfen von 
Pütumayo für ftark gefärbt erklärt 


und die Beftrafung der Verbreiter der 


falfhen Nachrichten gefordert. 


E otalbericht. 


. +. + 


vVerſonalnachrichten. 


— Srau Zägilie B. Plamondon, die 
am Donners Abend aus dem Leben 
geiieben H it, wird am Montag auf dem 

Idarienfriedhofe beerdigt ——— Der 
Zrauergottesdienit findet um. elf Uhr 
Vormittags in der römi'ch-Fatholifchen 
St. James-Kirhe jtatt.- Frau Plamon- 
don var die Witte bon —— Pla⸗ 

on, dem 


it 79 
—— in 


alt 
song. 


| 
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Lebtere Ge= | 


Hat angeblich dur) eigene — 
ſamleit den Unfall verſchuldet. 


Boliziſt verunginæt 


Prallte auf feinem Motorcycle gegen einen 
Kraftwagen an, defen Infafjen dur 
Glasfcherben leicht verlegt wurden. — 
Im Einſteigeloch feſtgekeilt. 


— — 


Beim Verſuche, dicht hinter einer 
weſtwärts fahrenden Eleltriſchen an 
der California Ave. die Harriſon Str. 
zu kreuzen, trat geſtern Abend der elf- 
jährige Harry Dohle in den Pfad eines 
öſtlich fahrenden Straßenbahnwagens 
und wurde im nächſten Augenblick von 
dieſem erfaßt und ſo wuchtig zur Seite 
geſchleudert, daß er ſich mehrmals 
überſchlug. Deſſenungeachtet iſt er mit 
Quetſchungen davongekommen. Er 
befindet ſich in der elterlichen Woh— 
nung, Nr. 711 S. California Ave. in 
ärztlicher Behandlung. 

Wen trifft die Schuldd 

Auf ſeinem Dienſtmotorcycle prallte 
geſtern Abend der Poliziſt Jeremiah 
Kritz, Nr. 2515 S. Avers Ave., an 
Aſhland Ave. und Congreß Straße | 
aegen einen von Dr. Oslar W. Kat, | 
Nr. 1459 Spruce Straße, bebienten | 
Kraftivagen an, purzelte aufs Pflafter | 
und erlitt außer einem Beinbruch | 
mwahrfchein lid auch - innerlich Ber: | 
feungen. Er Hat Mufnahme im 
Eountyhofpital - gefunden. Dr. Kap | 
und feine Begleiterin, Frau Tillie 
Gerd, Nr. 1839 Iallman Upe., find | 
mit Schnittmunden dapongelommen. 
Das Zmeirad wurde zertrümmert, der | 
Kraftwagen ftart bejchädigt. 

Jun der Klemme, 

Der 28jährige Pupmacer Benjamin 
Nopozorodaky trat geitern Wbend vor | 
feiner Wohnung, Nr. 437 ©. Hoyne | 
Ave, in ein Einfteigloh und blieb 
feftgefeilt darin haften, bis ein Polizift 
mit Hilfe zweier Straßengänger ihn 


herauszog. Ym-Eountyhofpital, wo er | 


Aufnahme fand, wurde feitgeltellt, daß | 
er innerlich Verlegungen erlitten hatte. | 
Die Polizei mutmaßt, daß nichts- 
nubige Straßenaraber den Dedel vom | 
Einfteigeloch abgehoben hatten. 
Glück im Ungalück. — 

Die ſechs und drei Jahre alten Ge— 
ſchwiſter Evelyn und Viola Faltner | 
aus Clintonville, Wis. die hier be⸗— 
fuchsweiſe bei Frau Anna Redmond, 
Nr. 748 Well! Str., mweilen, wurden | 
geitern Abend an Wells Str., nahe 
Chicago Ave., von einer Rojehill-Elet- | 
trifchen erfagt, fielen in den Fangtorb 
und wurden eine Strede von hundert | 
Fuß mitgeführt, ehe der Straßenbahn: 
wagen zum Halten gebracht werden 
fonnte.e Die Kinder erlitten nur | 
Duetfchunaen und Schrammen. Gie 
befinden fich in ärztlicher Behandlung. | 

Recht unangeiehm. 

Dem Gountylommiffär Lawrence 
J. Eoffey blieb geitern Abend, wäh— 
rend er mit mehreren Freunden in Vo— 
gelfangs Reitaurant fpeilte, eine Filch- 
gräte im Halfe fteden. Man jchaffte 
ihn, nachdem jofort zwei Uerzte geholt 
moden mwaren, in einem Kraftwagen 
nach dem Gountyhofpital, wo es vier 
Uerzten nach halbftündigem Bemühen 
gelang, den Fremdkörper aus der 
Kehle zu entfernen. 

Coffey war nach dieſer kleinen, aber 
ſchmerzhaften Operation heiter und 
guter Dinge. 

„Die Sache,“ meinte er, „war nicht | 





gefährlich, aber recht unangenehm.“ 
Dor den Augen der Miutter. 


Vor der elterlichen Wohnung, Nr. | 
1627 Grand Xpe., wurde geftern Nach: | 
mittag der fechsjährige Leo Kirby von | 
einem von Donald Murray, Nr. 358 
Dft 29. Str., bedienten Lajttraftwa- | \ 
gen überfahren. Seine Mutter, die | 
auf der vorderen Veranda geitanden | 
hatte und Zeugin des Unfalls aemwor= | 
den war, hob ihn von der Straße auf 
und veranlafte feine Weberführung 
nah dem Normwegifchen Diatoniffen- 
hofpital. Dort wurde feitgeftellt, daß 
er einen Schäbel- und einen Beinbrud, 
fomie innerlih Berlegungen erlitten 
bat. Sein Zuftand wird als hoff- 
nung3los bezeichnet. 

Murray wurde verhaftet, obgleich er 
beteuerte, daß er. den Unfall nicht habe 
berhüten fünnen. Der Knabe fei von 
einem Wagen hinunter- und direft in 
den Pfad ded KLaftkraftivagens ge: 


ſprungen. 


Zt unentfhlofien. 


Der Frau Ethel Parker, die -fich 
jeht, an Morphiumbergiftung leidend, 
im Bridewellhoſpital in Behandlung 
befindet, wurde geftern vom Soroner 
bedeutet, daß fie jegt, nachdem fie 
felbft der Ermordung des Lokomotiv- 
führer Yohn Mekmater angeklagt 
worden jet, feine diefen Todesfall be- 
treffenden Ausfagen zu machen brau- 
che. &3 bleibe ihrem Ermeffen anheim- 
geftellt, fich noch eingehender, ala bis— 
ber, zur Sache zu äußern, oder aber 
zu fchmweigen. . 

Heute ließ fie dem Beamten dur 
Frl. Virginia Broof3 mitteilen, daß 
fie betreff3 ihres ferneren Verhaltens 
noch mit fich felbft nicht im Reinen fei. 

Yıl. Broof3 äußerte dem Koroner 
gegenüber, daß die Unentfchloffenheit 
der Barker auf ihr fürperliches Leiden 
zurüdzuführen fe. Der Zuftand bes 
MWeibes hat fich geftern verjchlimmert. 


Rote Maien, 


icht, rote mue‘ in ber Naie, 
Män- 


Haare im zen ven? 


en über der Bartlinie, Kinwärt wach⸗ 
gerſtört. Mutter⸗ 


herausſtellte, daß das 


=t0 the 


Zieht Eure eigenen Früchte und 
nerzucht. 


Gemüſe. Widmet Euch der BR 


Sept die hoben .LZebensfoften genau auf die Saltte ‚rap‘; 


und lernt, wie hr‘ wirklich Ieben folltet. 


Ties it ein Appell an den Manıt mit beichränftem Einkommen, welcher . 


ſich durch vorgelegte ITatfachen überzeugen Iaffen will, 
ihn. jelbit. wie für jeine Familie fich jchöner, 


daß die Zukunft. für! 
alitflicher und geſünder geſtal⸗ 


ten laßt wenn er Feßt,die Gelegenbeit wahrnimmt, «welche recht dent 


an jeine gemietete Tür klopft. 


550 Baar. uud #10 den lonat 


fauien ein Adler: Garten: Grundftüd in 


Koester % Zander’s 
Addition;zu Weſt Irving Park 


Als eine Kavitalanlage wird es 
Jahr als Ihr jetzt dafür bezählt 


Weil irgend ein Arbeiter mit Leichtigleit die lleinen 


—er wird ſie kaum vermiſſen. 


Weil Ihr Euer eigenes Haus bauen 


doppelt ſo viel wert ſein innerhalb einem 


Zahlungen leiſten kann 


könnt wie Ihr es wünſcht, zu Euren 


eigenen Bedingungen, da wir keine großen Baarzahlungen verlangen 


Weil es an einer direkten Straßenbahnlinie und in einer kurzen Entfernung 


von dem Geſchäfts— 
Weil es 


Zentrum iſt. 


Euch unabhängig macht, 


Billigites Eigentum in Chicago! 


Fünf Minuten von der Car — Leitungsmwaffer und Seitenivege — 


4 nahe großer, neuer Schule — Preiie 
3575 und aufmärts. 

Diejes. jind die lebten 1, 
Häufer im Umfreife von 14, Meile 
und ſeht. — Agent Sumstan und 
Nehmt die Irving Park Boulevard- 
ib, 5 Minuten, 


für 1%, Mere-Lotten (125 x 125) 


» MHere-Lotten nahe der Gar — 100 neue 


diefes Jahr gebaut. — Kommt 
Sonntag auf dem Eigentum. — 
Gar bis 58. — — geht ſüd— 


bis zum Eigentum. 


KOESTER& ZANDER 
143:N DEARBORN 


«ine böje ‚Suppe. 


| frau ‚Charlotta Noble mag ſtrafrecht lich 


belangt werden. 

Wie jeinerzeit berichtet, hat ein jun= | 
ges Mädchen Namens Carlotta Noble 
gegen Columbus Yuneo, ein Mitglied | 
der befannten Obſthändlerfirma dieſes 
Ramend, mweaen eines angeblich gege 
benen und nicht eingelöften ai 
fprechens eine auf Zahlıina Yon $25,- 
000 Tautende Schadenerfaßflage an | 
geitrengt. Die Mutter des Mädchens | 
hat, der Sicherheit halber, gegen ven | 
jungen Mann auch noch ftrafrechtlich | x 
dorgehen wollen. Sie jtellte erft einen | 
Strafantrag wegen „Verführung“. 
Diefer wurde abgemwiefen, ala e3 fich | 
Töchterchen der | 
Frau Noble länaft volljährig ift. Wb- 
geiwiefen twurde auch eine Vaterfchafts- 
flage, welche die Frau im Namen ih- 


| rer Tochter gegen den jungen Cunneo 
ı anftrengen mollte; eine ärztliche Unter— 


juchung ergab nämlich, daß für eine 
folhe Klage fein Grund vorhanden 
it. Weil bei dem erjten Strafantrag 
rau Noble die fFalfche Angabe ge- 

macht hat, ihre Tochter fei noch nicht 
achtzehn Jahre alt, jol fie jebt wegen | 
Mikachtung des Gerichts und vielleicht | 
jogar wegen Meinetds belangt werden. 1% 


Sonntag Nachmittag: 
Tabie d'Hote, 76 Cenis. 


Hotel Bismarck —Bismarok Garten. _ 


NEE STR 
Trehlgeihlagene Spetulation? 


Eine Kapitalsanlage, die fich ‚angeblich 
fblecht rentirt bat. 

Nach einen Vorverhör im Stabtge- 
richt wurde heute ©. B. Handler von 
Richter Williams den Großgefhinort- 
nen überwieſen. Als Belajtungszeu- 
ainnen. traten gegen den Angeflagten 
Frau Yulia Trufty, Nr. 1049 Rufh 
Straße, und deren Schiwefter auf, die 
mit Stolz zu Prototoll gab, daß fie 
die gefchiedene Gattin des Lord LHyd- 
fton-Newman fei. Frau Trufty klagte, 
daß Handler fie um $300 geprellt. 
Die ehemalige Lady Lydfton-Nemwman 
bezeugte, daß fie ihrer Schmefter die 
fraalihen $300 vorgeitredt hätte. 
Das Geld wurde angeblich Handler 
gegeben gegen dveifen Zuficherung, daß 
er dafür ein Ladengefhäft kaufen und 
diefes im Antereffe der Schmeitern 
leiten würde. Von den Einfünften, 
melche er ihnen in Ausficht geftellt, 
hätten fie nie etwas zu jehen befom- 
men. 


Boltte niht haften. 


Uun wird Anwalt Peter Klug es viel 
leicht erft recht müflen. 


Eine auf Yalfhung lautende An- 
Hage ift von den Großgefchimorenen ge- 
gen den Unmalt Beter Klug erhoben 
worden, und Richter Mm. F. Cooper 
bat e3 heute abgelehnt, diefe niederzu- 
fhlagen. “Nach ber ——— m 

ch a der ihm zur Laſt 
V ganz, —— * 


| bon $1 bis $10. Ronfultation frei, vb hr 


———— 
Kraul 8 


ST 


Shware; kranke, N 1 
erſchöpfte I 


Männer 


Junge, Männer it mittleren Iah- F 
ren, alte Männer, 


Heilungen, 1-80 


Wir heilen viele Fälle ihon zu einer Geblige’ 


17 
sebaitdlung tretet oder nicht. 


Ylänner, 
beadıtet: 


Rüniht Ihe glei 
bon — an bom be» 

U ften Arzt behandelt si 
werben und Zeit, —— 
und Sorgen zu ſparen? 
—— 3a bon _ "te 
jerer Erf —5* zu vx⸗ 
fitiren? 
ſchnell und ——— 
iſt zu werden? 

ſinſcht Ihr von uns 
gepeilt * ee 
der. Fa o 
Dr. Flint — bei ım$ vor. — 
322 S. State Str. fultation frei. 


Was iſt Eure —B 


Mt ſſe in Euren Urinorganen, brennend— 
Uriniren Eeim. Eiter, Blut? it He in Eure 


| Neren; Schmerzen im Areuz oder in den Weir 


&en? gt e Eier Magen; Aufi 38 von Gas 
auer; “Peichwerden nah dem ffen? * dr 
widermärtigen Katarıh; veritopfie Nafe en 
Atem? Habi Ibr Ham edle Btfteln, 7 iden? 
Habt Ihr Bruch? Jabt Ihr ivgenbiweiche Piste 
Itanf eil, Hautausichläge, — bleiche Ge 


ftehtöfarhe, Gewtchtaperi fi, Schmerzen in den 


nocden, Steofein? Sind e3 Cure - Rerben; 
laflo®, ınilde ded Morgens, Schwindel, Zi 
erzen, belegte Zunge Berte Lei 
auf diefe Anzeihen von Nerböfität; b et 
bor Neurafthenie, Sie ihre zu jchmwaden 
ven, Gedähiniäfhwund, NAreusichmerde abe 
Mpeliderwetie su fhweren a 


Prof. 608 Jetzt so 


Ehrlichs nur 
für die Anwendung. Bedenlt, wir haben 
größte Erfahrung in ber Begahp! bon Bcıe 
bergitftung un 6 n der Verabreihung bed mins: 
der — —— der iden 606 

t, mir Diefe — aan 
peie 533 Deut niemanb en 
eiden. Kommt fofort, fo lang 
Rreife vorhalten. Konfultatton &. ob Ihr 
Behandlung treiet oder nicht 


Dr, Flint, 3225. StatoSt. 


wiſchen Ban en 
a ae & %o,, 2. 


Spredftunden: zu. bon 8 Borm. De 
rabirt haben. 


Abdendd. Montag u nn 
Sonntags, 8 Um. bis 12 Mittags 

Klug gehörte zum Direktorium wi 
„ndependent Glaß Co.“ Zur He 
bung von Schtierigfeiten, melde Diele” 
Gejelichaft mit der „Bournique Olaf 
Co.“ hatte, aab fie ihr. einen Shulde 
fchein über $304. Alle Direktoren ber R 
„sndependent Co.“ unterzeichnet er 
dieſes Zahlungsverſprechen, 
Schuldſchein wurde Klug übergeben, 
damit er ihn der „Bournique Eo.“; 
ftelle. Ehe er das tat, Toll er feinen 
Namen twieder ausradirt haben, Er 
mollte nicht für die Schulden feiner 
Gefelfchaft mithaften, wie die — 
behauptet. 


* Extra Pale Pilſener und 
riſch“, reine Malzbiere der Co 
Seipp Breming Eo., in 58 
Faſſern. Tei Calumet 730 und 

— — — 
—Im Bilde geblieben. — 
t, der Neubert 
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Webertriebene Treue. 


So altmodifh mie der General 
kogi, der aus Schmerz über den Tod 
feines Saifers ji felbit entleibte 
und auch) feine Gattin zum Selbftmord 
Beranlaßte, mögen nur noch wenige 
me fein. Es iſt aber immerhin 
fenömert, daß dergleichen in den! 
„aufgeflärten“ Lande überhaupt nod) 
möglich tft. Nach der Abendländifchen 
Auffaffung ift e8 eines großen Krieg3- 
 Belden unmwiürbig, fich felbft den jchmer- 
Men Berluft jo jehr zu Herzen zu neb- 
men und zum feigen Gelbjtmorbe zu 
Ichreiten. Der große Japaner, der To 
oft im Ddicften Kugelregen geitanden 
hatte, hielt es aber offenbar für ver- 
Dienftlih, feinen maßlojfen Schmerz 
möglichtt mirfungspoll auszubrüden 
nd dem VBolte ein Beifpiel über- 
 Ahwänalicher Untertanentreue zu ge— 
ben. Wie in Indien die MWittmen 
ber Leiche des verftorbenen Gatten 
meift unfreiwillig auf den Scheiterhau- 
fen folgten, jo vereinten fich der tapfere 
Sieger von Port Arthur und feine Ge- 
mablin freiwillig mit dem abgefchiebe- 
nen Herrfcher. Sie wollten offenbar 
andeuten, dah fie fich als fein Eigen- 
tum betrachteten, über das er auch nad) 
feinem XZode noch zu gebieten hätte. 
Sp ftarf mögen die Gefühle der 
Groebenheit nicht in vielen Japanern 
fein, aber es ift mindeftens wahr— 
fcheinlih, dak die Tat Nogis von 
feinen Zandsleuten nicht bedauert oder 
gar verurteilt, fondern bewundert iver- 
den wird. Die meitliche Zivilifation, 
bie jich feit fünfzig Jahren im Reiche 
der aufgehenden Sonne ausgebreitet 
bat, dürfte die Gemütsanlagen ber 
Nation noch wenig verändert haben. 
E83 bleibt abzuwarten, ob ter Soziali3- 
mus, der jich in Japan ja auch fchon 
au zegen beginnt, die Grundanfchauuns 
gen des Voltes mehr erfhüttern mir, 
als die moderne Wiffenihaft. Wie 
verfchieden die morgenländiichen Auf- 
faffungen von den abenbländifchen 
find, zeigt u. A. auch die Ausföhnung 
bes geftürzten chinefifchen Kaiferhaufes 
mit feinen grimmigften Feinden. Wel- 
ber verjagte europäifhe Monarch 
wiürbe fich dazu veritehen, die Yührer 
ber Umftürzler zu ZTifche zu laden, 
ihnen für ihre Mäßiaung zu danten 
und das Gelbbnif abzulegen, daß Die 
abagejette Dynaftie die neuen Zuftände 
freudig anerkennen werde! Das ijt 
aber jchließlih nur die folgerichtige 
Tertfegung des wehmütigen Gejtänd- 
aiſſes, das die Mandſchudynaſtie ſchon 
vor ihrer Abdankung gemacht hat, daß 
ſie ſchlecht regiert habe, und das Vater— 
land für ihre Sünden beſtraft werde. 
So tief hätte der elendeſte europäiſche 
Zaunkönig ſich nicht gedemütigt. In 
China hat aber die traurige Beichte des 
einſt allmächtigen und als göttlich ver— 
hrien Kaiſerhauſes nicht einmal Ver— 
vwunderung erregt. Wenn der Herr— 
ſcher alle Segnungen, mit denen ſein 
Land beglückt wird, als Lohn für 
feine Tugenden in Anfpruh nimmt, 
fo muß er fich eben auch Zum Sünden- 
bode für alle VBerfehlungen machen 
laſſen. 
Daß der General Nogi von „Hunde⸗ 
treue“ oder gar von Knedhtsfinn er- 
füllt war, wird fi nicht annehmen 
lafjen. Er mollte vermutlih nur ei- 
nen Kaifer nicht überleben, der nad) 
feiner Meinung die Gröhe Japans be- 
gründet hatte, und nach deifen Hin- 
Icheiden das Leben ihm nicht mehr le: 
benswert erfchien.. E3 fann aud) der 
Glaube mitgewirkt haben, der früher 
‚bei den „Ariern“ ebenfalls allgemein 
far, daß ein verjtorbener Führer im 


3. Senfeits wieder feine beften Reden 


Fi zu ſammeln wünſcht. Den alten 

- Germanen 3. B. und felbft noch den 
beibnifhen Normannen des Mittelal- 
ier3 galt es als eine Schmadh, befiegt 
und lebend aus einer Schladht heimzu= 
febren, in melcher der König gefallen 
- mar. Sie ließen fich daher nicht felten 
6i3 auf den legten Mann zufammen- 
bauen, felbjt wenn ihnen die ylucht 
Dftenftand. Die Adeld- oder Krieger- 
Tafte in Japan hat in ber jogenannten 
ES hintoreligion ganz ähnliche An- 
- Ahauungen ausgebildet, und der Gene- 
zal Nogi war in jeder Hinficht ein 
‚Sagurai” der alten Schule. Wenn 
ein Beifpiel wenig oder gar feine 
ahahmung findet, wird man aller- 


Bings zu dem Schluffe berechtigt fein, 


Daß er nur nod) ein Ueberbleibjel ver: 
jener Zeiten gemwejen tft. Do 
:d, iwie gejagt, feine Tat immerhin 
5 Bewunderung hervorrufen und 
1 vollends zu einem Sagenhelben 
ben. Die fortfchreitende Indus 
elle Entwidlung, die den Menfchen 
et Mafchine herunterdrüct”, dürfte 

mit der Zeit auch die Japaner 

ion ihrem Wberglauben befreien“, 

fie dann ebler und beifer fein iwer- 
ein, ift eime andere Frage. 


—— on · 


. hmals der fhöne Subwayplan. 


Eine Woche ift verfloffen, feit ber 
te Subway-Plan zuerft durch die 
Dreife bekannt gegeben wurde, und in 
ber Zinifchenzeit hat die Hafen- und 
aptommiffion ee De an 
tabtratausfhuß für das ö 
in zahlreichen 


z ärti ind die Hinft 


erflärt; ben Grundgebanten bes 
Stredenplanes,’Tpricht jehr jchön über 
den „eine Stadt, ein Faährgeld“⸗ 
Gedanten, ftellt jo nebenher die Finan- 
ztrung be3 vorgefchlagenen Unterneh- 
mens als einfach und finberleicht hin 
und als völlig toftenlos und ungefähr- 
lich für die Steuerzahler, befchreibt in 
großen Zügen die fünf großen „Sub- 
waharme” und deren Seitenzieige, bie 
‚gebaut werben follen, jowie die Ben: 
tilation, tie Kraftzufuhr, das rollende 
Material, das Signalfpftem ufm., und 
gibt für die verfchiedenen Streden die 
Durkfahrzeit der Lolal- jomohl als 
auch der Schnellzüge an. E3 ift ein 
fchöner und verlodender Bericht, und 
wenn man bie. ihm beigegebene Karie 
der Stadt ftudirt und fieht, wie bie 
roten Subwayarme fih nad allen 
Richtungen Hin erjtreden und Schnell- 
vertehr in Aussicht ftellen, dann will es 
cheinen, ald müßte ed wie Sturme3- 
braufen über die Siabt hingehen: ber 


geitrengt layfchen, man man wird nicht 
einmal ein leiles freubiges Ylüftern 
vernehmen. Alles bleibt ftumm ringgum 
— bi3 auf einige Stimmen, die da8 
Gegenteil von Jubel und freudige Zu- 
berjicht äußern. 

Sachverſtändige Finanzleute und 
Ingenieure machten ſich geradezu 
luſtig über den Bericht und Plan. Sie 
behaupteten, die vorgeſchlagenen Sub— 
ways würden der Ueberlaſtung des 
Geſchäftsviertels keineswegs ein Ende 
machen, und in den außenliegenden 
Bezirken ſeien Subways unnötig. Sie 
ertlärten den von der Kommilfion an 
gedeuteten SFinanzpları, die benötigten 
130 Millionen durch die Berausgabung 
bon fogen. „Muellerzertifitaten“ zu 
beichaffen, für jehr Ichön, aber un= 
durchführbar, und die Annahme, daß 
die Einfünfte der Subway mehr als 
genügen würden, nicht nur die Be- 
trieb3= und Unterhaltunggtoiten, jon= 
dern auch die Herftellungstoften, letztere 
in verhältnigmäßig fehr furzer, Yrift, 
zu bezahlen, für einen fchönen Traum, 
der nur ben einen ehler habe, daß er 
jich fo wenig werde verwirklichen laffen, 
pie der Traum bon einer Luftichiff- 
linie nad) dem Mond und dergleichen 
mehr. Die Herjtellungs- und Aus= 
rüftungstoften eines folchen ITunnel- 
fpitem3 mürden, jo jagen jene, näher 
an die 250 Millionen fommen al3 130 
Millionen; aber au, wenn man die 
legtere Summe al3 genügend ans 
nehmen ivollte, wäre nicht erfichtlich, 
wo die zu ihrer Verzinfung und Til- 
gung notwendigen Betriebäprofite ber- 
fommen jollten. Die Hafen und 
Submwayfommiffion berechnet und 
fügt fi in ihren meiteren Berech- 


| nungen darauf. daß das vorgefchlagene 


| 


er 


Submanfyitem Sitpläbe für 180,000 
Palfagiere die Stunde bieten mirde; 
bie Zmeifler bezmeifeln diefes nicht, 
fragen aber, mo denn die 180,000 
Poljagiere die Stunde herfommen 
follen? Ein Ingenieur machte geltend, 
daß danf den geringeren Koſten des 
Subwayverkehrs Subwayhs vom finan- 
ziellen Standpunkt aus ſchon angängig 


vertehtäbebürfniffe der Stadt, | mal trug 


N 
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den 7 m. Dies: 
der tötlic wäh- 
rend der Vornahme diejer rohen Pro- 
zebur dur Studenten bes älteren 
Jahrgangs an einem im erften Jabr- 
gang ftehenben jungen Manne auf dem 
Erholungsfelde ver Univerfität von 
North Karolina 
Die Staatöbehörben haben 'ziwag jo- 
fort eingegriffen und bie Verhaftung 
der vier Rädelsführer unter ben älte- 
ren Studenten feftnehmen laffen, aber 
dadurch kann das Unglüd nicht unge- 
fchehen gemadt, fann der unglüdliche 
junge Menjch, der der Brutalität fei- 
ner Kameraden zum Opfer gefallen ift, 
nicht wieder unter die Lebenden zurüd- 
gerufen menden. 

Die Bezeichnung Fuchsprellen“ hat 
urſprünglich nichis mit dem Studen— 
tenleben gemein gehabt. Vor langen 
Jahren bezeichnete man mit dieſem 
Ausdruck ein damals übliches rohes 
Vergnügen deutſcher Landjunker, wel⸗ 
ches in dem Emporſchnellen eines 


Neges in dem Augenblid beftand, in | 


junge Student befanntlih ebenfalls 


als „Fuchs“ bezeichnet mird. Aud) | 


dort haben fich allerlei Scherze von 
Generation zu Generation erhalten, 
die die älteren Kameraden mit ben 
jüngeren vorzunehmen pflegen, aber 
fie find im allgemeinen durchaus 
barmlofer Natur und mehr dazu be- 
ftimmt, den jüngeren Freund in bie 
Kameradfchaft der älteren aufzuneh- 
men, ohne daß dem erfteren daraus 
irgendein förperlicher Schaden oder 
dauernder Nachteil entftehen Fünnte. 
Ganz anders ift e3 dagegen mit dem 
Fuchaprellen auf amerifanijchen Hoch- 
fhulen und jonftigen Lehranftalten 


beftellt. Auch hier mag .biefe Unfitte, | 


— denn da3 bleibt e8 immer, jelbft in 
ber milteften Form, — in früheren 
Sahren eine harmlofere Form getragen 
haben, aber im unferer Zeit hat jie 
derart brutale Ausmwüchfe gezeigt, daß 
dies einen zaanz bedenklien Schatten 
auf die Gefinnungsart und die Ka- 


rafterbildung biefer jungen -Leute | 


teirft, Die doch einjt berufen find, als 
Männer in michtigen Berufen 
Bierde unferes Zandes zu werben. In 
fo aefährlicher Weiſe artete ſchließlich 
das Fuchsprellen an amerikaniſchen 
Hochſchulen aus, daß ſich die Legisla— 
tur des Staates New NYork veranlaßt 
ſah, einzugreifen und ein Geſetz zu 
ſchaffen, welches dieſe Unſitte für den 
Staat New PVork verbietet und die 
Uebertreter des Geſetzes mit ſchweren 
Gefängnißſtrafen bedroht, falls 
Opfer dauernden Körperſchaden oder 
Entſtellungen für das ganze Leben 
davongetragen hat, wie es, leider, nicht 
ſelten in den letzten Jahren der Fall 
geweſen iſt. 

Die Formen des Fuchsprellens ſind 
an den verſchiedenen Lehranſtalten 
ganz verſchiedene, doch faſt immer be— 
drohen und gefährden ſie das Leben, 
die Geſundheit, die Glieder des davon 
Betroffenen. Fälle von Fuchsprellen 
mit tötlichem Ausgang ſind durchaus 
nichts Seltenes. 
talität unter den Studenten der Uni— 
berfität 


— dem ein gefangener Fuchs darüber hin⸗ 
damit, ſofort, oder noch ſchneller! Man eng \ : 
bat aber von dergleichen nichts gehört. —* Von eg KB | 
Kein Zubeln und ftürmifches Fordern | Ausbrud auf bie beu Then —* 
im Bublitum. Man mag nod) jo an: täten übergegangen, auf benen ber 


bon North Carolina aedt, 
zeigt der Fall, von dem mir audgin- 


erjheinen, wenn fie jährlich einen | gen. Die jungen Studenten wurden 
Dollar einbringen für jede angelegte | 


zehn Dollars. Mber felbft bei diefer 
fehr niedrigen Schägung würden die 
Submans jeden Tag im Xahre 700,000 
zahlende Baffagiere befördern müfjen, 
um zehn Prozent von den Anlagekoften 
einzunehmen, die die Kommiffion vor- 
außfeht, die, aber mahrfcheinlich nicht 
biel mehr ala die Hälfte der wirffichen 
Koiten fein würden. Ein folder Ver: 
fehr fei nicht „in Gicht.” 

Diefe Anfihten von Fachleuten, die 
darauf berechnet find, etwaige fchöne 
Hoffnungen zu zerftören, und ähnliche 
andere Kaltwafjergüffe, angetan, alle 
Submanbegeifterung zu löfchen, fan= 
den durch die Prefje die meitefte Ver- 
breitung; aber auch fie blieben ohne 
jeglihes Echo aus dem Publikum. 
Man entrüftete ich nicht darüber, man 
freute fich nicht darüber. Man ging 
ftillfchweigend darüber hinweg zur 
Tagesordnung, wie man nach Lefen 
bes Bericht der Submwayfommiffion, 
beziw. bes bon ber Preffe gegebenen 
Auszugs aus demfelben, feine Auf- 
merffamfeit wieder den Ballfpiel- 
berichten, oder ber Politik, oder ge- 
felihaftlidem Tratſch zuwandte. 
Warum? Einfach weil man den Be— 
richt von allem Anfang an nicht ernſt 
genommen hat; weil das große Publi—⸗ 
kum ſeine Pappenheimer zu kennen 
meint; weil es gar nicht daran denkt, 
irgend eine Behörde zur Veraus— 
gabung von 180 bis 250 Millionen 
zu ermächtigen, die die Steuerzahler 
zu bezahlen haben würden, und meil 
es eim-Foldhes Submwanfyftem für, zur 
Zeit, ganz und gar unnötig erachtet. 

Der Mayor und feine Kommiffton 
werben auf ben urfprünglichen Sub: 
wayplan — je zwei Subwahs bon 
Nord nach Süd und von Oſt nach Weſt 
durch den Geſchäftsteil hindurch, die 
in erſter Reihe zur Aufnahme der Hoch⸗ 
bahnen zu dienen hätten — zurück⸗ 
fommen milffen, wenn er ſein Ver— 
ſprechen, die Subwayfrage ſchnellſtens 
und befriedigend zu löſen, gut machen 
will. Solche Subways könnten in ein 
paar Jahren fertiggeſtellt werden, ihre 
Herſtellung würde nur an die 12 bis 
15 Millionen toten, und das nötige 
Geld ift mwentgftend zur Hälfte fchon 
ba. Solche Subwahs will das Publi⸗ 
kum — was, bezw. wer, ſteht ihnen im 
Wege?! — — — 


—SE————— 


Wieder einmal if ein ho 
poles junges Mienfchenleben 
———— 

ge 


ngs⸗ 
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ton dem älteren Jahrgang zunädhft in | 


ein Tyaß geftect und in diefem auf dem 
Erholunasfelde umbergerollt, während 
Hunderte andere Studenten unter 
Trreudengejohle diefem „Scherze” zu- 
fahen. Man hatte fich vorher aber 
nicht einmal Mühe genommen, nad)- 
aufchauen, ob etwa in dem Falfe roftige 
Nägel herausragten, welche die Opfer 
verlegen mußten. Tatfächlich trug eine 
Anzahl junger Studenten Rifmwunden 
bon folhen Nägeln davon, und man 
weiß, mie leicht in folchen Fällen 
Blutvergiftung oder Genidftarre ein- 
treten fann. Aber mit biefer Rohheit 
mar es noch nicht genug. Die Opfer 
wurden dann gesiwungen, auf ein Yaß 
zu fteigen und dort Ianzbewegungen 
zum Gaubium der „Kameraden“ zum 
Beiten zu geben. Waren bie lehteren 
nicht mit den Leiftungen ber jüngeren 
Gefährten zufrieben, — und dad mar 
bei allen ter Fall, — dann wurde 
plöhlih das Faß rückſichtslos unter 
ihren Füßen hinweggeſtoßen, ſodaß ſie 
zu Boden ſtürzen mußten. Der junge 
Mann, der dabei ſein Leben einbüßen 
mußte, fiel bei dem Sturz mit dem 
Hals auf eine zerbrochene Glasſflaſche, 
die am Boden lag und ihm die Schlag⸗ 
aber durchfchnitt. Als die Rädelsfüh— 
rer fahen, was fie angerichtet hatten, 
flohen fie feine davon unb liehen ihr 
Dpfer zu Tode verbluten, bevor noch 
ärztliche Hilfe zur Stelle war. Ein 
folches Benehmen tft nidht mehr ju= 
aendlicherlfebermut zu nennen, fondern 
ift eine beifpielloe brutale Gefühls- 
tohheit, für die e8 keinerlei Entfchuldi- 
gung geben fann. 

Die Leitungen der amerifanifchen 
Hohfehulen und Univerfitäten haben 
wohl, wenn jich ein folcher trauriger 
Fall ereignete und in die Deffentlich- 
feit drang, mit vielperfprechenden 
Morten dagegen Stellung genommen, 
aber e3 ift ein offenes Geheimniß, daß 
fie in den meiften Fällen den Uebeltä- 
tern gegenüber eine ganz unverftänbige 
und unverftändliche Nahfiht walten 
lafien. Xhre Aufgabe tft e8 in erfter 
Linie, diefem Unfug ein Ende zu be- 
reiten, und de3 kann nur burd) Außer: 
fte Strenge geichehen. Yugenb mu 
fih austoben, — bas ift fon recht. 
Aber es darf niht auf Koften des 
Lebens oder der aefunben Glieber der 
Kameraden gefchehen. 


Die Tragif des Hübfhen Mäpchhens 


Die Schönheit- ber Frau 
Werte: das ift dad Ergebn 
jialen Ummälgungen, bie 
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ı ben Bewunderung, 


ihr | 


Mie meit die Brus ! 
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ne die ihn 


einfam zu Ende gehen müffen, von 
Jahr zu Jahr zunimmt. Aber dabei 
zeigt jich ein REN Phänomen, 
bad fich immer ftärler ausprägt: 
gerade unter den Mädchen, die unver⸗ 
heiratet bleiben, nimmt die Zahl jener 
zu, die. alö befonders hübjch gelten 
müffen umd die daheim ala der Stolz 
und die „Schönheit“ der Familie gal- 
ten, mähren» ihre meniger auffällig 
bübjchen Schweitern längjt ihren eige- 
nen Haushalt regieren und Sinper 
| herantwachjen jehen. Kein Zmeifel: 
auf dem Heiratömarkte hat die Schön- 
beit an Wert verloren.. Auf dem Hei- 
zatSmarfte: denn der Herr führt na= 
türlich ein beſonders hübſches Mäd— 
chen mit Vorliebe ins Theater, und 
als Partnerin zum Tanze iſt ſie hei— 
per ummorben al3 ihre unauffällige- 
ren Schmweftern. Aber als fteie Le- 
bensgefährtin, ala Gattin, ala Mut- 
ter erboffter Kinder ift gerade das 
Thöne Mädchen innerhalb des Mittel- 
ı fiandes, wo die mwirtjchaftlichen Ver- 
bältnijfe ftreng umtriffene Orenzen 
feßen, das Ajchenbrödel geworben, das 
ı fein verwunfchener Prinz zum Traus 
altar geleitet. 


der Brief eines biederen Irländers 
| veröffentlicht, der fich mit nüchterner 
Sadlichkeit damit beichäftigt, wie er 
fich die ideale rau vorftellt: „Ya, ich 
- würde gerne eine fchöne, gefunde Frau 
nehmen, gaefund an Leib und Ceele. 
ı Aber hübjch braucht fie nicht zu fein, 
ı denn die Schönheit geht nicht tiefer als 
die Haut (befonders bei den Frauen); 
eine hübfche Frau vergeudet täglich 
Tchredlich viel Zeit vor dem Spiegel.“ 
| Das tft grob und nativ aefagt, aber in 
den Morten diefes biederen ren liegt 
etwas von der Art und Weije, die den 
| modernen Mann bei der Brautichau 
| beherrfcht. Der junge Mann von heute 
fcheut vor dem Gedanten zurüd, fich 
an eine junge Dame zu binden, die 
' Schönheit ala den michtigften Vorzug 
ihres Gefchlechtes betrachtet. Er be— 
wundert das ſchöne Mädchen, flirtet 
und — heiratet die Schweſter. Der 
wirtſchaftliche Rampf um die Exiſtenz 


eine iſt zu hart geworden, um dem empor⸗ 


ſtrebenden Manne in ſeinen beſten Ar— 
beitsjahren einen Luxus zu geſtatten. 
Und die Frau, der ihre Schönheit zum 
Lebenszwecke wird, wird über' kurz 
oder lang durch den Zwang der Ver— 
hältniſſe zu einem Geſchöpfe des 
Luxus. Ueberall erntet ſie als Mäd— 
überall wird ſie 
hofirt, und die Folge kann nicht aus— 
bleiben: ſelbſt der beſte Karakter 
wird nach und nach umgeformt, die 
Schönheit und ihre Erhaltung erſchei— 
nen als wichtigſte Lebensaufgabe, und 
dieſe Entwicklung führt unaufhaltſam 
zu jener maßloſen Selbſtſucht, die wir 
heute bereits bei vielen vergötterten 
amerikaniſchen Frauen mit ſchlimmer 
Klarheit ausgeprägt finden. 

Der Mann von heute ſucht eine Le— 
bensgefährtin, einen Kameraden, und 
daher entſcheiden Weſen und Charak— 
ter mehr als das hübſche Geſicht, die 
lockige Friſur und die elegante Figur. 
Das Leben hat viel von ſeiner Roman— 
tif verloren. Das Heiratsalter hat fich 
kerändert, nıan heiratet fpäter, die 
Zahl der Münner, die fchon zmifchen 
20 und 30 die Rebendgemeinfchaft mit 
einer Frau bearünben, gebt immer 
mehr zurüd. Man heiratet Mitte und 
Ende der dreißiger Jahre; und man 
fucht nicht mehr das faum dem Bad- 
fifchalter entronnene Mädchen, fondern 
die junge Dame Mitte der Zwanzig, 
bie bereits einen Blid in das Leben 
getan hat und, wenn möglich, die foft- 
fpieligen Genüffe ihrer erften Yanz- 
und Theaterzeit fchon hinter fich hat. 
Erjt kürzlich erklärte der Befiger eines 
großen englifchen Gefchäftshaufes 
einem nterbiewer, daß er feine liebe 
Not habe, tüchtige weibliche Mitarbei- 
ter zu behalten. Nur die fchönen 
Mädchen harren aus. Die unauffäl- 
ligeren nehmen: ihren Abfchied, weil fie 
| heiraten. „ch vermeibe e3 jekt nach 
| Kräften, auffällig hübfche Mädchen 
| anzuftellen. Langjährige Erfahrun- 
| gen haben mich gelehrt, daß mirklich 

hübjche Mädchen in der Regel fchlechte 
| Arbeitskräfte find: fie find zu fehr 

mit jich befhäftigt und fönnen fich 
einer \sbee nicht hingeben. Und gut 
\ orbeiten fann man nur, wenn man 
feine Arbeii auch mit ber Phantafie 
umfaßt und fich ihr hingeben fann. 
Die keiten Arbeiterinnen find Frauen, 
ji tie nicht mit auffallender Schönheit 
belaſtet ſind. Das ſind mir die wert: 
| bolfften Mitsrbeiterinnen: und gerade 
fie berheiraten fich am früheften. E3 
Tcheint, daß fürperliche Schönheit ihre 
Anziehungsfraft verloren hat.“ Diefe 
Beobachtungen merben auch durch die 
Feſtſtellungen eines franzöfiſchen Ge— 
lehrten beſtätigt, der zu dem Ergebniß 
lam, daß ſelbſt in dem heutigen Frank⸗ 
reich das einfache geſunde Mädchen 
auf dem HeiratSmarft begehrter ift als 
2 hen en — die ihre Le— 
napflicht mil ihrer Önheit erfü 
zu haben glaubt. » — 


Das britiſche Schlachtſchi 
Audacious wurde heute! in — 
* zu. * die Verbeſſerun⸗ 
an dem Schiff werd imge⸗ 
halten. * Br 

— Während Oberft Lupatoff, € 

| der ruffifchen politifchen Polizei, au 
Frau und Schtwiegertochter heute in 
Phatigorsk, Ziskautaſien, auf einen 
Straßenbahnwagen wartete, wurbe er 
erhoffen. Der Täter entlam, 

— Na) Anficht der Fachleute haben 
bie deutfchen Manöver in — 
Schwierigkeit eines Angriffs auf das 
deutſche von zwei Seiten ergeben. 

u den Flottenma⸗ 
ee gereift. 


' 
Er 


| An einer enalifhen Zeitfchrift wird | 


Die Sieger Mar Lillie und Glen 
Martin ftreiten fih um die Ehre des 
Sieged bei dem geftrigen Wettlanden 
auf dem Flugfelde in Cicero. Lillie 
landete ber das Biel Hezeichnenben 
Flagge am nädhjiten, 26.10 Fuß von 
ihr entfernt. Martin jah jich furz bor 
der beabfichtigten Landung genätigt, 
wieder aufzufteigen, weil ein Doppel- 
beder ihm im Wage war, und landete 
dann 92.2 Fuß von der Flagge. Bei 
einer zweiten Landung fam er ihr-bis 
auf 9 Fuß nahe, aber Lillie legte Ver- 
mahrung dagegen ein, dab das gelten 
follte. Maurice Prevoft fam 122,5 
Fuß vom Ziel zur Erde, Howard Gill 
und George Meftach verfehlten es -um 
* als 400 Fuß. 

eim Aufſtieg zu dieſem Wettflug 
war Martin mit 15.75 Sekunden der 
Schnellſte, Lillie brauchte 22.92, Pre— 
poft 22.09 und Gill 22.49 Sekunden. 

Bei dem Hindernikflug von Doppel- 
dedern mit PBalfagteren, 12 Meilen, 
war De Lloyd Thompfon der Sieger, 
er legte die Entfernung in 14 Minuten 
9.76 Selunden zurüd. Als Zweiter 
langte Anthony Yannus in 15 Minu: 
ten 33.35 Sefunden an, und als Drit- 
ter Lillie, ver feinen Flug hatte unter- 
brechen müfjen, exjt in 31 Minuten. 

George Meftah und %. Ramfon 
Montero traten ald Bewerber bei dem 
one bon CEindedern mit 

affagieren auf, aber Montero fonnte 
einer Schwierigkeit an Jeinem Apparat 
wegen nicht rechtzeitig auffteigen und 
309 fi zurüd. Meftach3 Flug dauerte 
14 Minuten 55.35 Gefunden, er befam 
einen Preis, der etwas mehr ala $3 
für jede Minute betrug. 

Am Vormittag ftürzte der italieni- 
fe Offizier Giufeppe Eollucct aus 20 
Fuß Höhe ab. Er litt feinen Schaden, 
aber jein Eindeder wurde zum Teil 
zertrümmert. 

Der Eurtid = Doppeldeder von Vic» 
tor W, Ihomas hielt am Nachmittag 
plöglich in feinem Fluge ein und fiel 
aus 20 Fuß Höhe Herunter. Auch 
Ihomas fam unverlegt dapon. 

Ein Stüdhen Melodrama erlebten 
bie Zufchauer, al3 Frl. Kathleen 
Williams, Darftellerin für ein Wan- 
belbilderhaus, vom „Ichlehten Kerl“ 
verfolgt über das Flugfeld nah Mar 
Lillies Doppeldeeder lief und von Lillie 
hineingehoben und in die Lüfte getra= 
gen wurde. ® 

— 9000.00. 


Durd Feuer zeritört. 


Eine Gafolinerplofion hatte den Brand 
verurſacht. 


Als geſtern Abend ein Handwerker 
in George M. Olivers Kraftwagen— 
ſchuppen, Nr. 9248 Cottage Grove 
Avbe., ein ſchadhaftes Schnauferl aus— 
beſſerte, explodirte deſſen Gaſolinbe— 
hälter. Der Handwerker entkam mit 
heiler Haut. Der Schuppen und der 
Kraftwagen wurden durch Feuer zer— 
ftöort: Der Schaden beläuft jich auf 
etwa $2000. 


— — —— — — — — — 


Todesanzeige. 


‚Freunden und Belannten die traurige Nad- 
tigt, dab unfere geliebte Tochter uno liebe 


Scyweiter 
. Ella Klemm 
im Alter von 21 Jahren und 8 Tagen fanft ent- 
iplafen ilt. Die Beerdigung fınvet Jlatt am 
Ykoniag, den 16. Sept, 1 Uhr Nachm., vom 
Zrauergaufe, 1717 R. Wwindeller Ade., nad der 
Vetylehemssstire, Ede Wcieynoios und Pau⸗ 
Iına Eır,, von da nad Concordia, Die trauerti- 
den Hinterbliebenen: 
Thesdar und Emilie Alemm, Eltern. 
Frank, Winnie, Edward und Irargaret 
Kicmm, Gelhwiitel, nebjt Ber» 
wandten und Belannten, 


Ehriftus it mein Leben 

Und Sterben mein Gewinn; 
Ihm will ich mich ergeben, 
Mit Freud' fahr' ich dahin. 


Todesanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Herman Rademacher 

nach ſchwerem Leiden ſanft im Herrn entſchlafen 
iſt am Samſtag, den 14. September im Aller von 
45 Jahren, y Monaten und 2 Tagen. Die Be— 
erdigung jinvet ftatt am Dienitag, den 17. Cop: 
tember, Wittags 12 Uhr, vom Trauerbaufe, 2830 
WW. 23. Place, nad) dem Concordia Friedhof. Umt 
ſtille Teilnahme bitten. bie betrübten Hinter» 
bliebenen: 


* 

Johanna Radentaher, geb. Bob, Gattin. 

Guisav Adademamer, Bater. 

Frau Johanna Sontag, Fran Augnita 
Tau, Frau Bertha Schiddel, Frau 
Hermine Hoepuer, Dina und Emilie 
Rademacher, Schweſtern. ſamo 


Todesanzeige. 


Hiermit die traurige Nachricht, daß unſere 
Mutter, Schwiegermutter und Großmutter 
Hermina Höftmann 
im Alter bon 56 Jahren und 3 Monaten am 12. 
@eptember, Morgend um 12 Uhr, janft imSHerrn 
entiplafen ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Confitag, den 15. September, um 1 Uhr, bom 
Zrauerhaufe, 3137 N. Gentral Park Ave., nad 
der evang.sluth. Stiche, von Dort aus nah dem 
&t. Kutas Gottedader. Um ftilles Beileid bitten 
die Hinterbliebenen: 
Glara, Wilhelm, Minua, Hermann, 
Eitfabeth, Kinder. 
Varia Blende, Schiweiter, 
Amanda Höftwann, Schwiegertochter. 


Todesanzeige 
teunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, dab unfere liebe Mutter und Gattin 
Elizabeth Wehren gebor. Schirra 
am 10. September geſtorben iſt. Beerdigung am 
Montag, den 16. September, um 9:30 Vorm. 
bom ZTrauerhaufe, Mattefon, JL, nad ber 
Annasstirde - in Richton, ZU. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Wehren, Gatte. 
vieph, Sebaitian, Michael und Ebd» 
ward, Söhne. 5 
Garrie und Katharina, Züchter. 
Diary und Francis, Schmwicgertüdter. 


Todesanzcige, 
Gegenfeitiger Unterftühungsverein\ „Bavaria“. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


dab Bruder 
’ Wilhelm NAleinfelt - . 


eftorben ift. Die ——8 findet ſtatt am 
dontag, den 16. Sept, 2 Übr Nachm., von 
Kraufpe3 Stapelle, 1628 Belmont Abe., nach 
Wunders — Die Beamten find erfucht, 
fih um 1 Üdr in der Logenhalle einzufinden, um 
dem derjtorbenen Bruder die legte Ehre zu ers 


ifen, / 
_ enfine Wilde, Bräfidentin, 
gufta Stoermer, Selretärin, 


fafon 


Todesanzeige. 
m und Belannten die traurige Na 
ri * rm geliedter Gatte und Bater * 
Franz Lehmpuhl 
im Alter don 59 Jahren geſtorben iſt. Die Bw 
erdi — ſtatt am Sonntag, den 15. Sept. 


% Ube Nahm,, vom Zeauerbaufe, 4042 Berl 


Str., nad dem Graceland 5 Um 
Beileid bitten: 
, Gattin. 


Marie 2 ubl, geb, Zibero 
Fe Frau Net» 

TE u ran Da Die, Me, 
im. 


u 
inte Aguttier Tonteiiannisige Aeknbet De 
4 w erzei 1 8 alle, ou, zit du a hen 
{pe ne — 2 
art, IM. ı 


aldhe 


2 *ñ ⸗ 44 —8 — 
—B—— 
* „zus m \ J 
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x nz 
a ey * 
am 


5 und 9 
im Alter von 5 1 
en —* x Leiden —7* 
Slafen in Begräbnis findet Itatt am 
gonnieo, den 18. & — un 2 Ubr 
32 dom Tray fe, 1015 &.® 
ley DSat Barl, JU., um 1:30. Nadhım. 
uud Ben Sunbackt feet I 
ad dem ! 00; i 
Zeilnabme Sitten die tra Hin« 
bexrbliebenen: r 4* 
ri . Meta r ern. 
ge 
ſchwiſter. ftfa 


ent 


Tobedanzeige. 


Freunden ımd Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein gelichter Gatte und 
unfer lieber Vater 

Zahn Start 
im Alter von 56 Jahren und 9 Monaten 
am 12. September fanft im Herın ent» 
Ihlafen Hit. Die Beerdigung findet Itatd 
am Montag, den 16. September, um 9:30 
Morgens, bom Trauerbatfe, 2314 Perrh 
Str., nad der St. Therefalirdhe, und von 
da nad dem St. Bonifazins-Gottedader. 
Um ftilfle Zeilnabme bitten: 
Sorkia Start, acb. Krifhe, Gattin. 
Sibilla und Wilhelm, Stinber, 
nebfit Verwandten. 


— ——— 
Todesanzeige. 


Freunden und Belkannten die traurige Nach 
richt dab unfere aeliedte Gattin und Mutter 
Eltiabeth Kiefer 
am 12. September 1912 geitorben ift. Beerdi- 
amma dom Trauerbaufe, 4814 QJuftine Eier, am 
Montana, den 16. September, um N Ubr Borm., 
nah der Ct. Anguftinusfirche, mo SHodamt äcle- 
brirt wird, bon dort nad der Station an 40. 
Str. und Mfbland Ade., bon dort mit der Bahn 
nad dem St. Marienszriebbof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
red Stiefer, Batte, 
dran Marie Hancoe, Yofeph, Fred und 
Chriſtina Kiefer, Ninder. ffa 


Todedanzeige. 


Kreunden nnd Belannten die traurige Nads 

richt, daß unfer lieber Gatte und Vater 
Henry Baie 

am 13. September im Alter von 71 Jahren ge 
ftorben if. Die Beerdigung findet flatt am 
Conntag, den 15. Sentember, 1 Uhr Nachm., 
‚bom Trauerhaufe, 2417 Birling Str. nad dem 
Waldbeimfriedhof. Die mauernden SHinterblie- 


benen: 
Khilipine Bafe, Gattin. 
Albert, Edwarb, Walter und 
Rouis, Söhne. 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
rit, dab umfere geliebte Tochter und Schweiter 
Emily Klippel 
Die Beerdiaung findet ſtatt am 
Sonntag, den 15. Sept. 1912, 2 Uhr Vachm., 
vom Haufe, bon Frau Green, 1752 Waſhburne 
Ave., mit Kutſchen nach Waldheim. Die trau—⸗ 
ernden Hinterbliebenen: 
Wilhelmina Pannier, Mutter. 
Frau Tillie Green, Frau Roſe Scanlon 
und Ernſt Bannier, Geſchwiſter. 
Belleville und Pidnchville, ZU, Zeitungen 
bitte au Topiren. 


aeftorben ift. 


Todbesanzeige, 
Rheiniſcher Verein. 
2 ‚Den Mitgliedern zur Nadh- 
richt, dab Bruder 
Sohn Start 
1 aeftorben ift. Beerdigung am 
we Montag, den 16. September, 
9:30 Borm., vom Trauerbauife, 
2314 Berrh Str., nad der ©t. 
Iherefia-ftiche, von da nad 
dem ©t. Bonifazius Friedhof. 
Johun Gremer, Bräf. 


Todesanzeige. 
er und Belannten die traurige Nad- 
ti 


t, dab ımfer geliebtes Eöhndhen 
Eimer Stibisfi 
am 13. Sept. 1912 im Alter von 3 Sabren 5 
Monaten geftorben if. Die Death finde 
ftatt am Montag, den 16. Sept., 1 Uhr Nachm., 
bom Zrauerhbaufe, 1838 Jowa Etr., nah Wald- 
beim. Um itille Teilnahme bitten die frauern- 
den Eltern: 
fafo ° Ralph und Lillie Stihigfi, geb. Beters. 
Zur Grinnerung. 
An wehmütiger Erinnerung am XTodestage 
unferer lieben Tochter und Schweiter 
Frieda Stelt, 
geboren am 5. Mai 1885, geltorben am 14. 
September 1911. 


Schon ift ein Sabr dabingefloffen, 
(Selichte, teure Frieda, du, 
Seitdem dein müde Aug aeihloffen 

Kür immer fih zur — Ruh'. 

Der heutige Tag ruft alle Schmerzen, 
Ruft alle Tränen wieder mad, 

"Die wir memeinet aus tiefitem Herzen 
Ter allertreuften Echmweiter nad. 

Und nirgends meint e3 fi To gut, 

&o meit uns ıumfere übe tragen, 

AS da, wo ftill ein Serge rubt, 

Das einft fo warm für uns geichlagen. 
Du abnteft deines Lebens Echluß, 
Eypradit: „Grüßt mich, meine Lieben, 
Ah fühle, daß ich aeben muß, 

Ih wär’ noch nern bei euch aeblieben“. 
&3 heißt, die Zeit heilt allen Schmerz 

Mit linder Hand nad vielen Tagen, 
Dodh’3 Web ums teure Schweiterherz 
Erlifcht, wenn unfere nicht mebr_Ichlagen. 
So ihlummere fanft, in Gottes Frieden, 
Gott zahlt den Dank für deine Mih. 
DD du auch Bift von uns gefchieden, 

In unfern Herzen ftirbft du mie. 


Gewidmet von den trauerndenHinterbliebenen: 
Maria Stell, Mutter. 
nebft Brüdern und GSchmweitern. 
Zur Grinnernng 
Zur Erinnerung an unferen lieben Gatten 


und Bater 

Frank Wiedel, 
welcher heute vor 2 Jahren, am 14. September 
1910, geitorben ift. 


Auf einem ftillen Friedhof, 

Wo grüne Bäume fteb'n, 

Cıläft unier lieber Papa, 

Er muhte bon uns geh'n. 

Chlaf wohl in fühem Frieden, 

Schlaf wohl in faniter Rub, 

Nah langem Kampf bienieden 

Dedt di die Erde au. j \ 
Ein föwerer Nampf war dir befchieden, 
DBebor dein treues Auge brad;_ 
Chlumm’re fanit und rud’ in rieben, 
Danf und Liebe folgt dir nad. 


Gchwidmet bon deiner 
Gattin und Nindern. 


Zur Erinnerung. 


Sn liebevoller Erinnerung aedenten wir heute 
ded Todestages unferer geliebten Mutter 


Nebesen Ohlendorf, 


melde heute vor einem Jahre, am 14. Septem- 
ber 1911, ftarb. 


Zu früh fhlug diefe Bitt've Etunde, 

azie dih aus unferer Mitte nabm, 
Doc tröftend tönt'3 aus unferem Munde: 
Nas Gott tut, das tft mohlgetan! 
Dies Mort ftilft unfer banges Fleh’n, 
Ach, ruhe fanft, auf Wiederfeh'n! 


Ihre liebenden Kinder. 


Soeben eingetroffen: 
Deutſcher Kaiſerkalender 


r 1913, — vVreis 256 portofrei. 
Eu Ale Kalender für 1913 Wbolefale und 
Retail am billiaften bei 


Koelling & Klappenbach, 


Buchhandlung, Sch 
170.W. Adams Strasse 
Bioifchen 2dEalle Straße und Fifthb Apenue, 


—J Dietrichs 


Konzert· Pavillon und Reſtaurant, 
835 North Ave., Ede Clybourn & Dayton 
Seden Abend 8 Libre: 


Humoriſtiſches Konzert!! 
Auftreten eritflaffiger Artiiten, 
Sonntag Nam. Matinee von 4—64 Uhr 


Sonntag Morgen: 
Frühſchoppen-Konzert! 
bon 11 bis 2 Uwe, Deine: mezue Bund, 10€ 
Table vHnte Gents, 


groies Sahnen- 1. Stiftungsfef 


* 
— — — * 
IT 2 4 . 


Sonntag, 15. 


preife und 
„Das Rutifante 
Raffe offen von 9%, llhr an. 


BE 
Aifang 834 De. 


& 


The City 


Woche beainnend 
Sonntag Matinee 


15; Sept, | 


— 


> 


® 


Abends, 10:20:30. Barigain-Mat., 10:20 tägli. 


Hroßes Konzert u.Ball 
beranitaltet vom _ 

Zentralverband der deut- 

schen Militärvereine von 
Chicago und Umgegend 


Sonntag, den 15. Bebt., 
in  Schönhsfen® gro 
Salle, Diltwaufee — Alb» 


land be. Anfang 4 Ubr. Tidet3 im 
25c, an der Kaffe 3öc pro Berfon. 


J— 
Agitations = Verfammlung 


und Kammerd 
[Re a bed — 
Au Deutschen Kri 
eins von Chioago 
Sonntag, 15. September 1918, 


Im oberen Saale der Norbfeite un 
mittaas 2 Uhr, wozu alle ehemalfgen 
der deutichen Armee und 


Aa 


find. elufmahme einfehlieptih Arutiier hnter: AB 
. Aufnahme ein ebli x er = 05 
rei. 2 fep7,14 


fugung f 


Fünftes Ronzert u. Ball 


beranftaltet bom 


Chicago Bädermeifter Gejangverein 


unter Mitwirlung des Milwantee Bäder-Gelanse 
verein Liederfranz;, am Samstag, den 21. Sep 
tember 1912, in Yondorfs Halle, Ede Halite» 
Etr. und North Ave. Karten im VBorberlauf 50€ 
ber Berfon. Karten an der Kaffe $1.00. —— 
8 Uhr Abd. Muſit v. Franz Beidels —— Sin 


⸗ 


Turnverein „Vorwärts“ 


2431 W. 12. Straße. 


Großes Weinlefefeft, 


am 5. und 6. Ditober 1912, 

g, Samstag, den_5. Ditober, Abend 8 
Abe. Sonntag, den 6. Dltober, Nahmittagd 4 
Uhr, Eintritt 2öc im Vorberlauf, 3öc an der 
Kaffe. fep7,28 


Anfang, 


Grosses Herbsties * 


der Diſtrilte 387 und 409 


Deulſcher Anlerſlüßungshund 


am Sonntag, den 15. September 1912, im Mal 
fair Bart, 4624 W. Montroje Blvd. Eintritt 2de, 
Anfang 2 Uhr Nachmittags. fep7,14 


Agitationsverfammlung 
veranftaltet von dem deutfchen 
Frauenverein „Nordica“ 


in Mondoris Halle, Ede Halitev Str. u. N 
Abe., am 1. Dftober 1912. Alle Frauen bon 1 
bis 60 Jahren werden aufgenommen. Freunde 
und Belannte find eingeladen. Eingang zur 
Halle von Halited Str. 


30. Stiftungsieitnnd Ball 
arrangirt bon ber Zuceretia Garfield 
Loge, Nr. 569, 8. & 2. of 9, im Biline 
Temple, Ede School Str. u. Sheffield Ave, am 
Sonntag Abend, 22. Sept. 1912, Anfang 8 Uhr, 
Zidet3 250. Mufit: € Groß’ DOrcbeiter, 


UT: h = 

|» | Riverview Expo: 
Rally; Goun Teneen nm. a. 

By. Inf. Ah. Alfın Marathon Rennen 


Wird morgen Abend geichloffen 
Y. M. County Rep. Club 
Heule bekannte Sprecher. 
Mafonice Hoſpital Afſ'n Pilnik 
Heute Abend: Motorrad⸗Reunen 
Benefiz für Mrd. Curtis („ECort") Edwarbi 


WORLDS:FINEST. AMUSEMENT RESORT 
Zanfende beindhen die einzige freie 
Kabarettvoritiellung in dem »ffenen 

neuen 850,000 Barifer Garten. 
The Relic House 
2037 N. CLARK STR, 
Genenüder Lincoln Park. 
Sohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT Li En 


Sonntag Redmiins 


Otto Seiferts Orchester, 
didofa® 


TIROLER HEIMAT 


729 ®. North Avenue 


Konzert und Tanz 
und Gimbal Spieler 


Eamiftag, Sonntag und Tonneritag. 


WURZ’N SEPPS 
Beftaurant und Familienrefort, 
715 — North Avenne — 715 


fafs 


Zeden Abend und Sonntag Nahmittag großes 
er Ba · 


Konzert. ‚Wiener Gefang und Mufil. Gw 

ner, Geiangstomiter; Simon Edelmann, Tenor, 
und die famofe Wiener Kapelle unter Leitung 
bon Ghriftoph. 


Anfündigung. 


Die „Sonth BWeltern Schaaf »f 


* 
| 


Muftie verlündet hiermit ihren Yreunden 


und Gönnern die Eröffnung ihrer neuen Mufil« 
fhule in Nr. 3200 Weit 26. Str, Ede Kebale 
Wpenue, — Unterridt wird erteilt bei der. 


Stunde oder in Klaffen auf der PBioline, dem ° 


Piano, im Singen und Windinftrumenten, : 
Telephon: Lawudale 2327. 


Zu verkaufen: 
3200 Baar, Reſt monatlich 
kaufen einen Bargain in einer neuen 
und modernen 


Brick : Cottage 


518 Drake Ave. 
nerade nördlich vom Garfield Bart unb 
Franklin Boulevard; große Lot 30X125 
Buß. Zur Infpigirung offen. Unterfucht 
dies fofort, falls Yhr einen Bargain 
toollt. Nehmt Chicago Ave. Car bis 
Drafe Ave. und geht zwei Blocks füdlich 


WARD T. HUSTON, 


r Er 


x 


Su. 
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— 
— 
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„Die sum Zentralverband ge 


Militärbereine von 
Ci in nd werben 
‚am 18. Januar —— — acer 
em Jahre am morgigen Conntan in 
fens Halle, Milwaukee u, Afhland 
Mpe., ihr Sti Sfeit mit Konzert und 
Ball abhalten. ® Programm enthält 
u. a. fomifche Vorträge det Herren 

röder, Emil Weidner, U. Witt u 
Guftad Richter, einige Tomifche Enjemble- 
fzenen, Orcheiterftüde und mu ikaliſche 
Vorträge des „Schönhofeng delweiß 
Männerchor”, des Poſaumſten Herrn 
Paul Goethel und der Gejangsjektion deg 
D. 8.8. Toren of Lake. Das Komite ift 
emfig an der Arbeit und wird fein Beites 
tun, um den Gäjten einen genußreichen 
Abend im bereiten. Gleichzeitig egt es 
Dei Ten a ee ee ae 

in wird, mie in- de ü 
Jahren. “Green 

Ihr erftes Etiftungzfeft feiert die 8. 
Sektion des Ungarländifchen 
Nationaglitäten — Kranften— 
unterſtützungsbereins vonChi⸗ 
cago am morgigen Sonntag in der 
Lincoln Turnhalle, Diverſeh Part⸗ 
way und Sheffield Avenne. Das Seit 
— iſt äußerſt reichhaltig und um⸗ 
aßt Konzert mit Inſtrumental⸗ und Ge⸗— 
— eine Theateraufführung, 

all und anderen Zeitvertreib. Die Ver 
fucher mwerden alfo ficherlich fehr anges 
nehme Stunden verleben. Angefangen 
wird um 3 Ihr Nachmittags. Eintrittz- 
farten foften im Vorbverfauf 25 Gent3 
und an der Kaffe 35 Cents die PRerfon. 
Die Dijtrifte 387 und 409 vom Deut- 

[hen Unterftüßungsbund ver- 
anftalten am  moraieen Conntag 
ein Herbitfet im Matfair Bart, 
4624 W. Montrofe Blod. Ein tüchtiges 
Komite bat aiy Vorbereitungen getroffen, 
um den Teilnehmern einige recht ber- 
gnügte Stunden zu berjchaffen. Für alle 
möglichen lleberrafchungen für Groß und 
Klein, ſowie ‚autes Effen und Trinken 
und qute Mufik ift geforgt. Tidets fön- 
nen bon den Vereinsmitaliedern im or: 
aus bezogen werden. An der Staffe be- 
trägt der Eintritt 2ö5c die Berfon. Ans 
fang 2 Uhr Nachmittaas. 

Der Chicago Bäckermeiſter— 
Gejangverein beranitaltete am 
Iommenden Camstag in NYondorfs 
Halle, Halited Strafe und North 
Ude., fein fünftes Konzert mit Ball. Bei 
der Ausführung des Programms tmird 
der Bädermeijter ⸗Geſangberein „Lie- 
berirang von Miltwautee behilflich fein. 
E3 find alle Ausfichten vorhanden, dak 
da3 Konzert und der gejelige Teil des 
Feſtes erforgreicher verlaufen werden, als 
e. Karten koſten im Vorverkauf 80c, an 
er Kafje $1. Ein Vortrag der Sänger 
Auguſt Himmelreicher und John Röſch— 
lein, betitelt „Die Mondiceinbrüder”, 
und der Vortrag „In fremden Betten“ “ 
feiten3 der Eänger Auguit Himmielrei- 
cher, Charles Jaenide, John Pfeifer und 
Bohn Röfchlein werden u. a. zur Unter- 
altung beitragen. 

Der Gemifchte Chor Fidelio 
feiert am Sonntag, dem 22, Eeptember, 
in Dondorf3 Halle fein elftes Stiftungs» 

„pi durch Konzert, Theater und Ball. 

ur Aufführung ift ein bejonder3 fchö- 
ne Etüd gewählt worden, und da viele 
Vereine ihre Mitwirkung zugefagt haben, 
fo, ift auch das Stonzertprogramm fehr 
reichhaltig mit Chor» und Soloborträgen 
aller Urt ausgeitattet. Das um 4 hr 
Nachmittags beginnende Feit, welches ben 
bielen Freunden des Wereind außerges 
wähnliche Genüfje in Ausficht ftellt, Steht 

unter der Leitung bon Henry Hollmann, 
Rräfident; Hans Kosmatſch. Vorſitzer; 
Billy Boffe, . Sekretär, und AJulius 
" Gplittgerber, Schatzmeiſter. Eintritts- 
farten find im Qoraus zu 25c bei allen 
Mitaliedern und in der Schillerhalle zu 
haben, an der Kaffe foiten fie 50c. 

Die Lucretia Garfield Löge 
Nr. 569, 8. & 2. of 9., eine der älteiten 
deutfchen Logen der Ehrenritter und ‘. > 
men, wird am Eonntag, dem 22. Eeptents 
ber, ihr SOjähriges Stiftungsfeit im Bis 
finger = Tempel, Ede School Str. und 
Eheffield Ave., mit mannıgfaltiger Un 
terhaltung, Fejtreden und Ball feiern. Die 
engliiche Sejtrede twird der mohlbefannte 
Großprote*tor de3 Dideng, ! .rr Dillens 
burg, und die deutfche Feitrede der Groß- 
———— Herr Friedrichs, halten. 

in tüchtiges Orcheſter wird die 
Konzert: und Ballmuſik liefern. Die 
Zoge wurde vor ungefähr 30 Kahren mit 
88 Mitgliedern gegründet, von denen fünf 
noch am Leben Yind, verfünt über ein gu= 
tes Stammkapital, bezahlt $1000 bis 
82000 Verſicherungsgelder in Sterbefäl— 
len und in Krankheitsfällen 85 die 
Woche. Ein rühriges Komite iſt an 
der Arbeit, um den Gäſten einen gen. 
reichen Abend zu bereiten. Anfang der 
Feſtlichkeit 8 Uhr Abends. Ein pracht— 
bolles Souvenirprogramm wird den Gä— 
ſten überreicht werden. 

Der Dr.Herzl Ungarifde 
Stauenpderein hält am CSamitag, 
dem 28. September, im Old Style nn, 
California Ave. und Divifion Str., feinen 
dritten Nahresball ab. Die Borfehrungen 
lafien wiederum ein fchöne® Vergnügen 
für die Mitelieder und Freunde de3 Ver- 
ein3 erivarten. Der Eintritt fojtet 35 


Cents. 
Plattdeutſche Gilde 


Die 
Freiheit Nr. A feiert amSonnabend, 
dem 28. September, in Fr. Fleiners 
neuer Halle, 1638 N. Halſted Straße, ihr 
20jähriges Stiftungsfeſt, verbunden mit 
Ball und ſchöner Unterhaltung. Das um 
8 Uhr beginnende Feſt, welches den vie⸗— 
len FSreunden des Vereins angenehme 
Stunden in Ausſicht ſtellt, ſteht unter 
Zeitung der Herten Wm. Runge, Vor: 
igender; Franz Vigerske, Sekretär; 

tanz Kunde, Schatzmeiſter; Adolph 
aferkorn, Wm.Hogemann, Emil Gruen⸗ 
ler, John Reichenberger, Hermann Peter⸗ 
ſen, Hermann Hofrau und Aug. Brauer. 
Die Eintrittskarten ſind bei allen Mit— 
—— im Voraus zu 15c au haben; an 
er Kajie foiten fie 25c die Berjon. Die 
Halle befindet fih ‚% Blod nörd- 
Hch von der North Uve., neben der Hal: 
fted Str.=Hochbahnitation, und ift Leicht 
mit jeder Eleftrifehen und der Hodhbahn 
zu erreichen. 


nn — — — 


‚Kleine Anzeigen. 
——— — ———— — ——— 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diejer Rubril 3 Gent das Wort.) 
—— 


Berlangt: Junge Männer im Alter von 20 bis 
30 Jahren, um die Eifengießerei zu erlernen. 
Gute Gelegenheit zu adanciren und gute Qöhne 
beachlt während der Lehrzeit. Jlinois Malle 
able Iton Eo., 1801 Diberfey — wew 


Berlängt: Arbeiter! Arbeiter! Arbeiter! Ho⸗ 
ar: Lohn für Stüdarbeit, folhe die in unferem 
arten fchnell Zwiebeln ernien Tönnen; jeden 
Abend ausbezahlt. 7 hr Morgens nadaufragen. 
£. A. Bıdlong Eo., 5224 Lincoln Ave. Sfpim&£ 


Berlangt: Uhrmacher, erfahrene Männer: dau⸗ 
ernde Stellungen: guter Lohn, Müffen Empfeh- 
iunpen Baden. hen ng 8 35 2 * Bo 

m Employm ept. £ 
Inne 


egenberg. 
| x PPRRS Roebud & Eo, 
Berlangt: Taglöhner und Junge. 1500. Norb 
44. Avenue. * pin: 
‚ Berlangt: Junge Männer, un ein guied Sand» 
tert zu — — . Wlliamfon & Eon, Furt. 
ington und Sefferfon Sie. dofrfafon 


Bellang!: Ein verbeirateter deutfher Gärtner 
EN ae ne 1 
haben; guter Sohn. 


oft. 


"I tet. Adr.: Old Heidelber 


RE — 
Verlangt: Junger Mann für allgemeine Sa⸗ 
loonarbeit. — tr. 


Verlangt: Oyftermann und Countermann. — 
4 Weit Saıt Buren Str. 


erlangt: 2 Wurſtmacher. 1100 Weſt 67. Str., 
e Überdeen. 


Berlangt: Ein guter Junge in der Bäderei an 
Eates zu arbeiten. Vorzufprehen Sonntag Mor» 
gen, 3129 Armitage Ave, 


Berlangt: Starfer Junge, 15 Jahre alt, im 
Laden zu arbeiten.1852 W. Ehicago Ave. _ 


Verlangt: Junge an Brot; 5 Uhr Morgens an- 
ufangen. $i10.00, ohne Board. 2225 N. Be 
teen Abenue. j 


Berlangt: Zweite Hand KHugenbäder. 5606 
Center ve. - 


Verlangt: Einige ordentlihe und felbftitändige 
ainters für einige Wochen aufs Land zu geben. 
nmeldungen Montag Morgen nad 10 ng 
Frig Meurer, Lincoln und Garfield Ave, ſaſo 


Verlangt: Ein reinlicher nüchterner Borter, fte- 

tiger lag. Wub Empfehlungen haben und an 
der Bar mithelfen. Guter Lohn für richtige Per⸗ 
ſon. Frant Harttopf, 3435 Lawrence e. Ecke 
Bernard. 


Verlangt; Erſter Klaſſe Wurſtmacher für Land» 
ſtadt. Nachzuftagen Jlindis Caſfing Companh, 
120 Weſt Michigan Str. 


Berlangt: Upholſterers, tüchtige Leute für beſte 
Sorte Leder⸗Mobel. Stetige Arbeit. Höchſter 
Lohn. Kein Trubel. Schreibt Jamestown Lounge 
Compandy, Jamestown, N. V. oder ſprecht vor 
bet unſerem Vertreter im Brigas Houſe, Chiago, 
nch 10 Uhr Borın., am Mittwod, den u * 

ſamo 


Berlangt: Erſter Klaſſe Wagenfehmiedegebilfen 
— 840-844 ©. Halited tr. ſſo 


Verlangt: Junge in Bäckerei. 3812 Dgden Abe. 

Verlangt: Mann um Kannen zu waſchen und 
> allgemeine Arbeit. Zu erfragen 3640 Evans 
ton Ave, 


Verlangt: Erfahrene Canvaffers; ausgegeich⸗ 
neie Gelegenheit. Bernhard FZurniture Go., 1551 
weit 61. Str., nahe Aſhland. ſamomi 

Berlangt: Starler Junge, muß Erfahrung an 
Cates haben. 1756 Addiſon. ſafo 


Verlangt Stallmann; $40 monatlih und 
Wohnung. 3421 N. Halited Str, 


Verlangt: Aelterer unverheirateter Mann als 
Janitor; einer der gut mit Werkzeug umgeben 
iann; monatlih $25 und Zimmer. Abends vor» 
auiprehen. Boldberg, 2237 12. ©tr, 

Berlangt: Arbeiter in Gießerei. U. Bolters 
Sons, Ward Str. und Beiden pe. ſaſo 


zung: Porter und Lundhman. 500 N. Elarl 


Berlangt: Berbeirateter Mann mit lleiner Ya- 
milie, geihidt mit Handwerl3zeug für einen Xa- 
gerplag bon einem Bauunternehmer. Selbiger 
muß etwas engliich veritchen und langjährige 
Seugniffe nahweiien lönnen. Neues Woynhaus, 
mit 4 Zimmer und Yadeeinrihtung, Gas, elck- 
Irtihes Lihi au dem Lagerpiag. Anjpüche mit 
Roynatgabe fopriftli erbeten an Adr.: H. 838, 
Ubendpoft. fafo 


Berlangt: Strangfärber. PBhoenig Steam Dyhe 
Houfe, 1963 Soutbport Ave. fafo 


Berlangt: Carriage Woodworler3. N, Elavf u. 
Monitoſe. ſaſo 


Verlangt: Tinner für Harbivareftore. 855 W. 
3. Etraße 

Zerlangt: Ein eriter HMlaffe Calesbäder. K. 
Heindle, 3141 W. 22. Str. 

Berlangt: Laufburichhe, Anzufragen: Reynolds 
Electric, 631 ®. Jadfon Bipd., 2. Yloor. 
Berlangt: räftiger 
laſchenbiergeſchäft. F 
Illinois Straße. 
Verlangt: Erfahrene Dairy Männer. 1 
Edgewater Place. Phone: Edgewater 478. 


junger Mann für ein 
5 R. Hollender, 58 Weit 





Berlangt: Ear-Earpenter3, fofort, für Güter: 
twagenarbeit. Zu erfragen beim MWiafter Gar- 
Builder in den Werkftätten der Street’3_ Weitern 
Stable-Car Kine, 48. und Morgan GE . 

—21ip: 


Verlangt: Menn, für Ofenreparaturen und 
anitelliaer Dan für Arbeiten im Saus, 5652 
ale Ade,, Elibfeite. 

—— Ein Junge, um in der Bäderei zu 
belfen. 7303 Wentworth Abe. 


Verlangt: 15 Mänmer, um am Montag Mor- 
gen 7 Ubr Birkulare audgutragen. 1301 Weit 
Hursn Str. 

VBerlangt: Junger Mann fir Hausarbeit. 1449 
Ogden Abe. 

Berlangt: Junger Scloffer. Nagel, Ehafe 
Dig. Eo., 141 Weit Ohio Str. 


Verlangt: Junge don 16 Sabhren für leichte 
Sabritarbett, 87.50 zum Anfang. 310 Weſt Su— 
perior Str. 

Verlangt: Eriter Alafje Lundmann, um am 
Tiſch aufzuwarten. Muß ſchwarzen Anzug tras 
gen. 31T7IN. Elarf Str. 


Berlangi: Fuhrmann für Möbelmwagen, ber- 
beirateter Mann, nüchtern und mit guten Ges 
twohndeiten. Guter Lohn für den ri.„.igen Mann, 
631_ Kemper Place. 

Berlanat: Junge, ungefähr 17 Jahre alt, um 
in Wboleiale Butter: und Eiergeſchäft zu arbei- 
ten. $7.00 zum Anfang. 48 Weit Hlinzie Str. 


Berlangt: Zweiter Koh, Deutfcher, nicht über 
25 Jahre, draußen gelernt, für ertttlaffines, aber 
tleines Reftanrant; Kohn $15 die Woche, rad 
2 Monaten $18 die Woche; Fahrt zurüderfitat- 
‚Reftaurant, 379 St. 
Peter Str, St. Paul, Minn. fafon 
Verlangt: Arbeiter für Hohbahn, Geleifes und 
Konitrultiondarbeiten. Nabaufragen: 4430 
Gvanfton Ave, frfafonmo 


Berlangt: Carpenter für neue und Reparatur 
Arbeit. Mu arbeitswillig fein und Millwright 
Arbeit veritehen. Wm. Henning Co, 1239 
Wabanfia Ave. frfa 
Hufihmied-Junge mit ‚einjähriger 

1 N. Paulina Etr. fa 

Berlangt: Guter Mafinift ander Drehbant 
und einer an der Bani. 763 Milmaufee * 

a 


Berlangt: Deutfher Junge, 18 bis 20 Jabre 
At, am Mildiwagen zu belfen. 1424 Wafdhburn 
Ave. frſa 


Verlangt: — 
Erfahrung. — 


Architectural Eiſen⸗ 
Schad & Son, 1117 
frfafo 


Verlangt: Geſchirrwaſcher. Schmidt's Reftau- 
rant, 1529 N. Elerl Etr. frfa 


Berlangt: Structural und 
arbeiter und Gebilfen. Fred 
Süd 40. Apenue. 


Berlangt: Junge Männer, etiva adtzehn, um 
gute Geihäfte zu erlernen. Meran & Haltings 
Difg. Co., 567 W. Late Str., Ecke ef — 

a 


n lediger Mann, ber gut 
Treibhaus anftreiden und bverfdiedene Ürbetien 
in der Gärtnerei tun Tann, darf fein Trinier 
oder Bummler jein. $30,und Board zum Anfang. 
Adr.: Ealvert Zloral , Late Yoreft, Su, 


Berlangt: zur et, 


ia 


erlangt? Ein Wagen-Holzarheiter, Auto Sheet 
and Mietal World, 2228 Michigan Ave. ria 
—— Laufburſche, 16 Jahre alt, $5 die 
ode. 324 Federal Sir. frfa 


Berlangf: Junger Mann ald Porter im Hotel 
und Refitaurant. 9526 Commercial Uve., Soutb 
Chicago. dofrſa 

Verlangt: Junger Mann im Buchgeſchäft als 
—— muß au 64 

bendpoft. 


Berlangt: 


engliſch ſprechen. Ar. 

ofria 
Eabineimalerd. 1500 N. 44. Ave, 
SfpimE 


Berlangt: ‚unge bon 16 Jahren, um in einer 
Zapetenfabrif zu arbeiten. Nachzufragen: 4864 
©. Halited Er. dofrfa 


Berlangt: Auf einer Dairy-Farın, 50 Meilen 
bon Chicago, ein lediger Mann, beim Melten 
au beifen ame tur aename — Junger 

en eingewan eutfher borgezogen. Lo 
$25 per Monat und Board. Abr. BR Ion." 

* afon 


erlangt: Arbeiter, um neues, leichtes Holg 
anitren. 


Nachzufragen bei ber 
# Wreding Eo., Hm eeper'3 Gnte, De 


einen Blod öftlih von Afhland de 
12—18fep 


—— Medantier, als Käufer 
ober Seilbaber. Adr.: B 588 Abenbpoft. ART 


Berlangt: Barbier zur ftetigen Aushilfe, 8 
—15fep 


&. Ihrosp EStr., hinten. 


"Berlangt: Gute Baufplöffer. 1233 Weit Ran- 
dolph Str. frfa 


Berlangt: 3 en, 
Bor Fabrit, 2011 8 


; - Arbeiter, für 
Berlan! a ohne — 
—— — — ———⸗ 


16 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


|, 


über 16 It, 
arte a Be 


"Novelty Company, 18. 14. Straße. 
i doftſa 


| se De ae 5 ae 
ES rien oralen, Ka, £ 


Verlangt: Guter © fo ort. Nachzu⸗ 
fragen 3037 Belmont en 8136. 


Verlangt: Junge als daufburſche und ein we 
'nig in der Sabrit en. Mu uf fpres 
Ken. Rofe ine ee, 217 ” Muß &r 


Verlangt: Porter, der Bar tenden Tanıı. 3557 
N. Elart Str. 


.Verlangt: Montag, 50 Arbeiter mit Schaufeln, 
Bohn Earthauffer, Kortd Ave. und lub. 

Berlangt: 8 ftarle Männer, 25 bis 30 Jahre, 
$2 per Zag; nah 6 Uhr nadaniragen. Wenzetl 
Meyer, 713 Uhtand Etr., nahe Xarrabee und 
elpdourn, 


erlangt: Mann für PBorterarbeit, $25, Board 
Ka — 2100 R. Halſted Str., Ecke Gar⸗ 
e. 


Verlaugt: Ein Chandeliermater u. ein Aſſemb⸗ 
ler. Radgufragen 7:30 Montag Morgen, 225 ©, 
Elinton Etr. \ 


Verlangt: Sauberer ftarker Junge, der leine 
Urbeit jgent. Nahauftagen am Montag. 225 
South Elinton Str. 


u an te > MEET AREA TER ER 
Verlangt: Junge in Bäderei zu arbeiten. 4815 
©, State Eir. . 


‚Berlangt: Agenten um Germania Lebenäber- 
fiderung-Rolizen zu verlaufen. Exjabrung nicht 
nötig. 3166 Xincoln Ube., Zimmer 418. 


" Berlangt: Bufbelmann und Breffers für Für 
beret. 6551 Eottage Grobe Abe. ſaſo 


Verlangt: Erfahrene Schneider für Umände— 
tungsarbeii an Damen» und Kinder Coats und 
:Suils. Zu erfragen auf dem $. Yloor, State 
Straje Gebäude. 

Mandel Brod, 
State und Madifon Straße. 


Berlangt: Guter, Hinler Borter, der am Tiſch 
aujwarten lann. 4758 N. Elarf Str, 


Verlangt: Viann für Porterarbeit in NReitaus 
raıtt. 641 Co. Fifth Ave, Tafo 


Berlangt: Ein guter Schneider. Bimmer 1— 
129 South Elarf Str. 
RENATE ERREGER — — — 
Verlaͤngt; Porter, junger Mann, friſch einge⸗ 
wanderter bevorzugt. 1149 Sedgwid Sir., Ecke 
Tell Court. 
VSerlangt: Zwei junge Leute für leichte Fabril⸗ 
arbeit; $2 täglih. Schreibt X 5. 152 Abendpoſt. 
famo 
VBerlongt: Männer für allgemeine Arbeit im 
Kohlenhof, [were Arbeit, 23 den Tag fit 
gute Yard:Männer. Jacob Belt Goal Co., 6149 
Ebaniton Adenue. 


Verlangt: Eriter Klaffe_ Schuhmacher, der tm 
Geihäft mitbelfen Tann. Hench Fu 1506 Ma- 
difon Str., Forejit Part. 


erlangt: Ein guter Eoncertinafpteler für bie 
Reife. Hoher VBerdienit. Adr.: 9 807 — 
aſon 


Betlangt: ‚Suter Frescopainte 
fpäter Gefhäft zu übernehmen. 
Abendpoft. 


Tt, Decorator, 
Adr.: 9 810 


Verlangt: Wurftmader, der aut Fleifh aus 
fhneiden Tanrn. 2639 &. Harding Abe. 


Verlangt:_ Erfahrener ‚Stadt Verkäufer; guter 
Lohn und Kommiffton. Kenntniß der engliiden 
Spradhe erforderihb und polniih ermünfcht. 
Chreibt an 9. €, Yleifhman, 1116 Milmaufee 
Ave,, City, mit Angabe don Erfahrung. fafo 


Verlangt: Junge von 16 oder mehr Jahren, 
um im Sortirraum zu arbeiten. Globe Laundry 
Co. 222 ©. Morgan Str. fafon 

Berlangt: Bädergehilfe, Nunge mit etwas Er: 
fahrung an Brot und Rolls; ftetiger Plag. An: 
auftragen Eonntag Vormittag, MceOmbers Bäde- 
rei, Wilmette, I. 


‚Verlangt: Porter für Saloon; einer der eng- 
Lich ipricht; zwiihen 4 und 10 Uhr Abenb3 vor: 
aufpreden. 3461 N. Elarl Str. 


Verlangt: Drei_ junge Männer für Yabrilar- 
beit. 1521 Wabafh Wbe,, 2. Flat. 


Berlangt: Pourers und Frame Worfers für 
Gijengießerei. Sofort zu erfragen. Miller Hall 
& Con, 2535 ®. Taylor Str. 

Verlangt: Erfahrener Fleifher, junger Mann; 
muß die beiten Empfehlungen haben. 65 Maple 
Etr., €. Harding. 


Berlangt: Gin mit allen Urbeiten vertrauter 
Mann für Arbeiten um das Haus -berum, — 
D’Neill, 1010 Diaple Aver, Daf Parl. 


Stellungen juhen: Männer und Knaben. 
Anzeigen unter diefer Hubrif 1 Gent das Dort.) 


GSefuht: Junger Butder, hat Etfahrung bon 
Wıen, guter Seldher, fucht Arbeit. 1v17 S. Mor« 
gan Etr,, unten. 

Geſucht: VBerbeiratbeter Mann,Holiteiner, fucht 
Stelle als Porter; lanın Bar bejorgen. Bahn, 
852 North Une. 

Gejuht: Junger Bartender fudht Stelle, hat 
gute geugnife. Adr.: 9. 841, Abendpojt, 


Sefudt: Ein jelbitändiger, ülierer Brotbäder 
fucht einen ftetigen leichten Plag. Srant Soehler, 
2911 Weit 25. Str, 14jpim 

Gejucht: Guter Fleifher und Ladenhüter jucht 
Etelie, 1456 Fletyer Str., nahe Belmont. 

Gefuht: Deuter junger Mann fucht Stelle 
als Borter oder irgend welde Beſchäftigung. — 
1715 »%. Sallted ©lr. 


Gefucht: Bartender fucht Stelle in Tleinem 
Rlag, tut audy Porterarbeit, lann etwas Iodhen, 
Adr.: 9. 837, Abendpoſt. 

Geſucht: Perheirateter deutfher Bartender, 
fpricht engliich, arbeitet bier als Porter, Frau 
deutfhe Hotellohin, fucht Porter- und Barten- 
verfteile; Teine Nadtarbeit wegen Schulbeiud. 
Offerten ‚mit Lobnangabe erbitiet Joe reger, 
1510 Zell Place. N : 

Erfter Klafje Painter, Calciminer, Hartholz- 
Sinifher und Grainer fuht Arbeit, gute Arbeit 

arantirt, pribat oder Neal Eftate, Yrant 
Schmidt, 3055 Eheffield Ave. 


Gefuht: Bartender, fpridt englifh, 32 Jahre 
alt, tein Zrinter, bat Emptehlungen, fucht Stel- 
lung. Ydr.: H 820, Abendpoit. 

Gejucht: Uelterer Mann, ehrlich umd auderläf- 
fig, fudt leichte Arbeit im Innern; fieht micht 
auf boden Lohn. Earl Lange, 627 Dit 45. Str. 

| dofamo 


Gefuht: Deutfher Brotbäder fucht 
Stelle ald ameite oder dritte Hand. 
5215 State Straße. 


Geſucht: Junger deutf-ungarifher Butcdher 
ſucht Stellung, ſich im Store einauarbeiten. 
Nachzufragen 1648 Clhbourn Abe. dofrſa 


Geſucht: Guter Bäcker an Brot, Rolls, Bis— 
guits und Cales ſucht Stellung. W. Heckl, 610 
Wells Str. dofria 


Geſucht: Bäder, erite Hand, fucht Arbeit. 
Suchh, 2800 ©. Troy Str. dofrfa 
— —— — 
Geſucht; Maſchinenſchloſſer, Uzenſirter Engi⸗ 
neer, 39 Sabre alt, 18 Nahre im Geihäft, fucht 
Stellung ‘als folder. Adr.: 3 652 Abendyoft. 
11fepim& 


efusht: Anftändiger junger Mann, Iurze Zeit 
Lande, fucht traendwelhe Beihäftigung. — 
Ade.: 3. 624 Abendpoft. 10fpim& 


stetige 
Wimmer, 
fria 


= — 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(!inzergen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Süpden und abriken. 
Berlangt: Erfahrenes junges Mädchen für Bäs 
er Store. 5600 Carpenter Etr. 


Verlangt: Mädchen, 16 Jahre oder älter, 
um Gortiren und Marliren gu lernen. Globe 
Laundry Co., 222 &. Morgen Str. fafo—1öip 


Berlangt: Mädchen, um KHleibermaden zu er» 
lernen. 1944 ®, Jadfon Bild. « frfafo 


Berlangt: Erfabiyne Mädchen um in Särberei 
zu prefien. 4358 Wentwortb Ave, _ frfa 


Berlan t: NäbsAnnen an Watits und Kleidern; 
fteltge Arbeit, guier Lohn. O’Brien & Koebler, 
166. W. Adams S —— — 


= 
erinnex a — 
— 5 Kuhn, 1647 N, Bineiter 5 

T-14ln 
Ber 


£ Griagtene ee für Braidb Or 
nibecinen. Übicage Bralbing & Cmbroitering 
&o., 16 &. Marlet Etr. 11fp1 


Berlangt: Bundpreb, Mädchen 
Metalie Nrveity Co., 2431 ®. 


. Yllinsis 
14. Str. 
dofrfa 


— 


Verlangt: Mädchen um leichtes Spiel⸗ 
zeug zuſammenzuſ Illionis Meiallic 


Sg 


. 
* 
—* 
ua 


a © 


En 


’ art Hotel, Domners Grove, Sl. 


arbeit. 4515 Bincennes Ave. 


⸗ ——— — 


mpand. 
von 16 bis 18 
und verſchiedene an- 
u er im Laden; Er» 
db; nüſſen Gram⸗ 
— cht haben und zuhauſe 
wohnen; vor x ges 
wedte, ehrgeizige Mädchen, fich als gute 
Berfänferinnen auszubilden; foldhen, die 
tüchtig find, wirb raiches ortommer 
offerirt. Bu erfragen in der Office des 
Superintendenten auf dem 8. Floor, 8:30 
Uhr Borm., State Str, Jadjon Blod. bis 
Ban Buren Str, un 


Berlangt: Mädchen, über 16 Jahre 
alt, für verfdhiedene Stellungen. Gute 
Beförderung für Diejenigen, weldhe jich 
bewähren. 

E Iveriuon & Co, 
1336 Milwaukee Avenne, 
doſa 

Verlangt; Mädchen, um Papierblumen zu ma— 
Ken, Erfahrung nit notwendig. 3748 N, Ul- 
banh Ave, fafomo 

Berlangt: Gutes Mädchen für Bäder-Store. 
Eine die im Haus wohnen kill. A. Bollmar, 
509 Weit North Abe. 


Verlangt: Stripper-Mädhen. 612 Willow Str. 


Verlangt: Erfahrene „Alteration Hands“ für 
Damen» und Kinder-Coats und »Sults, Unzu— 
fragen auf dem 8. Floor, State Str. Gebände, 

- Mandel roß, 

Sıate und Madifon Straße. 


fafo 


Verlangt: Mädchen, in Balerh Lundroom zu 
belfen. $8. 447 &o, Halited Str, 


Verlangt: Rag-Teppichiwebertn, erfahrene; oder 
um e8 zu erlernen. U. Bries, 2723 Lincoln 
enue, 


Verlangt: Erfahrene Soap Wrapperd. Stetige 
Arbeit. 1319 Weft 32. Place. 


Berlangt: Ausgegeiänete Gelegenbeit für er 
fabrene Damen ald Ganvaffer oder Demonitra- 
tor. Bernhard Yurniture Eo., 1551 Weit 51. 
Str., nahe Afbland. ſadi 


Verlangt: 25 Mafeinen- u. Hanbmädchen, um 
feine Elirt3 zu zuaen die beiten Löhne. Zu 
erfragen 2007 W. Diviſion Str. 


Verlangt: Exfahrene Mädchen, um künſtliche 
Blumen berzuiteilen, für „wranging.“ wotanical 
Decorating Co,., 504 South Hifiy Abe. 

10ſep, 1w 


Verlongt; Deutſche en und Ma- 
fHinenfohreiberin,. Schriftlide Gefudhe unter 5 
836, Auendpoſt. fafo 


Verlangt: Stetige Yrau als Affiftentin für 
shcon, in Fabrif, 961 Montana Str., nade 
Sheffield. 


Verlangt: Mädchen, um in Candh Fabril zu 
arbeiten, brauchen nicht engliſch zu ſprechen. — 
Farley Candy Co., 720 N. Franllin Str. — 

amo · 


Hausarbeit. 


Berlangt: Aeltere Ftau oder Mädchen für all⸗ 
gemeine Hausarbeit. 6172 Evanſton Avbe. 

Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, muß engliſch ſprechen; guter Lohn. 
06312 Michigan Uve., 2. Fl. Tel.: Drexel 8004. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
3 in Familie. 5242 Prairie Abe., Flät 3. ſamö 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
1534 Belmont Avenue. 


Verlangt: Ein älteres deutihes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit, muß etwas locen ver» 
ftehen, mit oder ohne waiden, $5—$7 Lohn. 
7800 Green Str., 1. Floor, Unzufragen -binten. 
Ein Blod weitlihd don Halfted Str. fafo 


erlangt: Erfahrene Kösin für lleines Hotel; 
guter Lohn; tann im Haufe ihlafen. 1340 Mici- 
gan Ave. faion 


Berlangt: Zwei Träftige deutfhe Mädchen für 
Hausarbeit im Altenheim zw Arlington Heights, 
Cool Eo., ZU. fafon 


Verlangt: Junges Kindermädden zur Bejor- 
gung atmeier Rinder; muß engliih ipredhen. 5312 
Wicdigan Üde., 2. I. Tel.: Drexel 8904. 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus- 
arbeit in ileiner Familie. 4425 Prairie Ave., 
Flat 3. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit. 3541 Grand Bivd. 

Verlangt: Fran für Wafhen und Reinma- 
Ken. 5804 Prairie Ave, 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit in der Fa— 
milie eines. Arztes; zuhauſe ſchlafen. Andelſon, 
3401 Weit 12. Str. 

Berlanat: Mädchen, bei Hausarbeit bebililich 
zu fein. 832 N. Hermitage Ave, fafomodi 


Verlangt: Tiihtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Muß engliich jpreihen, $6 die Woche 
— feine Wäfhe. 1407 Chafe Ube., Rogers 
Bart. fafo 


Berlangt: Dentihes oder amerilagiihes Mäd- 
Ken für allgemeine Hausarbeit in Tleiner Yami- 
lie, Guter Lohn, Lermion, 3710 ®. 13. Str. Tel. 
Kamndale 4730. dofa 

Deutſch⸗ ungariſches PVermittlungd-Büro vers 
langt Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Reftaurant. 452 North !lve. Tagmidofoms* 

Verlangt: Aeltere Yrau für Meine Familie, 
—— in Vorſtadt, für leichte Hausarbeit. 
Wird als Familienglied behandelt. Phone: Mah— 
wood 305. Adr.: 907 N. 2. Ave., — 

rſam 


Verlangt: Mädchen für all emeine Hausarbeit. 
Anzufragen: 325 Nord Cuhler Ave. Oal Park. 
frfa 

Verlangt: Ein ftarles Mädchen für —9 
Hausarbeit. 1958 Superior Etr. frfa 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit;; $6.00 die Woche. 1509 La Salle 
Üde., 2. Flat. bofıfa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Samilie don 3. Gutes Heim, auter Lohn. Nur 
tüchtiges Mädchen mit guten Referenzen braucht 
fih au melden. 533 Melrofe Etr., 1. 2. 

dimidofrſa 


Berlangt: KRompetentes Mädchen für allge: 
meine Hattdarbeit. 4616 Magnolia Ube,, 3. Upt. 
Zelephbon NRanensmwood 5984. dofria 


Verlangt: Frau zum Ausfegen ber Schley 
Schule, Dalley Ave, und Divifion. do—fen 


Berlangt: eutfche Frau, gute Köchin und für 
cwöhnliche Mrbeit in Heine Hotel,.$6 die 5* 
oftſa 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine — 
dofrſa 
für allgemeine Haus⸗ 

dofrſa 


Verlangt: Ein Mädd en 
arbeit. 3048 Lincoln pe, 


— Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Familie von 4 Ermachfenen; guter Plaß für 
uies Mädchen; beiter Lohn. Nahaufragen 1424 
orwood Sir. Tel.: Radensiwood 4614, frſaſe 
Verlangt; Gute Bäckerin, die auch Strudel zu 
baden verſteht, in Reſtaurant; keine Sonntag⸗ 
arbeit. A. Weiß & Co., 25 Eaſt Randolph Str. 


dofrfa 


Germania Vermittlungd-Büro 
155 Norih Ade., Ede Halited Str., I Treppe ho. 
——— Deutſche Madchen für Hausarbeit und 
fonitige Steuungen, in und außerhalb der Stadt, 
20m3,X* 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit. 2956 W. 12. Sir. g lat. .. 

Verlangt: Mädchen für usarbeit. 
Soutbport Abe tes * 


Berlangt: Tüchtiges Mädhhen, für allgemeine 
Sarbeit, in fleiner Yamtite; muB gut fodhen 
Önnen; Nafcfeau dafeldft angeltent  Nad- 

auftragen: Dregel Boul.) 2. Apartment. 
frfamobt 


Berlangt: Ein Mädchen für a ei 8 
arbeit; guter aan ür Grete t nee Ola» 


een Ey der 


(eng, 
Berlangt: Ein Mäpchen allgemeine Hauss 
arbeit. Outer Kohn, 
Bincennes Ave. er Übone brezt 4 “ta 


Berlangt: Frau 
zum t. Bu 9a 
tr., Slat 2. 


t. 06220 
ftfa 


älteres Mäp 
e ichlafen. 935 


Berlangt: Mäpgen He allgemeine Sa 1 
beit; fann aud eingewandert ; fofort 
au erfragen. 5212 Ube., 2. u Pie 


— — — 


für 
ontana 
frfa 


— 


—— 


+ ‚ı1! 
* 
Mlen 
Ave., 
— — * 
a 


m, {te i 


zu 


ER 


n UNE ma 


x ve 


nn ren EUER EBENE. VER 
’ Pe rev? RR 


re a 34 “ 

Berlangt: Gutes 
und e $ 
una Renee uf ta end Sr. 
gen Daden. Ten hen, 3 I Kir 


Dalland 697, 


Verlangt: Mä 0 
—— 


Verlangt: tene reinliche uße 
erst ak muß au Bote Tälafen o 
Harriſon Str. 


BVerlangt: Williges Madchen für allgemeine 
usarbeit; Deutigungarin nurasaogen; gutes 
eim; guter Lohn, 3571 Armitage Abe, 


Berlangt: Starled Mädchen allgemein 
Handarbeit: guter Kohn. 2643 en Ave. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
muß gut einfach foden fönnen; guter Lohn; Fa- 
milie von drei. V5B N. Weltern Vlde,, 2, Ylat. 
Zeil. Humb. 3295. 

Segmenten - 

Derlang : 2 Mädchen für Saloon und en⸗ 

arbeit. 1449 N. Halſted Str. Lohn $6, aſo 


Verlangt: Aeltliche Frau für Hausarbeit. 1762 
Bells Str., Flat 1. fafo 


erlangt: Mädchen für allgemeine Sarbeit 
A das engliſch ſprechen lann. 4034 Went⸗ 
wrth Avbe. 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 438 Dit 46, Str,, nahe Grand Vlvd. 


fafon 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in Tleiner 
amilie; guten Lohn. 5949 Michigan WÜve. N. 
Schweiger. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
5323 Michigan Abe., 3. Flat, 


Verlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 853 Wellington Mve,, nahe Halited. 

Verlangt: Mädchen für allgemeinegausarbeit; 
muB eine erfter Stlaffe Wälderin und Köchin fein 
und am Ziih aufmarten; mub Empfehlungen 
haben; 2 in Familie; 6 Zimmer Slat. Wirs. 
Crow, 550 Belmont Ave, / 


Verlangt: Deutihes Mädchen, um bei allge 
meiner Hausarbeit zu belfen. 1510 ©, Albany 
Abenue. fafomo 

Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Kü- 
Genarbeit im Saloon. 4758 N. Clart Str. 


ee: mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
mu au im Bäderladen mithelfen. 2473 Nord 
Elar! Straße. 


Verlangt: Tüchtiges Ddeutfhes Mädchen fiir 
allgemeine Hausarbeit. 5828 Michigan Uve,, 
Upt. 2. fafo 


Berlangt: Junges Mädchen, um der Köchin zu 
belien. Sonntag rei. Nadauiragen Sonntag den 
anzen Zag. 233 South Elinton Etr,, nahe Jads 
dit. 


erlangt: Mädchen für Hausarbeit, fein os 
Ken, 4 in Samtilie, $ö. Sagal, 1355 N. Hohne 
Ave., nahe Evergreen Abe, 

Verlangt: Anftändiged Mädchen für Tetchte 
Hausarbeit; feine stinder. 2039 Freemont Str. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
u Familie bon 4 Erwäachſeñen. 5535 Madifon 
enue. 


—— —— — — 

Verlangt: Ein engliſch ſprechendes Mädchen, 
das gıtt lohen und Hausarbeit deriteht, in Fa» 
milie bon 3 erwadfenen PBerfonen. $7—$8. 4519 
Sorreit ville Ade., Zel.: Dalland 1926. 


Verlanat: Frau oder Mädchen für Kinder, — 
159 Weit Sinzte tr, 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
— fleine Familie — guter Lohn — angenehmes 
Zimmer. 4512 Dover Str,, 2, Flat. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
— Nahaufragen bei I. Baron, 7419 Adams 2 

afo 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 656 Meit 
Elm Straße. 


Verlangt: Mädchen zum Gefhircwafhen. — 
Schmidts Reftaurant, 15209 N. Elarf Str. 


Berlangt: Ein-nettes8 Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, 2 in Familie. 1810 W. 1 e 


Verlangt: Ein fauderes deutfßes Mädchen, um 
auf 2 stinder aufzupaffen. Nadyzufragen 1 lat, 
706 Buena Abe, 


Berlarat: Tiichtignes zweites Mädchen mit gqu- 
ten Einpfeblungen, deutfh oder engliflh_ fpre- 
hend. Nachrzufragen Sonntag. 46 Dregel 
Blod. 1. Ant. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
821 Viilmaufee de, 


Verlangt: Waſchfrau. 5544 ©, Aſhland Abe. 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausdarbeit.6012 Ridge pe. Tel.: Edgemater 
3372. fafon 


“ Berlangt: Junges Mädchen für leichte Haus« 
arbeit in Meiner Familie, 4758 St. Lawrence 
Ade., Apartment 11. 


Verlanat: Mädchen für ——— Hausarbeit. 
$4 die Woche. 1737 Barry Abe. Flat 2. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in leiner Familie; gutes Heim. Sobel, 5822 
Michigan Abe. 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
5324 South Part Ave., Rolfe. 

Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit in $amille von 3; ftetige Stelle; gus 
tes Heim. 3842 Sheffield Ave, W. R. Aerel. 

Berlangt: Erfahrenes deutfhes Mädchen für 
Diningroom und Upftatrd-Arbeit, $20 den Mo» 
nat, Zimmer und Board. VYada Apart., 4435 Ra: 
cine Abe. 14fpim 

Verlanat: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, 4 in Familie. cine Wäfche. $6.00. 
Nachzufragen Beute, —— Morgen uͤnd Mon⸗ 
tag. 4909 Wajbinaton Barl Place, Blocd öſt⸗ 
lih von Grand Blvd, 


Stellungen judhen: Frauen und Mäddhen. 
(Anzeigen unter diefer Aırbril 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Gute deutfhe Schneiderin fuht noch 
mehr Kunden. 1654 Echool E©tr., 2. Ylat. Tel, 
Graceland 3450, 

Gefuht: Deutfhes Mädchen Sucht Stelle _ für 
allgemeine Hausarbeit; Tann foden. 1959 Chef- 
rield Ude. 

Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle für 
—— ? Hausarbeit. 1523 Mohamf Str. 


Gefudt: Junge Frau fudht gute Bald- und 
Bügelpläge; bitte jelbft borzufprehen. Stemper, 
4443 Nrmour Ave. 

Geſucht: Junge deuffhe Yran fucht Walch» m» 
NReinmachepläge. 1646 Wells Str., hinten. ffo 

Gefuht: Fran fucht Stelle zum Wafhen und 
NReinmadhen. 742 Willow Str., Flat 2, Hinten. 


Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Wäſche ins 
Haus zu nehmen. 2056 Southport Abe. 


Geſucht: Wittwe wünſcht Bochnerinnen aufaıı- 
warten, Empfehlungen. Hausarbeit. Kleiner Lohn 
— Britte jchreibt oder Iren vor. 1640 Nar- 
tabee Str., Hinterhaus,. Bingler, Nurfe, fafon 

Gefucht; Aeltliche ſchwediſche Frau Jugesieue 
al3 Hausbälterin; 8 Jahre am lehten Blab. 1643 
W. Carmen pe, Ylat 2. . 
Geſucht Deutſchamerilanerin ſucht Stelle als 
Haushälterin. D NK 895 Ubendpoft. 


Gejuht: Deutihed Mä fudht Stelle für 


‘ Saudarbeit. 1871 Orchard Sir. 


Sefucht: Sehr geadhtete Ältere , felbitftän» 
dia und bertrauensiwert, — aus⸗ 
bälterin fucht Stelle bei_ülterem beſſerem Ba 
oder in befierem Haus bei Wittwer mit Finder. 
NAdr.: 9. 840, Abendpoft. 


Sefust: Eine ältere Srau fucht 
beit beim Tag. 1903 Bilfell Str. 


t: Stellung als Haushälterin in lleiner 
tg oder bei 138 1035 Diver» 
ey Blod., 1. Flat. Telephon: Lincoln 5218, ifo 


2 und ich ſyrechendes 
— —x Sehsatseit, Kos Bafın 
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145 N. Dearvorn Str. 


Ri u f 
De 7 — — eh N 
sen unter Dielen 3 
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Oeiratsgeſuche. 
gie Rubrik a das Wort, 
meige unter einem Dollar.) 


in ehe nuten Berodiffien, win Tr Die Bee * 


ft eines ältere end oder linderlofen 
mit eimas Vermögen aweds Heirat, — 


twiegenbeit Ehrenjage. Abr: M, ” 
ie b brenſach Adr 900 


any en unter 
er feine 


Heiratögefuh: Gefhäftsmann, anfangs der 
30er, ——— oder junge Wittwe, mit et⸗ 
2. — en — — — zu heira⸗ 
en. De e ober Delterreierin borge n. ⸗ 
Adr.: M. vid, Abenbpoft. unge 
Bee gear sch 

Seirntögefudh:/ Aunger Mann (27), mit gm 
tem Year wünfcht bie elanntidaft eines 
Mädchens vder Wiitwe mit etwas Bermögen, 
aurte baldiger Heirat ei maden. Mlter und 
Religior Nebenfade. Briefe mit Ungabe der 
Verbültniffe und Bild erbeten unter Mdr.: M 
006 Abenbpoft. £ 


Heiratögefud: Yidifher Mann, 38 Jahre alt, 
mit gutem Seihäft und Bermögen, wüniht die 
Belanntichaft zimeds baldiger Heirat zu machen 
mit einem deutfchen, jüdi en jungen Mädchen 
bon ihöner Figur und Anfeben. Deutiche, oil 
lens im Geſchäft bebilflich au fein. Vermögen 
nit notwendig. Alle Antworten werden jtrilt 
berttauensvoll behandelt. Antworten mit_Pbo- 
tograpbie grbeien, Yootugzaptie au m: 
urücdgefandt. Keine Ugenten. Adr.: 8 235 

endpoit. fafon 


Heiratsgefud. Anitändiger Wittiver, ohne An- 
bang, Fünfziger, gebildet und jtattlich, mitBaar- 
geld und Grundeigentum, fucht Srau unter fünf» 
sig, eine mit Yarm oder Stadteigentum bebors 
augt. Ziwed Heirat. Adr.: H 819 Mbendpoit. 

Heiratögefud: Ein Wittwer, Farmer, in der 
Nähe Ehicanos, 50 Jahre alt, mit Find, jur 
bie Belanmtihaft einer Frau entfpr. Alters 
swedd Heirat. Vermögen Nebeniade, Agenten 
berbeten. Adr.: 9. 805, Abendpoit. 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter Diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Geld zu berleihen, * Kommiffion, bon 
Privatmann, auf Grundeigentum auf der Nord» 
weitfeite. Niedrige Binfen. 9. Ft, 2422 N. Avers 
Avenue. 250pX 


VBrwaͤtgeld zu verleihen ohne Kommiſſion. — 
Adre.: DO. 8. 780 UAbendpoſt. fefafon 


Bu leihen gelugt: Von Privatleuten, $2800 
und $2500 alıf erite Hhpotbelen, ohne Kommif- 
ion. Antwort bis Mittwoch, Keine Agenten. — 

r.:ı3 0676 Ubenbpoft. frfa 


Geld zu leichten Bedingungen, alif amelte 
hpothel. Obling, 555 Nortb Üve, Ede 
tradee Sir., Zimmer 4. 1614,%* 


Breenebaum Sond Bant & Truft 


$ ompanh 
berleidt Geld auf Grundeigentum und aum 
Bauen. Ntiebdrigiter Zinsfuß. 

Eiere Erite Hhpotvefen, in beliebigen Sum» 
men, auf bebautcd ver Grundeigentum zu 
derfaufen. Nordoft:Ecte Glark und Yan oipd Str, 

Siul,&* 


Geld zum, Bauen, feine Kommiffion; Leine 
Mdbolatengebühren; feine Verzögerung. Anleihen 
auf Srundeigentum in Chicago und Goritäpten: 
berbeflert um angedaut- 20 Selchhone, Ran 
dolph 300. H. ©. Stone €. 76 Weſt 
Monroe Gir. . 26fevut* 

wette Hhpotbelen auf Grundeigentum prombt 
* be reguläre Raten. Leichte Keane 
ungen. Rcal Eitate Mortgage Eo., 32 N. Elart 
tr., Bimmer 504. 140ft,%* 


— — — SH. Erſte 

eten zu verfaufen. Geld au verleihen zum 

ntedrigiten Binsfun. TIelephon: Main 20. 2. 
ma 


ır verleihen Gelb auf Grundeigentum umd 
zum Bauen, zu niedrigiten Zinfen. ffen_ Mon» 
lag und Samstag Mbend bis.9 Uhr. SKraufe 
Eadingd Bank, 1341 Milwaulee Bbe., nahe 
Baulina Etr. 10ian.Z* 


Aerztliches. 
(Unzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Dr. Kern's Rheumatic Remedh lindert ſofort 
Rheumatismus, Gicht, Lumbago; $1 die Flafche. 
Kdas, D. Linditrom & Co,, Upotheler, 96 Wells 
Eir., Ede Indiana Str, 2jafa* 


Dr. Weib und Frau. Defterreid)-Ungarı; bes 
In alle Srauenfrankheiten, unterrichten 
ebammen und — Entbindungen an im 
und außer dem Haufe, 1755 Welt Didvifton Str., 
Ce Wood Str.. Zelepbon: Wipnzoe 9. 23j1,2* 


einteilen 
Geld auf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Cents das Wort,) 


Darleyen für Jedermann auf Pianos u. Möbel, 
$10 bis $1U0, $10 bis $100 
Wir fagen e8 Euch auf einen Gent, mas e3 
Eu foften wird, md wenn die Unterredung 
für Eu bolliommen aufriedenftellend fit, liefern 

re Be Gefchäfts-Transafti 
e umiere Ge -Zransaltionen iverd 

auf ehrliche Weiſe geführt. . 
Alles was wir —— ift_ eine Heine wö⸗ 
chentliche oder monatlihe Zahlung, die Euch 

u — 
uaranzee,Loaun GCo. Micht inkorporirt), 
68 Weit AR. * 
Bimmer 20. Zwiſchen Dearborn und Clarlk Str. 
Tfepim 


Geld zu verleihen 
auf Möbel. Piano, Pferd und Wagen, Lager» 
bausbeieinigungen ufn, Ihr Lönnt Lleine 
wöchentliche oder monatliche Abzahlungen, je nırh 
Belieben, maden. Bir *— Eure Schulden. 


mmer 702, Hartford Bldg. 


st. Südwell-Ede Wadifon. Tel. Dearborn 


86. 
: Randolph 3015. 
27mai,x* 


Niedrige Raten fir Möbel. und Piano-Dars 
leben. $25 für 75c_ monatlid; $50 für $1.50 
monatlid; $75 für $2.00 monatlid; $100 für 
2.25 monatlid, Geld in ein paar Stunden. 
ir geden alle Vorteile, die Andere ofteriren. 
Zelepbon: 5493 Central. v6 
o 


Mutual Securit 
cde Randolph, Zim. 44. 
1feb,2* 


€. Fred Kellz, Mar. 


Rechtsanwälte. 
(Anzetacn unier diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
Fred Blotfc, deutiher Rechtsanwalt. 
Alle Rehisiachen prompt bejorgt. Prakti⸗ 
zirt in allen Gerichten, Rat frei. 127 N. 
Tearborn Str., Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterjweet BI., nage Elarendon Ave, 
T10*% 
Wagner & Bedman, 
deutiche Aduofaten. 
Braftiziren in nllen Gerichten. Rechts— 
fachen prompt beforgt. Gründlicher Rat, 
105 Monroe Str,, Ede Glarf, Zim. 1307. 
—XR 
Albert U, Kraft, Redtsanmwalt. 
Beogelie in allen Gerichtähöfen geführt. Mile 
edtögefchäfte beitens bejorgt. Exbiihaften ein- 
ezogen. Anfprüde überall durchgeiept. Löhne 
nel Tollektirt. Wbftralte egaminirt. Weite 
npfehlungen. 1037 Firſt National m dba, 
Tfep,&,* 


8.5.REummeroWw, beutidher Ndvotat. 
Praftlzirt in_allen Gerichten. Alle Rectsiahen 
werben aur Bufrlebendeit beforgt. Zimmer 430, 
it National Fant:Schäude, e Monroe und 
born Str. Ielephor: u 759. 
Eauung: 3213 Ceminary be. el.: Late 
Bien 1500. z* 


— 


Patentanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Nubril 2 Cents das Wort.) 


Erteile Auskunft über Patente; kleines 
anwalt und mech. Ingenieur. 139 Nord 
Clark Str., Iimmer 1705. ab2didofafon* 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Neue und gebrauchte Sattler⸗, Schuhmader- 
nd Carriage Trimmer⸗·Rahmaſchinen; — te 
Wafinen nehme in Tau 


; Reparaturen aller 
Urt werden pünftli ausgerührt. Herm, Roemer, 
1323 Gedawid Eir, 


—— — ⸗— — — e —ñ —— — — — 
Ae Fabritate von Drop Head⸗Nähmaſchine 
85 und aufwärts. Eultan, 3249 — 


Geidäftseinrihtungen, Maichinerie uw. 
(neigen une ife Taßet 3 Geis Daß Wert.) 


xdeo. Boodtinb, 
.: Xale View 5012, 


—— 
— 
ſtauft uxe e 


mgeigen unter bieier R: 
en a 25 


—— 3 Fr 


vert m für © 
1860 Uindoutn übe Dial %, 


„äı Sfauien: BUN ER 


"Bu verlaufen: Weinpreffen. 874 Nort 


J En 


= Feen 


u verlaufen: Großes @l 
2 1616 Sudfon 


dert » Billig, Eu. 
— 


derla en: Ga haus 
oracle ae 


Ju verlaufen: Zun 3 Bim 
wegen Ubreiie, auch einzeln, 
Larrabee Str. 


Zu verlaufen: Ein lleiner gut 
* Epaulding Ave, 2, Flat, 


‚Do 


Zu derfaufen: Möbel, Dreffer, Chl 

GCouh aus Yederhols, Spi el, $ 

Nugs, Bilder ufw. Etalle, 3: i 

Ylat 3, h 
Zu berfaufen: Küdhenofen, 

wagen. 1846 Rt. Hallten Str., zen 
Bu verlaufen: Neue Möbel; 3 

Gebraud. 1811 Freemont Str, 5 
Zu verlaufen: Möbel von zwei Bimm 

fig. 449 Menominee Str. 3 
Zu verlaufen: Möbel, BE Dec Tdreife. 

186 Sremout Stt., A bends Tue 
Su derfaufen: Univerfal peigofen, 1 


megen Berlaffen der Stadt, 
Etr., 3. Flat, vorne. 


Su verkaufen: ghcheno n 
und Rugs poitblua 158 —— 


gu —— gun einge, Bigicabe, | 
ofen, Eifenbettitelle, m 
3133 N, Richmond Etr,, nahe Eifton, We 
und Galifornta Abe. E 


Bu verkaufen: Kinderbett, Waf un 
Weinpreffe. 323 Beethoven Frhr = fa 


Su verkaufen: Gute a 
Bufineklund, aud, Gasofen, ig. 
Archer Abenue. Re 

u berfaufen: Eine Weinpreffe. 1728 M. # 
och Ge 


Barlorfet, Teppiche, Stithle, 1 
Dreiferd, Küchengeräte etc. eben une 
baren Preis. 19 Mohamt er, 1. Slat. 


en 


. 


Bu _berlaufen: übih möbliertes 4 Bi 
lat, Billig wem fofort genommen. Leni 
weils ©tr., 1. Floor. 


In verfaufen: „lUniberfal* Coal Ran ‚ta 
neu, au balbem ‘preis: fomwie dberiv« 
au —— — ach! 
ahmittag oder Sonntag Morgen. 
1316 Wabeland be, 


Bu berfaufen: Ein Stratforb Gtahl-Rodher 
6 Winge, fait neu, für $15. 2820 ®. Yalfteh © 


De 72 
Steh 


Bu bverfaufen: 10 Ban-Ladungen Möbel u 
Defen,_ für Sagstbauägräähr vertau 0 
mical Storage Warehoufe, 3954 ©. * 

Zu verklaufen: Vier⸗Zimmer Einrichtu 
einzeln; billig, wegen Mbreife., 1958 Dat 
Etr. x 

Verfhleudere fofort gute Möbel von 6-Bimmi 
Sat, elegantes Leder: Barlorfet, 2 I 


d 12, Schautlelftubl, Beverco Ehai: 1 
Meffingbett, Drefier, ChHif omier, Kl, 2 


etc. Spottbillige Belegenbeit, einzeln 
fammen. 2140 Gleveland Übe., 1. Blat. 

Zu verfaufen: Möbel von b-Bimmer I 

arlorjuit, Uprign! Mahagoni Pie 

uffet, Dreffer, Meffingbett, Ichi 


Nugs, 
Eoud, 
908 Belmont Uve., nahe Clark, 1, 


etc. 


Bianos, mujilaliihe Inftrumente, g 
(Ungeigen unter diefer Rubril 2 Cents bad 


Zu verlaufen: Prachtvolled Upright Mabag 
Biano. So gut wie neu; billig. — 
W. 17. Straße. Be 
Zu verlaufen: Edifon Phonograpb. 
ufw, an. Wdr,: 9,839, ben 


Bu verlaufen: Neuer Bhon 
$3. Roefite, 3426 N. Clare Abe. 

Zu berfaufen: Großer Platten p 
Fi Solabomn, feige Kabinett jecordi 
; wert itber 2 heiftetb 
Zel.: Graceland 6614. : 'efafe 


Bu verkaufen: Gute Orgel, fehr billig. € n 
448 Wrigbtwood Ave. * 


Elegantes engliſches Eichenbolz⸗ RE 
neu, ift wegen Nichtbenugung Bottle gi H 
taufen. 2440 Lincoln Ave. ir 


Gute Gelegenbeiı: Ein praditbolles Se 
Piano, einige Monate a mit Muftibar 
tft wegen plößglier Abreife füs $175 zu De 
laufen. Dr. Montes, 505 Yullerton i⸗ 
Clart Str. r 


Seltenheit! Verſchleudere toolles $4 
Deftes Sabrikat Für Tpotkbitlg 8 
eſtes Fabrilat, für ſpot 

. Fleveland' 


fotort, |part viel Geld. 2140 
1. Flat. 


* 
der 


a 


Nur 5 für ein fhönes Kimball Unria 
Piano; $5 monatlid; bei Groß, 1549 © us < 
nahe Norib Abe, fep,i 


Pianos zu verkaufen oder ;u berumel 
bireft von der Yabrif in’® Hand, Bufh; 
Gerts Piano Co. Wabrit, Office 
Berlaufsraum Wecd und Dayten Strw 


— 


$65 FTaufen $400 Upright Plans, 
Monat, 35 Larrabee sk . 


nz 


Pferde, Wagen, Hunde, Bügel m. |. m 
(Ungeigen unter diefer Rubrif 2 Gentö das Mor 

Bu verlaufen: Stanarienbögel, oll 
Kühne, feine Sänger. Siemind, hier, ; 
NK. Halfted Str., nabe Wriabimoob, 


Zu verfaufen; Pferd und Wagen. 
port ve. 


2244 | 
3u verlaufen: Ein jhiweres ee 380. & 


oftede Fulton Str. und Hohn 


zu berlaufen: Pferd, Buggy und Harı 
3530 Le Mohne Kr ” } 


Zu berfaufen: Bäderwagen ——— 
zuſprechen Sonntag Morgen 10 
Southport Abe. 


gu verlaufen: Gutes Perd; billig; I 
bräudh dafür, 1424 Walhburne 


Zu berlaufen: Gut gebaute r 
1400 Pfund; zieht 3 nen; geji 
$220; nur Kenner gewünidt, Ede’ 
22, Place, im Store. Tel.: 


Zu verlaufen: Ein Bu it lanı 
zen; gefund; $65; —— * 2 1 
Dahton - Str. " 2 


Zu _berfaufen: Junge Hunde, Kreuzung: | 
ig Cetter und Bulldogge; 2 


— 


und Wahhunde,. 321 W, Schiller 


Zu verlaufen: 102 Noten Goncerting, 
Ordnung, line. 5030 May En, 


u laufen gefucdht: Zahle guten ir 
* —5 2235 3 gan Fe ! 
met 2076. — 

Kaufe Bärtchentauben. Gebt Farbe 


an. Gus Birnmann, 1088 


Zu verlaufen: Werden | 
mi zwei Sigen, Glastüren, Yen 


35 Afräbern; in febe gutem Stan. 1087 
Bugaren, Tehr Billig, 171% % 8 ted Etr, 
welter. Areiiuie, OuS Age Une, 
ET Bender Genie 


2:85 I. Wipifion er 
Miuf; verlaufen: 


ee 


, be : 
en en 


Zu verlaufen: 50 und ug T 
Es srode ei 


m: 100 


en 0 due: 9 


Diaz Ta 





ee I 423: — EST —— er ar ae Te 
2 ne TITR, n z biefer Rubrit 2 Gent j re * ————— ı DEREN FE in wisse eier Bel 


5 — — ** > . 1 ! i o a nzeig nt er diefer Rubrif ! x Wo > a * 
reg ” * of Allah.” gie er rs faſomi vberb — 3 


Me 4; | ve) Be | ne en 
—— Zu bermieten: 2 Zimmer mit Bad. 1912 free» | bie : ve Sr BEE be, —* en 25 
Wwvolniſche mom Eir. «| mit % der Lot, alle Zimmer möblit; Plano- — Me men, nur 3‘2lod ı 
—— — Ealoon-Siziures, eläne hseuge und alle bat- | Yorsufpreden Conhiag Bacaene 100 © Bid 
omä ie. — — —ñ —ñ —⸗ 


und 
"der Ctadt. 
ten: 4 belle Zimmer für Heine 3% udenen aarenborräte g 30 Bub Lot3, Sewer, Waifer, Gas, cleltrifhes nn —— u — ———— J 
ofa n s i Alle einge 


ne 
. ba mit; 2a; — infen oder Steuern fü 
ie. 2505 ®. Chicago Ave. fa | für modern ginant; Seid wanderten Damen u.9erzen Lit; meniſeitenwege. —— vertaufen: offen. U. U. Adams, gegenüber Berropn’ 

Bu bermieten: 2039 Freemont Str., Ihöne 6 Sic N. Billon, 2 26 ae Aa Übe., ee —— ein im Station der Sapeneitdod- Yon dhniue und &n aung, Iteilt 1 Zn we . ee ee 0.23 7 SE ——— — 

immerwohnung; Dampf; Janitor; VPorch; beſte Chicago fafon | anmelden; 3 Monate J KR 50 = =: su. adnttue: 976 ER dest und 1248 Bert 21. Place, 1 von Etras Grundeigentum in Dal Barf und Auftim zz 
gelegenbeit; $30. >= . Xefen, En 2 etc. Stellu frei d “ 1ER. SORTE. SER BON SOON enbahn und litan —— ne verlaufen. ‚Neues 6-Zimmer. Framehaus, Lot‘ 

Bit haben eine neue Gummimifhung entdedt | G.-U.-8.- . Illinois Gebäude, 715 Nort Zwei Blods zu Deffentlihen Schulen und von Brand.) €. —I Eigentümer und ® ‚, | 50%X137, durdweg Dal rim; Neuerplag, Gass 

—— Be en ne | 0 ne Bas IR — 
, x ? ) > i b aftsregelun 
: den nicht duchlöghert, ein Shwammreiten. Brau | —————— Tabl | len: Kathol. Si. Beneditiö-stiche „. — $200 , $15 monatlich Taufen neue Brid- | verihleudert für $3975; Abzahlung. Allezeit 
— „Rollicfing Shannon.” (Anzeigen unter diefer Kubril 2 Genis das Wort.) ilte, da ih armer Chemiler bin. Dies wird a Erat, Spradumterricht f. Eingewanderte, 1523 ve 57 0. Size, beuifte Götlage, 8 ober 6 immer, 8 E N 


| je, iten r a fen; Zeine Agenten. Adr.: PB 582 Abendpoft. 
r er e die Reifeninduftrie umv SH wünide, dab Nortb 4107. Dtti c und Säule und Kongregationaititenficdhe : 
— es, Sofort zu vermieten: Helle möblirtes Zims- } : . lie Roebnte. 
6 Ü ze ert jeden Abend umd mer, „1054 Cool Cir., made Lincoln übe, meine Xandsleute dabei profitiven. Unterjuct. 
Be . 
TR 


©» era 60 ra — „Zantalising 


4 


bo 
Be a Set „ai 
— no 8, 
Mor. ; Dir. Mobr, Wodern Wubber Boris, 300 | ———— ——— gepflaiterte Straße; 
jeden Abend und Som- | - . 33. Eir., Chicago, ZU. Xel. Douel, 1818, | „Serut das Barbiergefhäft — Beite Fazilitäten; | ieben. b 
Bu vermieten: Zwei fHöne leere Frontzimmer, Ofpim v trultton; Saudweriszeug geliefert: 


neben Be ir Se 
Zu verlaufen: Laßrange — Nadl 
ien innerhal regelung; muß berf leubeen, fait ae ale 
ton; BilliamBelostn, 3025 N. ar So — Pag ante: — Sue 
Ze e en en; Stellun ; Fröff t , neue Ziveis ‚ Lombination Firtures, Buffet; offene 
a 1 Se ee Sean SM. Saite TORE, Zu berlaufen: Gonfectionerb-, Rotlom-, Bigar- | pre! vor, oder Idreibt. New Merten Wertes — nme —— 
von der 5. Geite.) ieten: © 1563 | Fe, geitiriften.Store, Ede, jhöne Wohnzim- | Echool, 612 Mabdifon Str., Chicago, JUL — Mapagoni-ziniib, eleliriihes Licht, u berlaufen: 4 $lat Gebäude; je 5 Bimmer | Keine Agenten. Preis $4275, Leichte Abzablung. 
„de bermieten: Dampfgebeistes Zimmer. mer, Diiete für September bezahlt. 4143 North 17agimt|| Sad, Gas, beißed und faltes Yuaffer In jedem | und Bad; aud 2 latgebäude, je. 6dimmer; 74 Adr.: P 584 Abendpoft. fvs.16 
. Halfted Eir., 1 Treppe bad, reits. — ——_ | Roben Etr., Hofehill Car biß aur Zür. ölat; 30 Sub t3, gepilafterte Straßen, $5700 —* wer u €, Bee: wegen hoben A De De a ea ee —— 
Berjönliches. ‚Zu bermieten: Saubere SFcontzimmer; feht | Zu verlaufen: NRoominabäufer unb möblite | —— — — td aufwurtö; $500 oder mehr Baaz, 3350 oder | TI) II I MT u — — ——— 
Hunter Diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) | Pie. 1640 Elbbouru Ave, Hiat 1. Ylats, 20 — an re Ape.; 14 De Grundeigentum und Häufer. eine set he de — LERNEN Bargain: Nahe Humboldt Bart, drei 5 u. aivei —— ‚Lage für B— 3 a 
En m | mer an Lassalle Uve.; 12 Zimmer an Ehelinut | (Ungeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 4 Zimmer, Steinfront Ylatge e. Lot 33_3uB teibhäufer. Adr.: Charles Ban Deurfen, Kernils 
Bronditis, tonifder zen und Board. $5 die Woche. 1631 N, | Cır.; 12 Zimmer an State Etr.; 20 Dimee au | een Neue 2 Flat Bridgebäude, fertig zum Ein, | breit. Miete.$20. Preis 38500. John K. Haas, | worth, Jllinois. fef 
£ m. f 2 erlelgte — ng ei ma — — — Siumer Slı Su Zeupler ae eir. | year bäud ae ee 3 Dat zu ı —3 A Zu verlaufen: 5 Ader, fi: Bod 
.:mw,. fojort erleichtert und gebeil * 2 - ‚ e ıl Sir, b ünf od i 5 im u en: et, warie Boden, 1 
Brondial Elirir. Beftellen Sie Bünfde Herrn in Board zu —— —— 14ſp1wæ w. vote Fa Ge een gu ———— ee Golan etenichiagee Licht, Zu beripnien: 1640 N. Wafhtenatv Ave. — | Meilen weitlih bon Evaniton Garlinie. R 
Hlaiche oder fenden Sie 50c oder $1 En Zimmer. 354 Bistonfin Str, nabe Bine | ———— ———— — eze Swei-Flats Bridgebäude, zwei 6-Yimmer Mofail: Fußböden in Badezimmern und Halen, | Store und 3 Ylatd, Micte 4 da3 Jahr. — | auftagen bei-Dile Conrad, Groß Point, IU.. - 
Anal de. Neimers aboratorien, 7 colı Bart, Zu verlaufen: Eleltrifdger so. Shop; muß Robnungen, an Dalley Abe 8000 | Furnaceheisung; 30 yuß ots; gepflafterte Er $3400 oder madt Offerte an Charles dofriaon 
u Diveriey Barlwan. Zu vermielen: Möblirte Bimmer für 2. 1761 — — ee ſch os Swei-iat Beidgebäube, 5» und 6-Zimmer Be 5* * = wärs; 280 oder mehr edI, 4303 North 42. Court. mifa 
2% 2 2 | R. Seogwid Eir. = = obnung, an Yfbland Yive, g6250 | =aar, Be mn Su verfaufen: Grundftüd, HOX311, mit Haus Barmländereten. 
wii —— 33 * — — reen; Gute Bäderei; Etore Trade; ang a an ee an ölmmer. | Mir Hauen für Eus auf Beitellung; Ihr Tönmı | und fonftigen Gebäuden; Brunnen; gi für Hüh- | Erfurfionam 17. Scptember 1919 
— “ln 3 2 N; us Roomerd. $1 die Woche. 14 ⸗ für holejale geeignet. 1102 Xarrabee Str. ame Ang Bridgebäude, 5+ und 6-Bimimer dabei die Bauarbeiten beaufihtigen ud wiifet 56 a. W. Giddings Abe, nabe re nad der deutſchen Farmkolonie Elberta, 
Ber. : * ui. In ——— — — — Zu verlaufen: Gut etablirtes Expreß · und Koh ⸗ — ee * wei 6.Simmer | Die es gebah wurde, webingungen: 5500 a — — EBaldvin County, Ala., im ſonnigen Süden, 
Zu bermieten: Schönes, helles Zimmer mit | Iengeiwajı, einträglig, Berlaufsgrund: gehe in Wohnungen, an Lincoln Str — $7000 | $1900 Saar, Reit munarlid, , ‚ Die_Lepten unferer neuen 2dtöd., 2—4 Zim- | am Golf von Meziko. Gutes Land, Waifer 
aufen: Billig, 3 otten; befter Teil von Bad; gute Gargelegenpeit; „bei alleinftebender | das „Show-Weigält“, verfaumt nit Diele feine | Ziwei-Flat Bridgebäude 5« und 6-Zimmer Ein „Snap“ — 2 Flat Brid, Steinfront, 5 | mer Slats, Bad, China Elofet ementblod-Baje- | und Klima; 850 deutſche Familien bezen · 
© Sriedhof. 10X20 Fuß. 3. Mahn, 11106 Hrau. Yadzufragen 2031 Orchard Str., nahe Gelegenyeit. Gebt fofort nad WW. Bapas Exrpreb, Wohnung. an Hamilton Ave $7 und 6 Zimmer, moderne Plumbing, $1000; $500 | ment, %& Bloc don Milmaulee Ude. Cars, nabe gen es; 2 sid 3 Ernt ; 31 
Aibe Diorgan Parl. . Lenter, 1. ‚lat. 1152 Orleans Sir. fajomo | Habe aud neraalıa in Gottages und Bauftellen — a enge on, 2830 Milwautee Avenue, | im Sommer — im er in 
— —— — — —[[ M r _— i NR. We : Eon, 25 v tue, s . 
Sie baares Geld, Möbel, Kleider, | „Zu dermieten: Großes helles Srontzimmer an | Verlaufe oder vertaufge breiftödiges Haus Iran Bed. 201% Sebing Bard Boul .$200 Baar, $15 monatlid, faufen Cottage, 2lagmifa* | Paradies für Leidende; freie Reife Fly 
mafcbinen etc. gegen leichte Abzahlung. | AMitändigen Herrn. 1643 Hudfon Abe., Slat 1. mit Laden, nur $5500, fafe | fünf Zimmer, hoher Dachboden und Bafement, | ——————— | Käufer Näheres bei d 
Diio, 700 Dewey Ci., Agent beridiedener Dane - 80 Ucres jones Land, berlaufe oder ber» _ | Bad, Bas, heißes und faltes Waller; ein Biod u bvertaufhen: Gefchäftsproperty, Ede Biffell * er der 
 Gefchäftshäufer. fafomodi Zu bermieten: 2 Zimmer bei aleinftehender taujde. Adr.: 9 809 Ubendpoit. Aultiondverfauf! Elegantes Apartmentgebäude | du Straßendapnlinien u. bequem zur Hohbahn. | und Fremont Str., gegen Cottage ober aweiitös- Baldwin County Golonization Company, 
Zi grau. 1526 Orleans ©tr,, nahe North pe. —Bu.verlaufen: Ganbp> una Nellomdtses. am Dienstag 17. Sept. 1912 Nahm. 2:30 Uhr ven gi — “6 ſſerh 5 —— Eigentümer Jenſch. 1548 W. air 9123 Hartford Building, 
und PBantoffeln jeder ] „Bu verlaufen: Candy- u n.Sto st da’ j 7 mer E ! mmer Haus, zeißwafferheigung, $ . | cago Abe. mifa |; . > 
— — he aha ne Deutf-ungariihe Roomers und Boarder ver | Einiommen gavantirt, 6 Zimmer, billige 2 tete, gebäube ET ee Ds Pd $500 Baar, Reit na Belieben. Zah Madiien und Dearbarn Straße, Ghicage, 
1431 Elybourn Abe. 14fpim | Jangt. 2237 Halited Str, nahe Lincoln be. Yu erjragen Sonntag Morgen oder Montag. — | Ebanfton Mpe., zwei Blodd om Cee, dreißlodd uns: — Kauft eins von Scheplers extra gut gebauten ip3—16 
A BRWER fafo | 745 — 45. Court, nade Xezington, 2 Flat, 8. | von Wilfon Abe: 150 Fuß von Sheridan Road Subdivifion-Office: Addifon Str., Ede Zeavtit; | ziwei d-Zimmer Slatbäufern, Zementblods Bafe- — 
Hefale Tailoring. Clothes Fabrilen. Spart 
* Arbeit. Si 1 Minute lönnt ihr das 


it 


’r! 


—* 
Dr: 


Lelerhans p Grace Str, Ede Weit Ave. Täglich und | ment, gang modern; Aaphaltitraße; fertig zum Farmländereien in Eribig, Wisconfin, beite 
Zu vermieten: Reines möblirtes Srontbettzim« —— 1 — bölltg bermietet; Ginfommen | Sonntag offen. - EN Fun Einziepen. 2330-36 Itipp Abe. ımd Fullerton, | Lage umd guter Boden, gefundes Irinfaifer 
to tellen. @e mer an anftändigen Herrn oder Dame bei rubi- Zu verlaufen: Zigarren, Candy» und Mo 288 (lann erhöht werden); Dies ift eine ge- Bin Nachmittags immer dort nahe Städte und‘ Eifenbahn; dutes Abfag iet 
——— — u Ber, —— Pribatfamilie. 2116 Orchard Str. Siore nabe einer — wegen Rranideit, ee [A LT 9 — Roadenzwogd dogbabn ar ah BR Oapier, 2246 R. Samder a * x —8 — — are Heil * Gange 

(pparat oder Maichine. Nur einmalige | Ö * 1908 Belmont Ave, Lage; Gebäude, Heizapparate in eriter Klaffe , re Car bis Addifon Etr., gebt iwe „sur 13fpi1w Eier Sagemühie, Startoffellagerhaus, 

im ; & , Office; Iroin t Blvd. Car bis Leavitt Sır., — | Gurtenfabtit, Schulen u. Kirchen, große Depart» 

- $1.00 — —E a see | Deutig-ungariihe Leute verlangen Roomers. | Zu verlaufen: Gute Store-Bäderel we Yultand; feht Janitor wegen Infpisicung. We seht (hl ** Titice * "Weiteren Ave. Cat | gu mein neues Brid- | Meniftores in der Stadt. after Durdflicht die 
31.00. ourn &be., Sranz Prang, | ‚597 xarrabee Etr. berem Weiadit. 3109 Arkina 1 gen am | nen Bedingungen und Information fvreht vor | yig Addifon Str. und gebt öftlich aur Office. ebäude,, 2 große 6 Zimmer Flats, alle mw» | Stadt und Ländereien; einige Zafes mit beften 
Damenfäneider. afon chaft. Sing Park Boul, fafo LE Carey N. ones & Co., 2856 | "88 ass Herbeiferungen: fehr große Bor, breite Siigen u. mehreren Sommerrefort daran; fruchts 
Zapesieren, Painting, NKeljomining, billig; — ——— er — ugton Blod. Tel.: Weſt 1228. fafon Zelosty, 1906 Belmont denne. got. Sitrabe —— en — — leichte en * a ‚Bunt e Arelie und 
ve rt e antiet  Sirnold’s Bahıt Store ad und Beleugtung. Nur $1.00. Ve Saloon, lange Leafe, billige Miete, guted Ge» r — ——— 646 N. Spauldin ve. Mrs. Bederion, ens Ei ngen, rbeit garan⸗ 
ton — Stt./2. Sloor. tafo | jgätı, fofort villig gu beraufen. Ahr: 8 * s⸗ —E © —5— ee nee tümerin. Phone Stedaie 213, Yefa | tet, Sarelot um nähere Yustunft oder fommt 


b Be i ude, Laden und 4 Zimmer : BANE:B ———— — — fönlih,. — N. Pill 202 
- u N : i Zu verlaufen: Großer Bargain! 2Yeftödig-3 erfönlich . Billor, 2026 Blue Island 
ep. d.1mR Berlangt: Anftändige Roomerd und Boarders, benbpolt und ns große 6: — zes barüber; Bad, , ;Sanıe, Bridbafement, drei 4-yimmer ware, Zu verkaufen: In Jefferfon Park, 6-Ztmmer nenne, Ede 21. Straße, ein Blod von Afhland 
w bie fi auf das ftantliche Erätmen | 1153 Wells Et. 2. ölat, rechts. Zu verlaufen: Saloon, mit oder ohne Kigens, | rage, auf Sr 50 0X eeignet fir große Ga- | md aweiitödiges scame hinten mıt mei 4-2im« | Cottage, 7 Fuß Bafement, Gas und eleltriihes | Aenue, Chicago, Jllinois. 1v9— 30% 
amm borbereiten wollen, erhalten — — — — Stock, Fixtures unabhängig bon Brauerei, bil abe Lincoln M x uß, an Belmont be. | mer Flats; Miete $$48; Preis $4500; Welling- | Licht; Lot 3IX125, $2800. 5048 Gunnifon Str. — — — 
ung bon einem praltiihen. deuten | „ZU bermieten: Möblirtes Zimmer mit Koſt. Ns gegen Baar. Adr.: 9 806 Abendpoft. fafo nahe Tincoln be. prominente Geihäftsede; | ton Cir., zwei Blods bon ©. Aipponiustiche. | ———— I 2 Zu berfaufen oder zu bertaufchen: 213 Ader« 
Dan Ichreibe unter: R. 302 Übendpoit 1456 Sleter Str., nahe Belmont und South: . Abr.: oft. fafe —5 gro 4 9 5iß 15 Flat Gebaude, Dampf⸗ sh Bobel, 3430 Southport Ave, u bertaufhen: In Adondale, meine Yrame- a in Michigan, 1 Meile bon Carlinie, 7 
} r dofafon | Port. Zu verfaufen: Reſtauram in Zabril- unb 2os | ben Unterfeh ed nr er Be — Er — tele = ** 5 * — an 100 Sühner * — su 
’ — teen irhaus ; ausgezei y v m —e —— — Jem 2 boͤder dre e aus; übernehme * 2 
ee acet fct 1895. _Bolilommene Zu vermieten: 2 möblirte Simmer, Bad. 1626 een: —â —i— Flob —— John Heim, vıd8 N, Sibland ee, $500 Baar, Reft wie Miete, für 6-Bimmer Re- | au Schulden. Mbr.: 8 642 Abendpoft. fa | Ser Fate Bindmühle. Dueret, 1808 N. Mos 
8 für Hühneraugen, eingeivapfene Nägel, | N-Yalited Sir. überzeugt Eud. Adr.: 9 818 Abendpoft fafo fafon | jidenz, Zurnacefkisung, Bridfundament; Preis - —— | 3art Straße. 
heul Kulm 21€ Ban Buren Str., Zlabella ö * — ——— nn Zu verkaufen: Ein bübfehes 32800. WRofehill Car. 1966 Harragut Ave. fria Zu verlaufen: 3241 Carroll Ave. nahe Kedaie | —_—— „——————————————ne 
Bimmer 400, 10--5. Zel. Harrifon 4098 Berlangt: Zwei Boarderd, wenn möglid zwei Zu berfaufen: Guter Saloon, unabhängig von | 3 tflats, ae ’ fGeB Blathauß, drei 4 —ñ— — de., dauerhaft gebautes neues 2-Flat Haus, Verlaufe oder vertaufhe: Gegen Chicago Norde 
i . xel. « | greunde, bei deutjher Wamilie; mit Sad. 1868 | per Brauerei: billige Miete, lanae Keen an Ze s ‚ auf Brid, fo gut wie neu, für Grundeigentum auf.der Nordfeite zu berfau- und 6 Zimmer, auf 11, Lot, Sonnenihein in | fette Haus, 2 Ylat oder Cottage, 20 Ader Farın, 
tung, bilie! Painting, Zapezie- | Durling Str. 3. Slat, born. R Jahre am lag. 2338 Xale Sr ; an Behe aufs Land. John Neumer, Ede | fen. Muß verihleudern: lat Bridgebäude, | jedem Zimmer, ein fehr hönes Heim, nahe Gar, | Sltlih von Crown %oint, Ind., fhönes Haus, 
und Being: eriter Klalte Mupfüh- In Vermieten: . Möbliried Bimmer; Dampf —___ — — Wineß ne a: — ield — leichte ar Lungen. Zä Pi offen EEE = 
. e ii Zu vermieten: : Möblirtes Zimmer; ⸗ Wü s R 2 3900; Erbiaftäregelung; muß verlaufen, Keine | aur Befi ung. ürde gute Bauiltelle oder mer, 2 ies, M tie ıv rnte, Pre 
Re 7 Pa a — I icut 
ge r . | fter Apve., 2. Slat. 5 5 3 7 * > * — 
Sarbeh, 917 Weſt 51. Place. * — e < > 1 5 nö Ei — Gatalpa Court. fafo —— moderne 63immerflats; Miete Sa68 u verlaufen: Nahe der St. Alphonſuslirche, u berfaufen: Gutes zmweiltödiges Brilhaus, | —— — — — — 
Br 7050. mifo Zu vermieten: Schön möblirtes Scont-Schlafs Zu berfaufen: Delilateffen und leichte Grocery Ilder TODE va vven. I ae — IRB: Teine- Hgenien. lien: 200 u 
EBelsast Beterton. 23 ©. Silth ibe, — zimmer, preiswert. 2006 Elifton Ave., 3. Slot. | pin: hefiedelte Nahbarfdaft der Morsfeite: feine | Trıne I | Saum Kiel ‚2 all Seh mens Ssatelie | MED, SER DE: Gaitieeuin Sie, Bofeie | Tunps Dei iienkahn =, Giakt: nur SeDs6: mepens 
; os E ö ” —— Age . i Mdr.: . 5 ungen ausg et. Eihenholz dur . Schö» 0 ı u. Stadt; J y 
en Inmeraeden. © nt Verlangt: Anftändiger Delterreider al3Boar- Igenten; preiswert. Adr.: 9 804 Abendpo Be ao berfanten: Nur $2350, bübfhe große 7: ner Garten. Ein außergewöhnliher Bargain zu @üpfeite Cottage oder zwei Slat im gleihem Wert im 
ee ei a Surf & halitk AENDEr 3500 der. 1423 Gedgwid Etr., 2. Blat. Zimmer fhuldenfreie Cottage, Bad, Gas, Con- | $6200, Arthur Jofeiti, 657 Norid Ave. Diria r Tauſch; aud geteilt. * 
pezialitaͤten helfen —— — el — —— © crete Fundament, an Hermitage Abve., nahe Bi | ———_ — Bünfhendmerte, praditvolle aroße Lot3. | Webiter, 189 Madifon EStr., Zimmer 507, 
} 8jufamt Zu vermieten: Helles ſchönes moblirtes Zim-⸗ genen andy, Grocery, Zigarren, und | ton ©tr., nur $500 Baar und auf Abgabtung. Zu verkaufen: $3100, 9 Zimmer Iramehaus, 50c am Dollar wird fi berbierfahen. in . * 


— — — wen = Delitatejfen-Store_ zu verfaufen; babe 2 © John & 2 — Ueberzeuat Eub d di S ; — 
* - i Sar-Berbindung; beischweis re ve | ; € eim, 3148 N. Afhland Ave 25 bei 125, Bementmwege, Usphalt Str., Gas, zeugt Euch duch die Unterfuhung, nichts Schreibt oder telephonirt nah meiner farbigen 
Berilia heilt fönell Kräge, Kagen- und Hunde, | Mer mit Bad; bejie Sar- — cafte, Nordweſtſeite, Wohnzimmer; Miete afo | 5 ‘ in Chicago, das fih mit diefem als Fa Karte und Einzelheiten über mein Kalfast 
Mube. Upoihete, 600 Wells Sir. 27i1-28ip,ia serleuten. 1048 Orleans CIE. 20; Preis. $400. Adr.: 9 802 Übendpolt. fafo ie eiserne 6 Rosen, wor aiffelt Pers En ih milienheim zu dem bierfahen Michigan, Lan y beites im Staat: Breis 24 
wei 4 und ein 5 Zt lat eute bon pradhtbollen —— ae Su dem | Her S rl R —— Hreie Srturlio 
und ein mmer lat, u lau efucht: Sofort, latbaus oder ei. m | nen jede Wo ür Käufer. 
ad, Gas, an Seopitt Str., nahe Berteau Ade., ai a lee —X & enbpojt. Beeis um eine Naclaffenihaft abaufchliegen. 50 | Wepiter, 189 Madifon Str., Zimmer 507, 
4 | Si Sermieten: Helles boppeltes Bettzimmer an v bis Troy fomodl | einiat. Pinten ann, Seit au 930 der Monat, 10fsımd | Bei 198 Mup EIS Klee am Gilgabein Cie. Zeil. | - —*— 
14 D8g005 Straße, 2. Flat. 13fpim& Zu vermieten: Helles doppeltes Bettzimmer an . . en. ete $34.50, t Ü 1. Str, .3. Bes 120 Acres Farm zur berfaufen; 100 Acres fers 


fafo — w⸗ FJ 2, 
aivei Arbeitsleute. 421 Eugenie Str. Zu verlaufen: Gute deutfhe Abendzeitungs- John Heim, 3148 N. Afhland Abe. Nordweſtſeit e. mentſeitenwege geiler, Abzugslanal; alles be» | tig zur Kultur, awanzig Acres siemlih gutes 


—— — * aahlt; Preis $4 Nugholz; drei Mieilen bon gutem Eilenbahır 
Baintir erbangig, Decorating etc., zu gr ivat, | Route. 1418 N. Elaremont Übe,, 2. {loor. Zu verlaufen: Nur $3900, bübfche, große 9. | „ oderne 6 Zimmer Sramemohnung, 37% Südojtede Elizabeth und 87. Str. Boulevard, | Town; 15 Meilen nördlib_ von Madifon, Q 
—— Keen el.: 1791 Belmont, ©.’Rleir | , ————— u nn le — — — — | Sinner Refidena, Bad, Gas, Heitiwaffer ee est Lot; mit gepflafterter Straße; nut $2400, | Lot 53 bei 150 Fuß zur Allen: Macadam | diene. Ehönes Haus und Stall, mit * Au 
* , Harding Abe. fep1o,1m& _ ie h pa) Bone Seelen 3628. afo Zu berlaufen: Möbelgeihä t, Billig, wenn fo» | auf Kot er bei 125, an Perry Str., nahe Cor» net i i . | Straße, Sewer, Waffer; Zementjeitenimege bes | Bengebäuden; quter Boden; guter, junger tra 
coln Str., S 28. 110 | fort genommen. 421 North Ave, fafomo | nelta; nur $1000 Anzahlung und Reft auf * a 6 8 er moderne Br nnehsung: ablt; eine ber feinften Baulotten in Chicago zu | gender Cpftgarien. Gelegenheit, um eine gute 
tperver — prompt abfuflict. Biere 18 Zu vermieten: Schönes Yrontzimmer bei deut Zu_berfaufen: Gutgehende Grocery und Bells rn i fafo — PR N no EEE "50 Pe 126 Fuß In 6 Isa 38 * —  16.: Garde €. 
Perver! .62 J 9 $ c Q | N < — * s, P i 
3. Golde 1088. La Salle Str. Ofpim& fer Wittime. 519 Beiden ibe., 2. Sat fateffen mit 5 Zimmer, 1400 Sedgivid Tale — ——— Id Steinfrom 6.8 mar: = Seine Ge Rn 88. und 89. Str. eftfront: Preis $450/ mn — 
— 5 — — — * afono Zu berfaufen: Billie, 1529 Meltofe Str., nabe . —* Ada Str. Nordweſtede 88. Str. 57 bei 126 Bu verlaufen: Farm im füdmweltlichen Mit 
_&te deutiche Silzfau e und Bantoffeln jeder gu ——— ee Dampfp I ——— | Aland Live., 2eitod. Same, 5-Aimmer ide Dee u. — — 44 ‚| gub, Nacadam Ctrake, Affesments bezahlt; | fouri, wo es gut und billig fultivirt werden fan, 
nz irt und bält vorrätig 9. Zimmer | dung. 757 9 Slat cꝰ. Zu berlaufen: wet Galoons. 2800 N. Kedzie | nur $2625. —- Baumann, 3065 Lincoln Ave. zu a. U ee einfront, 6-6 Bimmer, mo- | Preis $700. Cliott, Berfäufer. Sriffhau, 641 Willow Eir. 
431 Clhbourn Abe. l4agim Zu vermieten: Reines helles Bimmer; ſepa⸗ Abe. Srant Badura. fafo m t a a 8780: Sur barda: 2606 vo binten; Miete M e Clu n, 218 Weit 68. Str. ſaſon — ET Te an 
) b- ‚ beiles ? ; Mu: : 1305 9 Soutb- ; m 3 ; $25 — en m —“ ; 8 i — 
meitimmen, 81.20; Bufeiedenbeit garantict, | FOIet Eingang. Genbes, 1405 Wilmaulee Ude. | Zu perfaufen: Magenfbop. 945 Zeit Adams th verkaufen: 1305 Barry Ave. nahe South 3u berfaufen: 80 Ader Harn in Micigan. 


ee do @r . Slegante Geldanlage, 2 14 Section Line, Sa- ; . 
2 BE a port, Xot u, 2 Häufer,-4 Flat; Miete $51 mus € e Pr Le Große Bargains in Lotten Hübfches ebene3 Land, guter Boden, 5 Himmer- 
25ag,jodidolm Berlangt: Anftändige Boarders. 1357 MW. 18. Straße. natlid). Baumann, 3065 Lincoln Re Ioonede, 4 Läden und 2 lats; neues Gebäude; 3 


me = = s u = * Haus. und andere Gebäude. Nur $1400. $300 
— — — Miete $1860; Preis $15,500. Dfien Eonntags. wei aroße Corners, jede 100 bei 125 Fuß. Unzahlung und Reit auf lange Zeit 
Wol Eure Stabthänfer oder Lotten ver | tut — u 3u verlaufen: Großer Bargain: Grocerh, Dell. Zu berfaufen: 2-itöd, modernes Brid, 6-Bim- € de en — ei große Gundftüde, jedes 96 bei 125 Suß. | ©. Schniper, Sunmer 1010, we N, Saer er 
per‘ nen u warten? | erlangt: — Fin Seundftüd, 118 bei 125 uß. 

1 und ® 


ar! 


Dez 


fzanie, die genaue Aufflärung über ipren Zu» | 4 vermieten: Ein Dann feet „Dimmer, fer Bu_berfaufen: Grocerftore mit Delitateffen at Sendube, De Pa00 Banjaen groben % 
anb münden, erhalten. gründlie. Unterfu- | P@rater Eingang, alle Bequemiipleiten, $1.00. (4 Wohnzimmer dabei); Miete $20;- muß diefe g { 

i Blut- und Urin-Analpfe foftenfret | 2242 Buling Sir. Woche verlaufen, _. für Baar. 3230 R, Iro 
5 aum 1. Oltober. Deutiches Heil-Inititw Str. Belmont Ave. Ca 


ii 


„ze Notion Store. Miete nur $17 per Monat, mit 4 | (Srace; 5 $ : terichiedene Lotten an 47. Str., 48 bei 125, 
erläufe überall in den | land Uve., 3. Zlat, born. fajomo [hönen Wohnzimmern. 2151 Ogden Uve,, Ede — — 9905 Siısoln Sibe, Es“ 


— — Nut 84800 für 5 und s Zimmer 2.Slataebãu⸗ und 40 bei 125 Fuß. Bu dertaufhen: 110 Ader Farm, nahe Dun⸗ 
t. adg fien, fpesiell Übbitions, Zarın- ne nn 0 ana. I Zaylor Sir. fafon Zu nat de, alles modern, Breite Xot, fhöne Nahbar- 230 n Ya u 
ed 


Offen Sonntag Morgen. 


: — * Aus te bob age, in aufwachſender ingbille, ! ör, und 51 Ad 
‘and. Garen M. Jones & Co,, Zu bermieten: GrobeB ine und Stüde; — m — Gottage nal en; Dune. 2 u mewen 55 —4 t; Teil Baar, Reit auf a A. Streu, 4533 — abe? Die Mae fehr sa e Kente a? 52 5* ee Haas 
ea Auctioneers, 2856 Walhington Blvd. | $b monatlıy. 2122 Weſt 28. Place. 27 Bimmer Hotel wegen Berlaffen der Stadt | leichte Apsablung. Baumann, 3065 Lincoln Ave, | od Str. 4,6,8,10,12,14,159 | jteigen werden. j 1548 Welt Chicago Ave. 
elenbon: Weit 1228. . —— ſofort zu verlaufen, billig. 615 N. Clart Str. es WERNER Tor i : Eure Auswahl bon irgend einer diefer Lottern | ———— —— nn — — 
— Zu vermieten: In Privat⸗Reſidens, 2, grobe dofaſon Zu vertaufen: Billig 6 Simmer 3 haus Zu berlaufen: Billig, Refidens, nabe Zuller- | oder grohen Grunditüde für, nur $295, leichte Zu verlaufen: PBrächtige 40 Ader Frucht» md 
" wWeoinublaungen, Vollmadten, Xeftamente, | heile Zimmer, mit — Pe Eat —— — —— —— obe3 Bafement, Kot 28 Hei 125 Sub 1630 N ton und Gentral Barf ve, Dampfbeigung, Dat | Zahlungen ohne Zinfen. e Hühnerfarm, nahe Stadt am Fluß; PBrichaus, 
feberiegungen, Brieffreiben und fonitige fhrift- | mabe dem See und Wilfon Yohbapn, an 2 Verlaufe franfheitähalber ein Sattlergefhäft, | Irving Abe. fafoms | Stnilb; Ehaimmer, Küche, Bad im Bridbafement, | ” Agent an der Ede von 48. Ave. und 47. Str., | DObft, Beeren, jhwertragende Weinitöde (ta 
ie und notarielle Arbeiten prompt und gt | 4 Herren. 4u10 Magnolia ve, zel.: Ravens | in fleiner Stadt in Mibigan; wenig Geld cr: 2 Barlors u. 4 Schlaf immer am 1. $loor. 2. | am Sonntag, den 15. Septeniber. end Stöde); Wald, Wielen; fhöne Lage; große 
jerläffig beiorgt. Sartoriuß, 101 S. Sifth Abe, | wood 3610. forderlid. Wuskunft: 1825 N. Spaulding Ave. Zu verlaufen: 4-4 Zimmer-Mohnungen &loor eingeteilt für lat, feparater Eingang; Um den Ra zu erreichen. Nehmt Ardher Ave. | Weinkeller, Vieh und Sarmgeräte; babe au 
Abend und Eonnings: 1938 Mobamf eır, — 5 peraieien: Saubere, heile Blamer mil Bob, dofafon Frame auf Bridgebäude, Rot 37 bei 120, 1200. —— — en — — % ——— bis 48. Abe. und gebt nördlich bis = Ze Roland u y * — —— 
Temer Str. Zu ieten: © ‚ — —— e e ——s — 1 Sred M 8 be. ; , , . . zur Office. zablung. 3. Was, Grand Haben, Mid., R. 1., 
- —— | 1505 Bells ©ir., oben. famodo Krantpeitshalber muß ih mein gutgehendes 2 — — —W p 


RS * Fullerton Avenue. doſa * 
zw uns, wa3 Ihr bauen mollt, wir Tagen a5 0 Roominghaus' für den billigen Preiß von $400 $1100_ Anzahlung Haufen ein 2:ftöd, Brid, 
eu i afo 


Sredb’T 9 Bartlett & Co, fep14,21,2 
t u vermieten; Schönes Srontsimmer, Dampf- Berfaufe fhöne 6 Zimmer Brit Cottage 1838 5080 We Bafdingten Sir. E 
ur: an ® Ane ° — — peklung 1 Biod vom Lincoln Bart. Wiener 5a — ———— 83700. Fred Ruedel, 602 North Abve. N. 40. Abve, oder vertauſche für größeres Bro» — Beldanleger oder Heimfucher febt den —— 
tr bauei J— —— —— — Er» | milie. 2124 Lincoln Abve., lat Y. „Bu verlaufen: Counteh Butder-Shop. Dies $1000 Anzahlung kaufen ein 3-Itöd. Frame auf perl gg — an Charles Hedl, = ar fen SBargain In 9 3 «86 — 
—— ———— fon Eonitructing Eo., 25 der ze — Dermieten: Schönes, freunblihes Schlaf. | I eine Ausnahme, muß operirt werben. (Beeilt | Brid, Miete $432. $3700, an Hudfon Une, . - „641 Sulfine Str., nahe Hochbahn, Dgden < — 
— bequem au allen Cars. 1626 Sedgiwid a ie Bi ea Hi ua De 2% — — fafo | Ntedaie Uve., Steinfeont, 2 Flats 2 Furnaces. = a = Für 5 S — Geld: 40 
Sir. nahe Rorid ube. tafom | feibit ‚geldlachtet wird. Schreibt heute. Adr.: 3 | „Quvertaufen: Modernes gaus, 6 ee, | eh: ale nett, | Tene lumberarbett; Borze an-Babesuber; Bes | Acres Farın in Decana —— ‚Stall, 
Geſchü * 5 ; . 8 ; . 2 D . „ , E “ Mi ab, feines : Er 
häftöteilhaber. Bermiete ruhiges, fauberes Yrontzimmer, fe 657, Übendpoft midoſa — —Ec— $3000. 4237 R. Elaremon Regelin, Jenfon & Co. fadide Se sie: Mreig „$1000. wiaborte, Vertäufer —— — nahe IA 650 
sammen % 
‘ I 


zeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) arater Eingang, privat, $2.26; lein Plalat. Zu verfaufen: Hotel, 32 Zimmer, 18 Meilen U BEER ZI 63, Etr,, Tel.: Went. 1845. | Baar, $700 auf Abzahlung. Nur wirflide Käu« 
514 Seminarh Üpe., 2. Sl. in 


i — — —õõäBBB⏑—— Logan Blod., Ede, 6 Ylat3; Miete $3060. 
781000 Yaufen Anteil an Automobilgefhäft, Ihr — Be ldalt — — — gu — — ee Spezieller Preis $23,000. Muß fofort verlauft | ___ _  .  _ __ _fafon A or : a Inters, nad 6 Uhr:a 
ant Euer Geld während des eriten Jahres ber- Yu vermieten: Schönes Frontzimmer, Dampf | £j; ilie: Teil "Reit A tace Sir,, — | werden. Vorzufprehen 2569 Milmaulee Ave. Gute Geldanlaae: d fte3 2 lat MRodent Sonntag den ganzen Tag, 80 
oppein. Beld ficyergeitellt, itiller Teilhaber oder . lor mit Piano, Board auf für deutfhe Yamtilie; Te aar, Reit auf Zeil. | reine Agenten. Regelin, Jenfon & Co ute Geldanlage; dauerhafte 2 Flat. odentagen, ntag ganz 8, 
attin, Mbr.: — 085 Abendpoft Belaung; — F er nahe Rlncein Dips U. Dohrman, 280 Grove Str., Blue Jsland, . ‚ . _ } $1350 unter dem Koftenpreis, 1148 und 1150 D. | LaSalle Avenue. 
—E —— ⸗ unſch. 2287 Orchard Str., Pi fafon Illinois, tfajon Bargain, Htöe. Brid;Ofenheigung; großeFlat3 $3000 kaufen 2 Flat Brid, nabe Park umd ’3. Str., Roröweitede Woodlaton Abe., 6 und 6 Tr — 
"erlangt: Xeilpaber, Gübdeutfger, unverbeir Ban — —2ot 37X125 gute Sabrgelegenheit. Seht Hohbahn. Schaefer, 3531 North Ave. fafon Bimmier: preffed Brid Stein Trim; Por» — 5 — “ Acres en Ru —X x ‘ 
en nit Bawonten au eröffnen. — ———— — „vu verlaufen: Grocery und Marlet, Billig. | Stanleyshoeppner & Co., 3357 Xincoln be, | ” Te Be . | zellan Bade uber; offene Plumberarbeit; Lot | Kartoffeln, Corn um emüfe, obile, Ala., 
* DR 687 &bendpoit } &as und Bad, bei finberlofen Ceuten; gutes | „ot 6458 ©, Mobey Sir. ———— ———— Si 
uten, gl - { tlaufen: Eine ne „18: t nenite ‚ ‚ ıten; 1 : * 
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Zu verlaufen: Drygoods⸗, Cleaning⸗ Dyeing⸗, tümer, 1420 N. Campbell Abe. Tipfafo3w | 125 Fuß bis Alley; alles für $4200 aas, 1548 ®W. Chicago Abe 
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gu bermieten: oder Bafementiaben: fepe gut — — jafo eitäpalber fofort u — 7309 Madifon | und Seeley Ade. Nehme Cottage in Taufe. a erkiaer UT R Modmel Er 
- Hu . * 
ür Sch %. Bes 


i . 5 — = men zu $15 per Acker, auf leichte Abzablung. — 
$5. 1742 Bu bermieten affenfeitiges Zimmer, Houfe Str., Foreft Pa 12fp1 . 8. Heinz, 3166 Lincoln Ave, zablungen. Eigentümer 2844 N. Ro ocwe Muß vertaufen: Billig, wegen Ahreiſe, s Zim⸗Souis Roth, 1024 Center Str., Schuh Shop, 
höop; Miete 35. 1742 8 em : G it Zimm ⸗ —X Barl, II. w* H. F. H— & NA Str 


fafon 3 f 2 2 mer jchön_eingeridtetes Haus, $2100. 7140 | Hinten, ınifqa 
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Sekßwaſſer ng, $25, 2 Blod3 bon Bu vermieten: Schönes Zimmer an Herrn oder | yirig zu verlaufen, fammt Pferb und Wagen. Zu verlaufen: Feines 3 lat Edgebäude, 10% — Zu verlaufen eder zu bertaufchen: mei 6 Verlaufe 20 Ader Obftfarm, nahe St. Jofepb, 
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Zolalberight. 
Dermehrie Anklagen. 


Weitere Schwierigkeiten für Herrn 
John 2. MeNamara. 


Namen für neue Schulen. 


Eine davon foll das Andenken des einft- 
maligen Mayors Swift wadı erhalten, 
eine andere das des Dr. F. W. Reilly. 
— Oaf Parts ftreitbarer Gemeinderat. 


— ⸗ 


Bei dem Schulratspräſidenten Dr. 
James B. MeFatrich ſind weitere Be⸗ 
ſchwerden über John L. MeRamara 
eingelaufen, rer zur Zeit Mafchinift in 
der Harper-Schule ift und fi, ge: 
ftüßt auf die Empfehlungen einfluß: 
reicher Politiker, um die Stellung des 
Dbermafchiniften bemüht. Als An— 
Hläger gegen MeNamara tritt zunächſt 
die Liga für Zivildienſtreform auf, 
welche feſtſtellt, daß MeNamara ſich 
in den Amtsräumen des Schulrats in 
gröblichen Schmähungen gegen ihren 
Sekretär ergangen habe. Außerdem 
macht ſie gen MeNamara geltend, 
baß er fidh als anftößiger PBarteigän- 
ger erwiejen habe, indem er ala Ange- 
ftellter der Schulverwaltung bon Mit- 
angefteliten Beiträge für bie Kam 
pagnetaffe einer politifhen Partei ein⸗ 
gezogen habe. Der Vorſteher der Phil 
Sheridan⸗Ochule, Edward 2. €. 
Morfe, wirft McNamara vor, daß er 
feinen Dienft vernachläffigt habe, 
während er Mafchinift in der Sheri- 
dan-Schule war. Patrid ©. Winn, 
früher Mafchinift in der Carl Schurz- 
Hochſchule, vehauptet in jeiner Ein: 
gabe, daß MeNlamara im Januar bo- 
tigen ahres in den Amtsräumen ded 
CE hulrats ihm gedroht habe, er würbe 
feine Entlaffung bemirten. 

Dr. Mefzatrich Hat nun diefe Zu- 
fchriften dem Ausfhub für Liegen- 
fchaften und Bauten übermwiejen, ber 
beichließen mag, ein Disziplinarver- 
fahren gegen MeNamara anzuftren- 


gen. 

Der Bauausfhuß hat jich geitern 
auf Namen für zmei neue Schulbau- 
ten geeinigt. Die neue Schule an der 
MWinthrop, nahe Ardmore, Avenue joll 
nad) dem fürzlich verftorbenen Schul- 
tommiffär und bormaligen Bürger: 
meifter George 3. Sivift benannt ver: 
den, und die neue Schule an der 
School Straße, zwifchen Monticello 
und Lamndale Aoe., nach dem verftor- 
benen Dr. Frant W. Neilly, welcher 
viele Jahre lang ala Hilfstommijfär 
des Gefundheitsamtes im Dienfte der 
Stadt aeftanden hat. 

Unbefugte Maßnahme, 
Vor etwa einer Woche fam Präfi- 


dent Schmidt von der County Trac: | 


tion Co. zu dem amtirenden Gemein 
beporjteher %. E. Arnold von Dat 
Park und Hagte diefem, feine Gefell- 
ſchaft ſei von ber ftaatlichen Eifen- 
bahnkommiſſion angemwiejen worden, 
an der Harriion Straße, nahe Dal 
Part Ave, mo ihre Geleife die der 
Great Weitern Bahn und aleich darauf 
die der Aurora & Elgin Bahn kreu— 
zen, einen Wärterturm bauen zu Iaffen 
und Vorkehrungen zur Yusfchaltung 
des Stromes in ihrer Leitung zu tref- 
fen. Die Gefellfchaft fünne aber wegen 
Mangels an Mitteln diefer Weifung 
nicht nachfommen. Herr Schmidt gab 
nicht an, mie er fich aus der Verlegen: 
heit zu helfen gedächte. Er war abe: 
Ihon auf einen Ausweg verfallen. 
Shne eine entjprehende Erlaubnif 
eingeholt zu haben, Heß er am Sonn: 
tag die Harrifon Straße aufreißen 
und Weichen anbringen, bie es ermögq> 
lichen follten,. die Wagen der Gefell- 
Ihaft auf beiden Geiten der Kreu- 
zungen kurz vor diefen Kehrt machen 
zu laffen. Den Fahragäften wurbe zu- 
gemutet, die Kreuzungen zu Fuß zu 
paffiren. Geftern find run auf Ber: 
anlaffung des Gemeinderats von Dat 
Park diefe Weichen wmieber befeitigt 
worden. 
Erhalten ihr Geld. 


Richter Tuthill vom Kreisgericht 
hat geſtern entſchieden, daß die Coun⸗ 
wverwaltung jenen 71 Angeſtellten, 
bie im vergangenen Winter ihre Ar— 
beitsplätze in Dunning nachträglich 
wieder erhielten, das Gehalt für die 
Monate Februar und März audge- 
zahlt werben müffe, ungeachtet des 
bon Ci Iran, Die A erhobe- 
nen Einſpruchs ie dienſtkom⸗ 

miffion hatte i 


nuar annahm, die Stellungerf jener 
71 Perfonen nicht erwähnt ivorden 
find, 


Abgefürjtes Derfahren. 

Vor dem Countyrichter Owens ſag— 
ten geſtern verſchiedene Herren über 
das abgekürzte Verfahren aus, wel— 

ches der Polizeirichter W. S. Rowe von 

| Bellewoob angeblich eingeführt hatte. 
Sie mären, erflärten die Zeugen, dem 
Kadi unter der Anklage borgeführt 
worden, nad Einbruch der Duntelheit 
in Kraftwagen durch Bellemood ge: 
fehren zu fein, ohne der Vorſchrift in 
Bezug auf Wagenlampen zu genügen. 
Der Kadi habe ſich nicht darauf ein— 
laſſen wollen, gegen Stellung von 
Bürgſchaft den Angeklagten einen 
Aufſchub zu gewähren; auch habe er 
kein Zeugenverhör vorgenommen, ſon— 
dern einfach ſein Strafurteil gefällt: 
„9 und die Koiten.” Die Koften- 
rechnung, welche den Angeklagten ge- 
macht wurde, fei unftatthaft hoch ge- 
weſen. 


— ñ—ſ — 


Riverview Expoſition. 


Morgen um Mitternacht wird River— 
view ſeine Tore his zum nächſten Jahre 
Ichließen, bi8 dahin finden noch mehrere 
Verfammlungen und Feitlichfeiten Statt. 
Heute wird ein Bilnif zum Velten des 
Soipitalbaufonds der Freimaurer im 
Pilnifhain abgehalten, republifanifche 
Verfammlungen mit God. Deneen und 
anderen Rednern finden vor dem „Mo: 
nitor und Merrimac”- ımd dem’ „n= 
‚sterno” Gebäude jtattl, im Stadium: 
"Motordrome hält der Turmberein der 
QTurnlebrer Marathonlauf und Field 
Dan ab, ivobei auch der demokratische 
Gouverneursfandidat Dumme fprechen 
wird, und am Mbend, jolwie morgen 
Abend, finden Motorradmwettfahrten zum 
Beiten des. nerımglüdten Fahrers Cort 
Edwards ſtatt. Ballmanns Non— 
zertprogramme für heute enthalten 
22 Nummern der berfchiedeniten 
Art, darunter Lachner® Turandot = Du: 
verture, Ivanovicis Donauwellenwalzer. 
Stücke aus Wagners Xarſifal“ und die 
Duverture zu „Stradella”. 

— — —— — — 


Bei’m Wurz’nfepp. 
MWiederfchen macht Freude und Wie: 

derhören manchmal auch, 3. 3. dem 
Ctammpublifum des Fallbacherichen Lo— 
fale3 an North Moe. und BurlingStrage, 
welches fich jetzt wieder an den G’tangerIn 
de3 bon einer Sunitreife durch Den We: 
ten aurüdeefehrten PBabnerguitl ergößt. 
Sur Unterkaltung befarten Publikums 
tragen ferner der Tenoriit Edelmann und 
Herrn Chriitopgs Wiener Stapelle bei. 
Dak beim „MWiranfepp“ auch für das 
Teiblithe Moblbehagen der Gäſte in ſach— 
kundiger Weiſe geſorgt wird, verſteht ſich 
am Rande. 

————55 — 


Dietrichs Konzertpavjllon. 


Dietrichs Konzertvavbillon iſt einer der 
ſchönſten Plätze auf der Nordſeite, wo 
man ſich wohl fühlt bei einem guten 
Gläschen Edelweiß oder Wein. Die 
dort auftretenden Künſtler tun ihr be— 
ſtes um das Vublikum zu uniterhalten. 
Die Familienabende, die ieden Donnersz 
taa jtattfinden, find immer jehr ftarf he= 
fucht; eine Neueruma, Die Da3 tanalie- 
bende Publikum mit Freuden begrüßt. 
Nach echter deutſcher Art finden von nuͤn 
an auch des Sonntags Morgens Früh— 
ſchophenkonzerte ſtatt, wobei ein warmer 
Lunch 1 10c ferbirt wird ımDd von 11:30 
bi3 4 Uhr Table H’Hote Diner zır 50c. 


Bhite Eity. 


White Citn Tenft jest. da die Saiſon 
ſich ihrem Ende zuneigt. noch einmal 
in verſtärktem Maße die Aufmerkſamkeit 
auf ſeine Attraktionen, deren hervorra— 
gendſte zur Zeit das in Betrieb befindliche 
Luftichiff iſt. Kaum minderes Intereſſe 
wendet ſich dem Modell des Vanamaka— 
nals u, und auch das Kabaret wird re— 
gelmäßig ſtark beſucht. 


— — 


Tiroler Seimat. 


Das Stammlofal vieler Deutschen iit 
die Tiroler Seimat, 729 North Avenue, 
befannt ımd beltebt bet dem Bublifunt, 
welches ein paar heit:re Stimden verle- 
ben wil. Schöne Mufif und Gejang er- 
frifchen die Gemüter, imd fiir die Duriti- 
Kiehlen ftehen die beiten GSetränfe zur 
Verfügung. VBeionderen Beifall erzielt 
der nen bon Deutfchland angelommene 
Solofänger und Aimbealfvieler. Ein 5 
Mann itarfes Orcheiter fpielt Donners- 
tanz, Samstags und Sonntags für die 
Tangluftigen. 


Konzerte in Rapinia Bart, 

Nach Schluß der eigentlicen Konzert: 
faifon in Nabinia Park qibt heute und 
morgen Abend die von William Weil ge- 
leitete ‚Ehicagoer Siapelle dort ein am 
zert. Der Eintritt in den Barf foitet 2 
Cents, reiervirte Site Foiten ebenfo viel. 
Der bei diefen Konzerten erzielte ileber- 
ſchuß ift für den Fonds des Ebhicanver 
Kapellevereins beſtimmt, aus welchem 
die Moiten der Freikonzerte in den Sie⸗ 
delungsbegirlen beſtritten werden. 


* Zum Vorſteher des St. Cyril 
Eollege, Ede 54. Str. und Wafhing- 
ton Abe, hat bie Konferenz bes 
Katmeliterorbend gefiern ben Bater 

ilary J. Deswald gewählt. Pater 

iſt ſeit * Jahre 1808 Mit⸗ 


ne ee —— } 


 Elybourn Avenue, 


Wertvolier Befik veräußert. | 


Eın Syndikat, mit Jarnis Bunt an der 
Spiße, Bauft von Montgomery Ward & 
Co. ein weiteres Grundftüd. — John 
Gaynors Befig au ID. Madifon Straße. 


Die Firma Montgomery Ward &- 


Eo., melde vor einigen Wochen den 
mittleren Teii ihres Grundbefiges an 
Michigan Avenue, zmifchen Wafhing- 
ton und Matifon Str., zum Preiie 
von $1,295,600 an ein von dem Ar- 
hiteften Yarvis Hunt organifirtes 
Syndikat verlauft hat, hat an dieſes 
Syndikat nun auch das Grundſtück an 
der Südweſtecke von Waſhington Str. 
und Michigan Aved abgetreten. Der 
hierfür gezahlte Preis ſtellt ſich auf 
$1,100,000. Es ſollen unmittelbar 
nah Abſchließung des Kontraktes dem 
Hunt’fhen Spnditat $1,200,000 für 
das Anmwefen geboten. mworben fein. 
Montgomery Ward & Eo. hatten den 
Befik vor fait genau zehn Jahren von 
Clarence W. Marks zum Preife von 
$600,000 getauft. Der Wert des 
Grundftüdes Hat fi) fomit im Ver: 
lauf eine? Sahrzehntes verdoppelt. 
Dem Vernehmen nad fteht das Syn= 
difat nun mit Ward & Eo, auch me= 
aen des Edgrundftüdes an Michigan 
Avenue und Mabijon Str. in linter- 
handlung, auf welchem der Furmbau 
der Firma fteht. Das Grundftüd an 
fich gehört der fatholifchen Eradiözefe, 
melde e8 auf lange Frift an Ward & 
Eo. verpachtet hat. Mit den Plänen, 
welche da3 Eyndilat etwa in Bezug 
auf den Bejit hat, wird diefes erft an 
die Deffentlichteit treten, nachtem es 
fi die Kontrole über den ganzen 
„Block“ gefichert "hat. Mis Sicher 
nimmt man an, daß die Aufführung 
eine großen Neubaues beabjichtigt 
wird. Die Straßenfront längs ber 
Michigan Anenue, deren Ausfehen fi 
im Verlaufe weniger Jahre fo außer: 
ordentlich gehoben hat, würbe daburd 
mejentlich gewinnen, und man fönnte 
dann wohl mit Beitimmtheit darauf 
rechnen, daß nach Heritellung ber ger 
planten ®Berbindung zwiſchen den 
Boulenardanlagen der Nord- und der 
Sübdfeite das Bild fich verwirklichen 
würde, welches der „Chicago Plan“ 
von jener Nachbarfchaft zeigt. 

Das nunmehr von dem Syndikat 
erworbene Eckgrundſtück mißt 91 Fuß 
an Michigan Avenue und 1623 Fuß 
an der Waſhington Str. Es iſt bei 
dieſem Verkauf mit $12,097 für jeden 
Fuß der rontlänge an Michigan Ave. 
bezahlt worden, bezw. mit $74.39 für 
den Quabratfuß der Bodenfläche. 
Grundtüdan W. Madifon Str. verfauft: 


Auh im Grundbuhamt regiftrirt 
wurde geftern der Verfauf des 125 bei 
100 Fuß mejjenden Grundftüdes an 
der Südmeftede von W. Madifon und 
Ereen Straße. Der biöherige Eigen- 
tümer war Nohn Gaynor, der jegige 
it Albert W. Harris von der Bant- 
firma RN. W. Harris & Co. Es ift 
zur ein nomineller Kaufpreis ($10,- 
000) angegeben worden. Der Käufer 
hat eine hypothetarifche VBelaftung im 
Betrage von $57,500 mit  übernom: 
men. &3 beißt, daß Herr Gaynor 
$187,500 für den Bejit gefordert hat. 
Ganz fo viel hat er nicht dafür erhal- 
ten. Bebaut ift der Plag gegenwärtig 
an der Ede mit einem zmeiftödigen 
Badfteinbau ınd im übrigen mit zwei: 
ltödigen Holzbauten. Der neue Be- 
ſitzer plant ohne Ftage die Errichtung 
eines Neubaues, wird dieſe aber nicht 
ſchon in nächſter Zukunft in Angriff 
nehmen laſſen. 

Auf die Dauer von 99 Jahren ver— 
pachtet haben Joſephine S. Springer 
und Schuyler C. Schwartz ein 50 bei 
118 Fuß meſſendes Grundſtück an der 
Green Straße, 50 Fuß ſüdlich von 
Adams Str. Der Pächter, Max 
Goldſtine, ſoll für die erſten fünf 
Jahre jährlich 31250 Bodenrente zah— 
len, ſpäter 31500 das Jahr, doch hat 
er ſich das Recht ausbedungen, den 
Platz binnen 5 Jahren zum Preiſe von 
825,900 käuflich zu übernehmen. 

An Clinten S. Woolſolk veräußert. 


Die Verwaltung des Nachlaſſes von 
Charles B. King hat an Clinton S! 
Woolfolk für 846,000 verſchiedene 
Grundſtücke und Wohnhäuſer an La 
Salle Avenue, nördlich von Goethe 
Straße, und ein an der Oſtſeite von 
123 Fuß ſüdlich 
von North Abenue, gelegenes Grund: 
ftüd veräußert. 

Zu nicht genanntem Preife bat 
James Eulton, von Denver, dad mit 


einer Hppothet bon $45,000 belaftete | 


Zinshaus- an der Nordoftede von 
Bron Mamwr und Southport Apenue 
befindliche Zinshaus übernommen. 
Eingetragen war diefer Pla auf den 
Namen von Lewis Kern; diefer hatte 
ihn erft an Al Neiman von Denver 
überfhrieben, und von Neiman hat 
ihn nun Eultor übernommen. 


Zu nicht aemanntem Preife bat 
Emily 3. Rutherford an John J. Lo— 
beit einen 35 Ader großen Traft Land 
verfauft, der in der Gegend von 64. 
Avenue, zwifchen Grand und Armitage 
Üpe., zu beiden Seiten des Geleifes 
der St. Paulbahn liegt. 

Die La Grange State Safety De- 
pofit Eo. hat von Lowell C. Baßford 
das Grunbftüd an der Ede von Bur- 
Iington Straße und Fifth Avbenue ge⸗ 
lauft und läßt darauf ein Bantge- 
bäude errichten. 


Bartleit & Co. * 
a a — 


bir Kae an str 


Dr. 6. ®. 6. an. 

Er ift der einzige chineftiche Arzt 
diefes Namens in Chicago und betreibt 
feine Office feit vielen Jahren Nr. 726 
Wabaſh Ave., 214 Blocks ſüdlich vom 
Auditorium. Dr. Chans Heilungen in 
Chicago zählen nach Tauſenden, und 
ſeine Kuren werden von Laien wie von 
Fachleuten als wunderbar bezeichnet. 
Tauſend Dankſchreiben, die zur Ein— 
ſicht des Publikums aufliegen, beweiſen 

. In Fällen, wo auch die Kunſt der 
geſchickteſten Aerzte verſagte, hat dieſer 
große chineſiſche Arzt mit ſeinen aus 
importirten chineſiſchen Kräutern von 
ihm ſelbſt hergeſtellten Arzneien Hei— 
lungen erzielt, daß ſeine amerikaniſchen 
Kollegen einfach ſprachlos waren. Bei 
Blut⸗, Nieren-, Nerven- und Blaſen— 
leiden iſt ein Beſuch bei Doktor Chan 
dringend zu empfehlen. Auf Grund 
ſeiner gründlichen wiſſenſchaftlichen 
Bildung, die er ſich auf chineſiſchen 
wie engliſchen Univerſitäten erworben 
hat und ſeiner großen Erfahrung iſt 
der Doktor imſtande, eine genaue Dia— 
gnoſe in jedem einzelnen Falle zu 
ſtellen und die dem Falle entſprechenden 
Arzneien anzuwenden. Jeder Fall wird 
von ihm perſönlich behandelt, und mit 
welchem Erfalge, zeigen die ſo zahl— 
reich einlaufenden Dankesſchreiben von 
Geheilten. Man ſpreche ſofort vor. 
Auswärtige auch brieflich behandelt. 
Man ſchreibe in Engliſch. 

Sprechſtunden täglich von 10 Vorm. 
bis 8 Uhr Abends, außer Freitag und 
Sonntag; Sonntag 10 Vorm. bis 6 
Uhr Abends; Sonntags 10 Uhr Vorm. 
bis 1 Uhr Nachmittags. 


ben biefe num einzeln tieder zu ber- 
— verſuchen. 

Zum Preiſe von $23,000 hat Wal- 
demar Michaelfen von Frau Iſabelle 
Eurran das mit $13,000 belaftete 


Sinshaus 6047—49 Woodlaron Abe. 
gekauft. 


Sieger im Golfipiel. 

Auf dem Bilnif, welches die „Chi- 
cego“ Grunveigentumsbörje borgeftern 
auf dem Gelände des Homemood 
Country Elud veranftaltet hat, trugen 
beim -Golfjpiel die nachgenannten. Her- 
ten Preife —* J. Percy Strick⸗ 
land, W. Trainor, Frank J. 
Moulton, Ron B. Tabor, James 
Stover, George R. Sims, A B. Hall 
U. 9. MWhitlen, U. Edward rear, 8. 
. Wajhington Porter und fyrant 

.Hoyne. 
— —— — 
Heiratslizenſen. 


Folgende Heiratslizenſen wurden in der c 
des Tounthelerts ausgeftellt: — 

Edward L. MeBride, Mary E. Airder, 25, 24. 

Srant Molter, Lena Lempe, 23, 2 

Eleveland 9. Dayton, Kaura Ds, 

Vichael Cygnar, Francis sta Elowir, 2 5 s 

Jozef Zalons, Mat Yryanna "obenel, : 

&bas. Bezdelovätn, Yinmie Nofenbaum 

Bohumil E. Kuban, Anna Bros, 26, : 

Frant Sklaßti, Stanislawa — 

Vsmund Sınze, Hulda U. Anderion, 

Henth Bid, Jennie Hehterington, : 

Soleph siramer, Emma Berndt, : 

Cafllius E, MeBurney, Geraloine Y300D, 

Zoref Robal, Albina Matchled, 23, 21. 

Adam Nogafla, Anna Fommwardia, 27, %. 

Morris Holgman, Era Rigal, 21, 2. 

Beter Perdſen, Lizzie Van Brock, 

Otto Indobina, Maria 
Mandel Miffenbaum, Roſa Weinitod, 
George B. Bovien, Mary E. Murpbu, 21, 18 
Wojciech Biqus, YAniela Zobaba, 22, 20. 
Lewis 2, yaul, Minnie Arnold, * 28 
Dave Gold, Sarah rer, 22; 
Denis E. Burffly, Effie Neid, 37 
George Arole, Anna Gerade 33, 23, 
Hlalmar %. Eridfon, Wart Koncard, 
je Bodnar, Julia Dovenat, 23, 19, 


gaccone, —* 


26, 49. 


oferb 3. Weitboufe, Diary Yomman, 21, 20. 
od P. Bohlander, Carrie Arebler, 25, 27. 
Jofeph F. Sherry, Hattie — ‚36, 34. 

—333 Großman, Pelle Tibbetts, : 21, 

Frant Jasl erny, Latherine Glom 2 

Dleon ©. Hanion, Dorotoy Y Nchantara, 

Auguſt Scolaro, Lillie Reina, 24, 230 

John Nader, Minnie VBedman, 23, 23. 

Unton stufla,.Marh Balaty, ?8, 20, 

Bm. Sommerfeld, Marie- srieobakı, 2, 
ron U. NRnoen, Eınme %. BB 

Martin Mabmınd, Emma Berndt, 

Ernit Dabiberg, Emim Sanfon, 21, 

eg Nnnid, Stanislama Sregel, 25, 
Joſeph E. Cognge jir., Nora Ktingiton, 29, 

Zoerb Etrom, Fan WMiaden, 26, „18: 

Krant W. Baier, Nanes Smith, 24, 19, 
Sofenh Barton, 18,..° 
Ihn: nas strenef, 
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18. 


Nictoria Pebora- 232, 
Anmma Rasfa, 28, 18. 
Ralph Winllancn, Marie S. Anrnes, 21, 
Beter Bumber, Mary Hmiel, 22, 19. 
Franfland Mofer, Gerirude Marfwel, 32, 33, 
Eimen ©, Sorn, Cora Murpbn, 44, “4 
Leron A. Knapv, Madel 9. Adolph, 
Edward T. Sırmaler, Aanes Saltinie, er, 
Sarrv W. Hempitcad, Ave E. Dibble, 
Aifrod D’Gara, Emma Gi nmifo, : 
Mbolvh Elftrand, Sannab — 
Joſeph Kopecky, Roſfe Janovafn, 24 
Kohn D’Conmor, Buffie Viniſh 
Rohn I. Rododi, Lilfien Bondham. Er 22. 
Antbonn Antinoruf, Ania Narimer, 23, 20, 
Iofepn Aaminsti, Minnie Rubinsty, 27. 24. 
Ihomas Zilara, Jozevba Lewandomatn, —3 22 
Pietro Milano, "Antoinetta Pitenzv, 31, 
Earl V. Broß, Eit-"- MeXnthre, : 
Tanfilo Ronallo, Marıı Araentine, 21, 16. 
Malter Madiaan, Maranerite Medonald, 26,20 
Henrb 8. Heliter, Fanıie Lancalter, 53, 47. 
Walter 9. Nabe, Clara Srunft, 21, 18. 
Frant M. Samulsli, Johanna Ruzid, 33. 33. 
zomn 9. Starland, Haftie Robinion, 35, 35. 
Allen obnion, Guftie Alogfi, 22, 19. 
"star Zahr, Emmn Nelfon, 35, 34. 
Daniel D’ Eonnell, Ifabelle 
Nac. Hartinberger, & 
a en au 
ilin ickſon, tatberine Stenale, 2 
—— &. Bınton, Glabys Bold, I —— 
ony Krhbosannsfi, Anna Ralins, 27, 
Herman Mittenbera, Iennie Wil 
Friedrich Anftus, Sophia Tierba 
Rartholonae DiBiazza, Marh Bali, 26, 18, 
Anton Retricef, Emma Salabif, 19, 
Edward Kilens Frieda Saad, 24, * 
Joe Kliasel, Rofe Duda, 21, 18, 
Alfeed Marcotte, Katherine Neben, 33, 
Antonio Tpatafara, Antonetta ayndie, 26, 24, 
Kakl Heiner,‘ Mark Klebitſch 
za Schroeder a Eniebt- Ki „a 
ee! Se Smith 
Su nen a Ga 5 
n Ropudafa, Anna Sr — 
George Wi —* Norcieß vin 
Salath, Lia⸗zie 


L 
— Giladi. Rofina 
. Mines, U 


18. 


26. 
18. 


2s, 23, 


MeRilliams, 36,30 


42. 


— Nr. 2, 


rna — —— ? 25, 23 


ander geg 
de Bine gegen idert M, 
nu x en ** Newton 5 
ie gegen Edward — 
ora en Io Rilfor, 
ei Sr 2 


3.* —E der: 
Y Ü ⸗ 
dBGchuten, verlaſſen; 
Emma ass — 2 Rn, »erlaffen; Rofte 
F KHbnef, Saveda, Berlafien: Marilda gegen 
Ibert $. Modven, Berlaffen; Hagel gegen Ro⸗ 
bert Henderfon, graufame Behandlung: Laura 
gegen Eugene Särage, Verlaſſen. 


— — —— — — 


Marktbericht. 


Chicago, den 14. Sept. 1912. 

(Die Preiſe gelten nur für den Großhandel.) 

Getreide und Heu. 
(Baarpreiſe.) 

Weizen, neu, Ar. 2, rot, $1.04—$1.06; Nr, 
3, rot, 97c—$1.02; Nr. 2, harter Winter: 
mweizen, 934 —94%%c; Nr. 3, Hart, 92— ic, 

Frühtahrsweizen, Nr. 1, 93—Böc; Nr, 
3, 22—93c; Nr. 3, ST—Dic. 

Mais, Nr. 2, TI 72%; Ar, 2, weiß, Tiy— 

‚ Nr. 2, gelb, 22 —— Nr. 3, T— 
=: 56} weiß, ie; Ar. 3, gelb, 
73246; Nr. 4, Tore 

weiß, 34 4 —D Nr. 3,_mweiß, 

33p—3dc; > ‚weiß, 324 — 33er; Stand- 
ard, 33% 

Roggen, F neu, 

Gerfte. „Malting“, 52-720; „Veed“, 
520, „Screenings”“, 30—45c. 

Mehl. „Winter Patents“, $4.90- 2 das 
Faß; Rogaenmeol, 83.40-83.60; Minnefota, 
pard WBaient, „Sırai gt. Erport wags“, 
$41.30—$4.50; pelondere Marıen, $0.70, 

Heu. (Verlauf auf an ae en).— Beites Ti» 
motby, $19.00-—$21 Nr, 1, $18.00— 
$19.00; _ DBeites Ställe, $14, 70; 
Jr. 1, $13.00-—$14.00; * 3, 110 
$12.50; PBadheu, $7.00-—$8, 

RUE EITTEWER.: - „Gaib — 


io 


68; Nr. 3, 66c, 
45 — 


$2.50— 
Kleeſamen. „Caſh Lots“, $13.00—$17.00. 
Der 
Standard, weiß, 150............ $ 
peadligbi, 170 
2 
Yapbıba 
hr olin 


— 
» 


tob, ver 5 % 
he ver 5 Faß.. 
Kerpen in 


sosssss® 


RE TE 
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Fr 


am 
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Schlachtvieh. 

A Gute bis ausgeſuchte 
$9.75— 310.00 per 100 PBrund; 
gute „Beebes“, $6.50—$7.75; 
gefuchte Kübe, $5.50—$7.50; 
geludte Kälber, $10.00 
‚steticherivaare, %.. »0-—-$7.00 

Schweine, Gute bis — Polelwaare, 
88,30*68.50 per 400 Pund; guie bis aus⸗ 
efuchte (zum Verſandt), Is. 80 80.00: 
minlere bis ausgeſuche Feicherwaure, 
$8.75—-$9.00; gute bis —— 4 Ferlel, 
*6.530 88.50: Eber, 33.30 54.5 

Schafe. „Wethers“, per 100 Stand, 84.00-— 
$4.65;  „Breeding En. ",..$54.00—$5.00; 

‚ange Nearlings 43 4 85 .60; 
Yambs", $6.15—$7. 7 „€: vos“, 


84. 25. 
— 

Butter 
ee * vn 


Rindvbieh. Stiere, 

uittlere bis 
gute bis aus 
gute bis aus⸗ 


zu 50; Bullen, 


Rative 
$3.23— 


„Greamerh“, 
Nr, l, das 
‚da Pund.. 
‚ das Mund. 
P das san 


* 


EEE OD 
Ey 


sSs><so099 
ic tele is ioinin 


Sier— 

Gemifhte Waare, ohne Ab- 
zug von Berluit, das Depd. 
Giſten zurüdgefandt) 2 
bo. (Kiiten ersten) 
R its“ „das Dusend.. 
Eriras“, ‚das Dupend.. 

Käfe- 

Ieomtäfe, „Ziwing“, d. 
„Young America, das „10. 
Daifies“, dus Biund 

Heid, das Pfund. . 

Schweigzer, nen, das Pfund. 

ximburger, das Pfun 

Geflügel und Kalbfleiſch. 
Geflügel (ledend)— 

Hühner, das Pfund. 

„Srrings“, das Bfund.. 

Zruthübner, das —— 
gäbe, das Pfund.. 
nten, das Pfund. 

Bänfe, das: Blund.. 

Geflügel (Kühlipeider)— 

Hühner. das Pfund...... 

„Springs“, das Pfund 

Truthühner, das wlund..... 

Sähne, das Pfund. 2.2000... 

Kälber (geihlachter)-— 

50-- 60 Pid. Geivicht, 

60— 85 Pfd. Gewicht, wid. 0,12 

80—160 Pd. Geivihr, Erd. 0.13 

Gemiüfe nnd —E Obſt. 
Aepfel, das Fatz. ———— 
Zitronen, die Küite.. . 7,00 
Orangen, Die ilte...crcenuccc.. } a 2 
Pfiriibe, der Buidel.. ä 
"Weintrauben, 8 8 Piund-forb.. ä 0:93 
"aliermeionen, Cerladung. ‚too. 00 
„Gem⸗Wielonen, Stanoaroiliie. 0.50 
Surien, die Mite.. - 0,25 
Kraut, die Kite 0.30 
Binmentohl, die 
Gellerie, die Kiite.. 
Kopfialat, die silte,. 


Blattiaiat, der Fü 
SeD „Binsdei. 


| 
=> 


0.17 —0.1s 
VATM—015 
ana : 


Bid. 


es9 ‚> 


ss: 


soeh 
—— ut u 


=. 
KRoKcW 


Bid. 


Brunnenfreife, 
Meerretiig, der Bund — 
Rote Rüben, das Hunderi.. 
Mohrrüben, das Hundert.. 
Spinat, der Kitbel 
xomaten, die SKiite 
Pfef ierichoten, 
Einmacdgurlen, ber 


Zn. 
Radteschen, 


100 — 
Zwiebeln, der Sack.. — 
Stüben, der Zad., 
Reterfilte, Dupend »Bündoen.. 
Eühtorn, der Sad 
Grüne Stoiebeln, das Bündchen 
Bohnenu— 
Grüne EHnittbohnen, Mitte, 
Irodene Bohnen, auserlefen 
Note Nerenbohnen 
Kartoffeln, der Bulhel..ncnen. 
Zitßlartoffeln, das Faß.. 


Akti — 


Nachſtehend die Quotirungen an der 
hieſigen Aktienbörſe: 
uttien. 
Verläufe. Hoch. Niedr. 
American Can ....300 3034 
do. bevorzugt *.. 1: 50 119i 
Amer Spivbutlding..250 
Booth Filberied bcw.435 ‘ 
Ebi. Rys., Series 2. 25 253 25* 
do. Sceries 4. *8 
100% 


9% 
ug⸗ 


Diomond Math ..... 
SHoodrih Rubber ... 100 
Alinois Brill ...... 
Intern. Sarvefter 
Kari, Garben, bev.. 
Beoples3 Gas . 
Public Eerb,, bev.. 
Sears-Noeburf ü 
do., hevorgugt ..... 2 
Ztreer’8 Stable Car. 5 
Stmilt & Co.......... 
Union Garbide ......880 
United Etates Eteel..250 
vends. 
* 4,000 Ehicago Nallways 56 B.. 
15,000 re Telephone 58 
3, 
11, 000 Gommenmenlih — se. 
4,000 58, * 
8,000 db. 58, — 
22,000 Be das 38.......... 


Dörfennotteungen, 


Nachftehend bie geftrigen Bat 
notirungen an ber Produltenbörfe 
Getreide und Provifionen auf fün 5 
Lieferung: 


Weisen, September, 92%c; Dezember, Y114c; 
Mal, baue * 


Mais ee 68%c; Dezember, 51%c; 
— 325 8280: Dezember, 


teltes wei — —— 
—— ner a 


— gehe 


Die Chicago Medical Clinic heilt dh 
Ihe Männer-Krankheiten. 


Baricacele, Wafferbrud,Be- 
fhwerdben, SHämsrrhoiben 
und Fiſtel, Bintvergif- 
tung, afut ober dhraniich, 
ohne Quedfilder oder Bo» 
tale Gehelm- 
franfheiten in 3 . 5 Ta- 
en geheilt. Jede Entzün⸗ 
ung in 24 Stunden befei- 
t: Diefe Stranfheiten 
nen nur durch einen er- 
enen —* ge⸗ 
ilt werden Patent⸗Mediginen ge⸗ 
n nur zeitweilig Erleichterung. 
Die Ehicago Medical Elinic dat Bes 
bandlungametboden erfunden u. vers 
vollftommnet, die Kroniihe Männers 
tranfheiten dauernd heilen. Jederfall 
wird nad den ihın eigenen Symb⸗ 
tomen behandelt. Für Konſulta⸗ 
tion und Rath wird nichts berechnet. 
Befuchen Sie die 


Chicago Medical Glinic 


526 Sub Etate Strafe, 
Chiengo, IM. 


| 


ihren fortich 

Behandlungs » M 1 

Die Spezialiften behande 

erfolgreich alle Nerven, hrontihen m 
beionderen Aranfheiten der Mänm 

einjchließlih KHüftweh (Sciatien)e 

eumatiömus, Statarıh, Nieren“, 
a und Drüſen⸗Leiden 
predhitunden von 10 uß 

a 4 hr Nadım. und 6-7 $ : 

zu gs Fu mb bis 12 

ags. e Sie anderswo 
hen, beſuchen Sie uns in der 


Chicago Medical Cinie 


526 Süb State Straße, 
Ghicags, Ju. 


“| 
* rs — 
Ei n 
” 

9 

9 * 


J 


Unſere beſte Empſehlung iſt: 


Nicht ein Dollar ift zu bezahlen, 
ehe Heilung erfolgt. 


Vergeſſen Sie nicht, fein. Geld ift erforderlich, um unfere Behandlung 
anzufangen, da mir jeden Fall annehmen unter unferer Garantie. 


Jiht ein Dollar i zu Dezahlen, ehe Heilung erfolgt. BE 


AN SS 
sufriedengefleflte Kunden 


ift genügender Beweis daß unfere 
wiiienfchaftlihe Methode der Unter 
fuchung und Heilung aller Fehler 
der Mugen der einzig richtige Weg 


— 
8 


tft um Eure Augen unterfirhen und Eure Gläfer angepakt zu erhalten. —“ 
Nicht mur eine gemöhnliche Augen-ilnterfuchng, fondern eine durchaus games 
läffige wiffenichaftligde Gramination durch Erperten. 


Unfere eigene Schleiferei in unferem Gejhäft. 


Eure Linjen fchleifen. 


Vollſtändigſtes und feinſtes optiſches 
Geſchäft in Chicago. Wir nehmen den 


ganzen 8. Floor ein. 


DIS. 


Sanerottertlärungen. 


Nehmt den 
Elevator. 


Im GEntlaftung von ihren Berdindlichfeiten 
fuchen im Diitriltägeridbt nad: 


vn Wade; Verbindlichleiten $2,708, Beltände 
97 

M. P. Jovce; Berbindlichleiten $3,050.31, Pe 
ſtände 8600. TE 

James WeGi sun: Verbindlichleiten $3,162.38, 
Beitände $32.5 


Dee eh 
Bauerlaubnißſcheine 


wurden —S an: 

Harding Llpe., 2:itöd. Baditein-Zlatge: 
bäude; bene KReifon, 34800. x 
S36: —51—-49 Willmauiee Ave., 1:1töd, Vaditein- 

vadengebäude; Rudolph sBilel, 810,000. 
2414 R, 43, Yde,, 2eftöd. Yaanein-zıargebäude; 
Andrew u. Difon, 4000. 
291719 Sir. 1:jtöc, Batitein:Laden- 
gebäude; —— stadiec, $8000, ö 
6923 Emerald Ylve., I-ttod. omiretiundament; 


R. Booth, $1500. ; 
1:itöd, Baditein:Anbau; 


1414 N. 


3255 N. vaueh be.’ 

&ujt Haenie, $1500. 

3927 Eliton Ave., I-1tod. Baditein-intbauten; E: 
Waigie, 33500. 

1302 ww. 22, Str, 2dtöd. Baditein-Habrif-Ge> 
bäude; Sohn Korbagti, $3500. 

7628 Vates zive,, 1-ftod, Siutfo-Kottage; Her: 
manı Jacobs, 32400 

12227 Lowe “ve, 141102. Frame-Cottage; John 
Pubieloisti, 81800. 

2625 R. 58. Court, 14ſlöck. Frame Cottage; 
R. W. Riedh, $1500. 

54353—05 ©. alytand Ave, 2-ftöd. Backſtein⸗ 
ibeatergebäude; 3. B. umbah, $12,000. 
4154 N, Ventral Parl Ape,, 2sıtda. Baditein- 
Flatgebäaude; PBauıtna D. Breiscnteld, $o40U. 
8643 "Nuslegon Ylve., 2:ftöad,. Frame⸗Flatge⸗ 

bäude; ©. "Racteicanf, $2500. 
2749 Melrovje Str, nöck. 
Sohn Jacobfen, $2000. 
4555 8. Harıtfon Str,, 2-ftöd. Baditein-Laden 
und ‚Slatgebäude! "Andrew »rucd, $12,000, 
8417-51 53- 7-919-21-23-29 Nord Springfield 
Ade., 2sftödf, Yaakein- Fiatgebäude; J. B. 
Vrebehorn jedes $4500. 
7933 Lonfiance Ave., —2 Frame Cottage; A. 
Todd, 32300. — 

17525 ©._sangamon Sir., 1%e-ftöd. 
tage; D. Von Ham, &2200. 
1459-67 NAujlin Yive., —— 
haus; C. E. Heiſen, 885 
6616 Karpenier Sir., — 

N. Libſirom, 81500 


Frame⸗Cottage; 


Frame Cot⸗ 
Backſſein Leger⸗ 
VBacklſtein⸗Reſidenz; 


1301—03 Wanmwautee Ave., Ihtöd. Badltein-An: 
bau; Benfon & Rizon, F5000. _ c 
2632-40 ©, Dearborn Sir, 3ftöd, Baditein- 
Geihäftshaus; Bradley & Droman, 850,000. 
2301 South Barl Ave., 1-Ttöd, Vadtein-Stelige- 

bände; Merlvpoy Brewing &o., 83500 
5400 Bhron Sır., Z-itöda. staine Slatgebäude; 
®. Roifon, $2500. _ 
3284 Ems Zir., Z.itöd. Baditein:Flatgebäude; 
Stanley Sachasz, 34200. 
Atöcſ. Backtein⸗ Cot⸗ 


3148 S. Er. “ve., 
tage; #. Topinfa, s 

146% 71 dateien “ve., 2eitod,. Baditein-Flat- 
gebäude; E. Noungaren, '$10, 000. 
1816 Armitage Mpe., I Ber Bacdıteinfundament: 
Nulian Dulomsti, $12 
1015 zilt Mne,, — 
Chicago Ratlwans Co,, $1600 

2340-38-36-32-30-26-24 N. 41. Court, 1-Itöd, 
Badftein-Eottages; William Aıretelf, $16,100. 

532-34--36-38 Dit 61. Str., 1-ftöd. Baditein-La- 
den: umd Flatgebäude; Ei S. File, $10,000, 

4327 Didens Ave., 2:itöd.Badftein- Flatgebäude: 

Marnino, $4500. 
2859 Yerington Str., zus. Backſtein⸗Flatge⸗ 
2:itöd. Backſtein⸗Lo⸗ 


— $4500 
596 
Fred A. Dehne, 


--62 Evanit Ave. 
10,000. 
108 ©. Wood Str., 2:itöd. aut. 0800, an la 


 athtein Cagerraum; 


der: und “la! ebäude; 
dergekäude: Brabe "Nomac bi, $18 
5084 N, Ked te pe. Frame: zlatges 
baude: M, Bobım, $40 
w752 ©. 42. Abe., 2:itöd. —E Flatgebäude; 
anf Henning, 
. Marib 1-Itöd, Badftein-Rc- 
— — tat. ‚Bagttein. 
u Spielman 
” % Etr., 2iiöd. Baditein-Laden- = 
amebände; ®, Rogo 00, 
— Orin Si, rn und ®let- 
de; 


Kommt und feht wie wir 


Joh 
2 WAUHEE — 


gr > 
Privat* 


: Dr. SCHWARZ kun 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 


gegenüber The Fair, ——— 
Die — deutſchen se talärzte; 
Ghicagn jeit 1891. — Die erate diefe 8 
Unftalt find erfahrene deutiche Epeziali- 
ften und betradten °3 al3 eine Ehre, 
leidenden Mitmenichen fo Ihnell wie 
lich bon ihren Leiden zu heilen. Sie’ 
ien gründlih und umter Garantie 
geheimen Krankheiten der Männer und 


Srauen; Unterietdsleiden und Bel — 
den dei Mädchen, Menftruakio — 
gen. Kropf, Blutbergiftungen, en, Tone ö 


tungen, verlorene ann 

ungen, Leder:, Nieren», Blatens, Ma — 
gen» und Darmleiden, Nervenleiden, 
Falfırht, Lähmung. Rückgrawert i 
lungen, Fettiucht, abnormale Ma 

am Mörper und nentiwicelte‘ Büfte 
Srauen und Mädchen, Kinderlo 
Rheumatismus, Beinwunden und 
—— a & Ba Haarkra 

ten udende Leiden u 

werden bon ssrauenarzt (Dame) behans 
delt. Behnndlung infl, Medizin 


Nurdrei Dollars 


per Monat. Echneibet dies u: —e 
Buben 9 Uhr Mora. bis 5 Ubr 


Mittmichs ıı. Eamftagd bis 7 — 
Conntag® bon 10 bis 12 Ude io 


rt URUERTERERTTER an 


> 


Gnamijtrümpfe, Bandagen, Bruch⸗ 
bänder, direft von der Fabrik an Euch 
— Kntelänge 2 


Strumpf, Antelänge, 
Saummolle.. 


....... 


S 
Baumwolle.... 
Leibbinden — 


geibbinden — T 
Baumwolle. ..u....#* 


Wir fabrisiren über 100 Sorten Brumbänden, 
ein gut paifended für jeben. = 


Griahrene Bandagiiten — audı für Dame 
Dfien tüglid von 9 bis 8, 
Auch Sonntags bon 9 bis 12 pr. 


HOTTINGERS FAE 


801-803 MilwaukeeAve, 


Ede Ghicags Ave, 
6b. Stod — „.chmt Elevatar, 


Heitt Euren Bernd 


Wir fabrigieren — 8 
don 81.00 aufm — —A 


ge 
in ta, De uchen 
ger Sem, hen veatiden 
uszeichnungen und 
& ‚hirurgie, 
vn. —3* WOLFERTZ, 
Ya ae 


— — 





an Grosse irn 


€ —* Schanfenfter-A 


8 beite3 deut- 
m Strick⸗ 


Sa 


‚Strang 


==: Die 
Ile 
(6 


u Fr 


Amber⸗Seife, 
& Gamblez, 


pleated Sfirt — wirklicher —*8* 


> 


Broctor | 


FE Gingham— 
— Everett Claſ⸗ 


ſi ri * wi 
ee J—— 520 


Dreſſing Sacques 
Dunfle od. belle 59 
Rlannellette Dreſſing⸗ 


Sacques; 6 
für 22% | 


ME — Er ____ 
Feuſter Rouleaur | 


—* Leinen Fenſter⸗ | 
ouleaur; 1 
tomplet.. 12%acC — 


— — — 


Knabenanzüge 


Neue Herbſt Ruſſian 
militär. Facons — 
"Gr. 3-8; 

4 wert 


E u KLEIN BROS. v wertvolle 


14 
Stüden-Stärfe — 3 
Bund Äpeziell ver- 


Be’ 75c 
-fauft für 


ipeziell 
für 


Neue Bert - Panama Gloth Dreh 
Stirts für Damen — alle Farben, 
fpeziell offerirt für 


Senabeniduhe— Srö-= || 
Ben 9 bi5 13% „echtes 
Leder — 

Paar 


Sauce⸗Ca 
grau 
Größe — 
für 


Montag 


den 16. September * 


und die gauze Woche 


— rg 

fer Suit— Ipeziell für unfere Eröffnung, $14.95 

— — neue Herbſtmodelle, aus 
Mannifh Serge, 32zÖll. beitidier Coat und 


Blanfetsz— Di ie aros 


emaillirt—15c 


ttraftionen u.j.w., ufw. 
Mehl — 


Klein Bros. 
Faß⸗ 


xxæx 


Wert — für 


»14.95 


1; Flanell — 
F uting u. ſtarker deut— 


cher Mottled, 8 IA | 


123 Qual.. 


€ zaders— 


lIneeda Biscuits 


| Unterzeug — 


Gefließte Unterhemden 
u. Holen f. Männer 


| u. Damen, Ic 


| alle vr — — 


Männerhofen 


Woll. Cheviot, Größ. 


b. 38; 1.50 69€ 
e 


Sorte, für.... 


TIER - 


N 


* 


Neue Knöpf od. Schnür 
Facons, f. Männer u. 
Damen, $3 


—— 


Trading Si Stamps FREI! 


6 EEETTEENOBSEENT EEE 7 EEIEEENERBETTEEEEREEO © © EEE 


Beitidte Flannelette: 
Unterröde für Kin— 


29c 


—7 
— 
Werte 
u. 2 
Gerippte IUnterhemden und Bein- 


| seider f. Damen, Knaben u.Dtii- 
ſes —Wintergewicht, 


nur 


m 


| 
Damen: Strümpfe — 
echt ichtwarz, gerippt, 
das Paar 
für 


ſſerole 


Schöner türkiſcher Schaukelſtuhl 


Mit 


in 


Boſton Leder überzogen, über 


Oil tempered 


Stahl-Sprungfedern 


Dir 
100 


werben jo lange 
borhalten fie 


verfaufen zu 


Baar oder anf SERIE: 


x 


Im 


; * RE ash & Baal Nu U. 
1 Bargains für Samstag und Montag 


1500 Yards extra fdhmere 
Zordhon Spiben 
Burcbichnittlich 314 bis 5 Zoll breit — 


rg Muiter, neu und prachtvol 
Yard 1234c wert — während der 


* Woche ſpeziell die 
erfauft für nur 


Yur für den Ber: 

F fauf am Montag — 
2500 Yards von 
extra jtarlem Chafer 
er; — Die Kar: 
Ben jmd Hellblau, 
E rofa, creamifarbig 1. 
weis — es berricht 
Durdhaus Fein Yiwei- 
feel darüber, da& Dies 
* beſte ſpegielle 
gain iſt, welchen 
Br Sahren of: 
"haben; die re- 

au. ide Lualität; 
ur. 35 Nards au 
Kunden) - 


..BiaC 


Starte weiße 
Beitdeden, 

1 Eorner3“, f. 
eine große 


Zuder—$. u. GE. 
nulirter Zuder, Pf 
Caiz, 10 
fein, au..... 


Tomaten, 
padte, Büchfe 


Erbien, ante Sustl, 
Buchfe.. 


Som, füß und tab 


Shen 

Erg — 
Kovfreie, 2 VBiu 
Elbow Macatoni. 


Sunny Monday zu 


Gebleihte Huf: 
Handtücher, ertra 
gute Größe, fan 
ch rote Borders, 
eine Qualität, 
welche jtet3 10c 
koſtete — ſpegiell 
jedes 

nur 


 Feanenleident 


den — —— Leiden der Frauen, 
ftsbe ben, Leiben ber Wed; 
Bleihfuht und Nerven, 


als ein Retter in der Hot | 


"AR —— 


— 


frei, 


— — 


mn, &ad, erira 


fanch Tod ver⸗ 


Pfund EEE 
db Etitde Amberfeife und 5 
Stüde Fels Napbtba zu.. s 
5 Etüde Xenog und 5 Stüde 


Spigen-Gardinen: Spezialitäten 

Wir erhielten gerade eine teitere 

roße Sendung bon weißen und Eeru 

Spißen-Gardinen; einige davon find 

gt » andere find perfett — 
VdS. lang, wert bis 32.00; 

fbesteli das Paar 


Dieje Woche stellen 
ipir zum Verfauf et= 
wa 200  befranite 
Portieren; diejelben 
find Mutter, nicht 
eine in Der Partie, 
Die wenigerxnls 2.50 
foitet; Diejelben Find 
eine ertra gute@orte 
und fonimen im mei- 
ttens allen gemwünjch 
ten Farben, und find 
pradtvoll mit Qua= 
ten und raid be- 
jest; sie find von 
voller Lange u. joll: 
ten zu dieſem Preiſe 
raſch "eg 


beiter 
und 


: 


ua 


mig - 


—S 


Jede — 
nur > 


Bılle Gräfe 
Comforterd, mit 
Stlfoline überzo- 
—— und mit gu⸗ 

Qual. Wat⸗ 
te gefüllt, wert 
bis 1.25 — ſpe⸗ 


——— 


Baumwoll. Bett- 
Blanfets—in grau 
und weiß, fanch 
Borders, eineQua- 
Ität, die gut 59c 
wert iſt — ſpegiell 

dieſem Verkauf 


Heufieberleidende 


— ——— gr bie a ae Zrieiülerung dur: 
Unmwend Brondtal Elizir. 9 
Son — erprobt und al 
5 anerlannt. Befeitigt fofoct das 
ey Raie — eohe Een. "urek Oi 338 
alle aftbmatifchen —— 


2 
e 
"Bon 506 —— 

In be, Ede 


are ig 


Wie es am Xegernfee ausf ausfieht. — Baheriſche 
Herzöge ald Bierbrauer, — Die*Häufer und 
die Gaitböfe. — Bon den Ioftümirten Som: 
mergäften. — Zehoriit Siezaf don der New 
Vorier Over. 


Zum Schluß des Sommers bin id 
noch in die bayerifchen Berge gefahren, 
und zwar an den Zegernjee., Da tft’8 
entzüdend. Der See itt von beträdhtli- 
her Ausdehnung. Hohe Berge umjäu- 
men ihn, mıt duntlem Zannenmwald be= 
ftanden. Auf den Abhängen nad) den 
Ufern zu breiten fich frohliche grüne 
Wiefen, über die weidende Kühe ziehen. 
Rings um den See herum liegen rei- 
zenbe fleine Dörfer und Ortichaften, 
darunter ald bedeutendſte Tegernſee, 
da Ziel zahllofer Sommerpilger aus 
allen deutfchen Gauen. Das Neft tit 
febr alt. Seine Entftehung verdantt | 
e3 den Brüdern Dttofar und Adalbert 
aus dem bayerischen Herzogägeichlechte 
der Agilolfinger, jo um das Jahr 746 
herum. Sehr bald murde e3 meithin 
befannt durch fein Klofter, das als 
Kunftjtätte einen hohen Ruf genof. 
Hier wurde unter Abt Gozbert Die 
Glasmalerei erfunden und unter den 
Mönchen befanden fich hervorragende 
Dichter und Gelehrte. Noch heute jpie- 
len bier bayerifche Herzöge eine große 
Rolle, nämlich die Söhne des Herzog3 
Karl Theodor, die große Streden von 
Grundbefig ihr eigen nennen. Mit ih- 
rem Schloß ift eine Brauerei verbun- 
den, mo ein ganz borzügliches Bier ge- 
braut wird und in einem befonderen 
Lotal, dem berühmten „Bräauftübl“, 
zum Ausfchant gelangt. Ach bin aber 
nicht in Xegernfee geblieben, fondern 
babe mi auf den Rat eines guten 
Freundes aus derMünchener „Xugend“ 
in Egern niedergelaffen, auf der an- 
dern Seite des Gee3. E3 ift ein ge- 
mütliche& tleines Pfarrdorf mit einem 
uralten Kirchlein dicht am Waffer. Die 
Häufer haben etwas überaus Anhei- 
melndes: alle fchneemeiß, meift mit 
bunten Verzierungen um die enfter, 
am oberiten Stodmwerf mit brauner 
Holzperfchalung und braunen hölzer- 
nen Balfons, darüber das, breite, feit- | 
märt3 überhängende Dad, mie man 
e3 in Wlpengegenden findet. Wenn 
dann noch dunkelrote und belltote 
Geranien die Balkons ſchmücken, ſo 
ſieht das Haus fabelhaäft luſtig aus. 
Es paßt jedenfalls zu den Menſchen, 
die hier geboren ſind. Auch die Hotels 
ſind in dieſem Stil gehalten. Sie ha— 
ben nichts protzig Städtiſches und nen— 
nen ſich deshalb beſcheiden ländlich 
einfach „Gaſthöfe“. Aber ich muß 
ſagen, daß mir ſo ein Gaſthof tau— 
ſendmal lieber iſt. Die bayeriſche Ge— 
mütlichkeit lugt auch hier aus allen 
Ecken und Winkeln und zwar die be— 
ſondere Gemütlichkeit vom Lande, rich— 
tiger der Berge. Wenn ich von der 
Straße aus in die Halle trete, ſo trete 
ich auf Dielen aus rohem Holz, wie 
bei den Bauern. Eben ſolche Dielen 
ſind im Eßzimmer und in den Wohn— 
zimmern. Auch das Eßzimmer iſt ganz 
bäuerlich eingerichtet, dabei aber völlig 
künſtleriſch. Die Wände haben dunkel— 
grüne Holzverſchalung. Der obere Teil 
iſt ſchneeweiß, reich mit kleinen Ge— 
weihen von Rehen und Gemſen ver— 
ziert. Der Stuhl, auf dem ich ſitze, iſt 
aus Holz und von dunkelroter Farbe. 
Aber die Beleuchtung iſt elektriſch. Es 
ſchmeckt herrlich in ſolchem Raume, zu— 
mal wenn freundliche bayeriſche Mägd— 
lein im unverfälſchten Bayeriſch ſagen: 
„Jbring Eahna den Broaten glai — 
mögen S' an Saload dazu?“ Ach — 
und das Bier! Wahrhaftig, hier ge— 
wöhne ich mir wieder das Biertrinken 
an. Ich komme ſo langſam dahinter, 
daß man bayerifches Bier (und ich 
möchte falt jagen Bier überhaupt) nur 
in Bayern trinten foll. Und ich be- 
greife des MWeitern, warum der Baner 
behauptet, nur das Vieh faufe Waffer; 
mas ein „gebüldeter“ Menfch fei, der 
beitehe auf den Zufaß von Hopfen und 
Malz. Der Preis fommt außer der 
Güte des Bieres folhen. Grundfäten 
entgegen, Ein großes Maß (ein halber 
Liter) foitet 15 Pfennige—fage und 
Tchreibe fünfzehn Pfennige! Ein „Klei: 
nes“ fojtet 10 Pfennige! Warum Toll 
man da Waffer trinfen? Kein Wun- 
der, daß die deutjchen Mbftinenzler 
nicht vermocht haben, den Banern da= 
bon zu überzeugen, daß Bier zu den 
Giften gehöre. Die meiften Bayern 
wiſſen gar nicht, was ein Aßftinenzler 
ift. Sie ftellen fich darunter höchftens 
Ausländer aus einem unfagbar unful- 
tipirten Zande vor. 

Dabei — melch’ ein ferniger Men- 
Ichenichlag find diefe Bayern! Start 
iwie die Gtiere! Und von einer gefun- 
den, 2 Eigenart, die jchon in 
ihren Trachten zum Ausdrud gelangt. 
Niedriae Schuhe, Wadenftrümpfe, 
nadte Ahie, ein kurzes Höschen, ein 
graugrünes oder himmelblaues Kadett 
und auf dem Kopf das veriwegene gelbe 
oder arüne Hütchen, jpig oder flach, 
mit einerfzeder darauf oder fonft einem 
Zierrat. So ftimmen fie auch rein 
außerlich zu der Landfchaft und zu den 
Häufern. Menichen und Dinge find 
ein harmonifches Ganzes. Und das 
ebenfo Drollige wie Erftaunliche ift, 
daB die Sommergäfte fich Diefer 
Eigenart anpafjen. Sie, die in Mün- 
hen und anderen baberifchen Städten 
in den üblichen ftädtifchen Kleidern 
herumlaufen, verwandeln fi), fobald 
fie an den Teaernfee fommen, um fich 
zu erholen, fofort in Bauern und 
Bäuerinnen. Und die Berliner und die 
Hamburger und die Leipziger oder mo- 
ber fie fonft fommen, tun das Gleiche. 
Der Herr Geheiinrat, der Profejfor, 
der Künftler, der Kaufmann — alle 
laufen in Wabenftrümpfen, nadten 
Knien, blauen adett3 und fpigen 
Hütchen herum. ©o fommt aud Slezak 
daher, der berühmte Tenoriſt, der im 
Winter im „Metropolitan Opera 


Houſe“ zu New York fingt. Niemand | 


bon denen, die ihn fehen, würde glau- 
ben, daß er den berühmten Sänger vor 
fich hat. Er wohnt in einem rei Bu 
Alpenhaus von der Art, wie ich 

fchrieb, dicht am 
bon mit, Von allı 
üpritee A 
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Fat de ei das me 

af! Ein ae. und genieht nbäche 
tig das Freifongert, daS ihnen Siezat 
gibt. Ein fpaßiges Schaufpiel! Man- 
de von den Herren find nach wochen⸗ 
langem Aufenthalt von den Eingebo- 
renen kaum zu unterfcheiden, zumal 
wenn fie jelber geborene Bayern find. 
Höchftens verrät fie die goldene Brille 
oder der Kneifer. Noch bralliger fieht'8 
aus, wenn gar Einer mit dem Monocle 
herumläuft, wie das der Berliner vom 
Kurfürftendamm manchmal tut. Der 
Berliner ift übrigens am leichteften zu 
erkennen, jchon daran, daß er nicht 
„Srüaß Gott!“ fagt,-fondern „Srüß 
Yott!“ Noch gewiſſenhafter in ber 


Koſtümirung ſind die Damen. Sie 
| tragen kürze farbigeRöde und ſchwarze 
Taillen mit turen Uermeln und oben 
pieredig ausgefchnitten. Dft tragen fie 


aud Koftiime aus einem Stoff, zum 
Beilpiel von fchwarzer Farbe mit 
| 


roten Blümchen darauf oder roja oder 
hellblau farrirt. Dazu eine hellarüne 
oder ziegelrote oder fonitwie gefärbte 
tleine Schürze. Auch die Strümpfe 
find meiftens farbig. Der Sonnen: 
Ihirm ift aus hellotem Baummollitoff 
mit breiter blumiger Borte. — Das 
Alles ift außerordentlich kleidſam. Zu— 
mal junge bübihe Mädchen jehen in 
dem Koftüm zum Anbeien aus. Sie 
fönnen fich vorftellen, teure Lefer, wie 
die Allgemeine Farbenfröhlichkeit da— 
durch erhöht wird. Dabei hat diefe 
Koftümirung für Herren und Damen 
einen jehr praftifhen Vorzug. Wäh- 
tend der ganzen ?rerienzeit brauchen 
fie nichts Anderes zu tragen und fiho- 
nen dadurd ihre Stabtfleider, die fie 
bei der jchmwierigen Bergfrarelet joiwie- 
fo nicht gebrauchen fönnen. it einer 
Dame das bunte Fahnen jchmugig 
geworden, fo läßt fie es einfach mas 
fchen. Und in diefen Koftümen huldi- 
gen fie allen Vergnügungen: fie be- 
fuchen ‚Bälle, fig fahren im Boot, fie 
fpielen' Tennis, fie fiten im Bauern: 
Theater und ergöben fih am „Herr: 
aottafchniger von Oberammergau“ mit 
Sither- und Guitarre-Mufit und 
Schuhplattltänzen. 9. %. Urban. 


— —“ 


Andreas Hofers Abſchiedsbrief. 


Bezeichnend für die Unerſchrocken— 
heit, mit der Andreas Hofer in den 
Tod gegangen iſt, iſt der Abſchieds— 
brief, den er an ſeinen Freund Pühler 
in Neumarkt geſchrieben hat, und der 
jetzt von einer oͤſterreichiſchen Zeitſchrift 
veröffentlicht wird. Der Brief lauter: 
„Liebſter Herr Bruder! Der göttliche 
Wille ijt es gemwejen, Daß ıd) Han müj= 
fen ‚hier in Mantua mein ‚Zertlicyes 
mit dem Ewigen verwechſeln. Aver 
Gott jei Dant um feine gottliche Gna= 
de. Meir ift eS leicht vorgetommen, ala 
wenn ich zu was anderem ausgerührt 
mwürbe....Adieu, du jchöne Welt, jo 
leicht fommt mir das Sterben vor, daß 
mir nicht einmal die Yugen naß mer 
den.  Gejchrieben um 5 Uhr ın ber 

| Früh, und um 8 Uhr reif’ ic) mit Hilf 
| aller Heiligen zu Gott. Dein im Leben 
geliebter Andre Hofer am Sand. m 
Namen des Herren till ich die Reife 
vornehmen.” Auch der der Volljtredung 
beimohnende Beichtvater Hoferd, dem 
der Sandmirt feinen legten Bejik, ein 
ſilbernes Kruzifix, geſchenkt hatte, ift 
voller Bewunderung für das Maß von 
Mut und Gottvertrauen, von dem der 
dem Tode Geweihte erfüllt war. Er 
berichtet darüber: „Ich habe meine 
Seel mit himmliſchen Troſt und Be— 
wunderung gefüllt, denn ich habe einen 
Mann gefunden, der wahrlich wie ein 
chriftlicher Heros den Todesweg ge= 
gangen ift, und unerfchroden gelitten 
hat mie ein Märtyrer.” Uebrigens 
iwurbe am jelben Tage, als fern von 
der Heimat der Sandiwirt den Helden- 
tod ftarb, ein ebenfo tapferer Mann in 
feinen geliebten Bergen erfchofjen, der 
Wirt Peter Mayer von der Mahr. 
Eine Hleine Notlüge hätte ihm vom 
Tode gerettet. General Baraguay 
d’Hilliers, der den Feind ſchätzen ge— 
lernt hatte, wollte dem fühnen Gegner 
helfen und legte Mayer nahe, zu er= 
flären, er habe den Befehl des Vize— 
fönigd von |talien, in dem verfünbet 
morden mar, alle bisher begangenen 
Uebertretungen feien verziehen, aber 
ein fernerer Widerftand mit dem Tode 
zu beftrafen, nicht gefannt, und nur 
aus Unfenntni dieſes Schriftſtückes 
meiter gefochten. „Ich hab’3 gekannt,” 
erklärte der mahrheitsliebende Mann. 
Vergeben flehten ihn fein Weib und 
feine Kinder an, er möge fich für fie 
erhalten, aber der fühne Streiter mollte 
nicht durch eine Lüge fein Leben retten. 
ER ER 

— U) fo! — Bekannter: Sie haben 
ja heute Vormittag bei Herrn Maier 
um die Hand feiner Tochter angehal- 
ten. Hat er fie Yhnen nicht gegeben ?— 
Yunger Mann: Hm, wegen lumpiger 
taufend Marf ift aus der Sache nichts 
ermorden! — Belannter: Wegen taus 

Fond Mart? — Yunger Mann: Ya, 
die ich ihm nicht borgen konnte! 


Die zartefte Hant wird verjhönen 
durch 
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IAn dieſem Falle it „Seconds“ nicht mit „verborben“ zu vergleihen. Bei den meiiten biefer 
Stüde find die Fehler jo unbedeutend, daß fie faum bemerkbar find, und bei nur fchr we: ‘ 
nigen ift die Danerhaftigkeit der Qualität überhaupt betroffen. 


Die ganze Scndung fommt morgen zu Preifen zum VBerkauf, die durd): 


ſchnittlich —* —E der —— 


Sauce oder Stew Pans 
Eure Auswaähl von allen 
Größen, 4 Dt, 1 Dt, ‚Te 
1% DE, Ölessccuosccens 


— 7 


ig! 
u li u \ 
v Allort. Farben 
Dt. böe Bt,, 
1084. 65 Wt.. 
14 Dt., 8ö5e Wt.. 
17 ©t., Ye Wt... 


Ovale Roafting 
Bans 

Ox13, reg. 5öc, au 290 
9Yaxi4, reg. 606,..33e 
10%3x15, vg. 6öc, au 39 
11x16, reg. Töc, au 450 
Nahtloſe konvere 
Sauce Pots |, 
270 |3 


| Berlin 
ferole. 


| 324 Dt, 


7 Dt, He Wt.........59e | Stüd äu..... 


Geihirr-Schäffeln 


„ae 
‚s3e |20 
rt "be Wt., 27e 
‚4de | 4D., Sc Wt., 


Sauce:Raf- 


| mit emaillirtem Deckel. 
reguf. 6öc, 


5 Dt, 2g. Töc, au 49e Br — A 6 

7 Dt., rg. 906, zu 69e 6 81,7 ie 
Berlin Reifel | New dee —— Prũſervenkeſſel 

mit emnillirtem Dedel, 


2 Duartd, 50 Wert — 
3%, Duatt, 6de Wert, 
406 


it e 
—— 90€ — das | 
..608 | 


zT bes Raffee-Kannen. 


Emaillirtte Dedel. 
1% Do. * 80W. 210 
G6de Wt., 230 


2Dt, 
3Dt., 65 
4 Dt, 
Dt., 


23e 
27e 
de 
29e |5 


Baſting Spoons 
Ale Größen. 
10 u. 12 30, St...de 
14 u. 16 301, Stüd..6e 
Nahtlofe bededte 
Keſſel 
mit Deckel. 
Dt., Bde Wk... 13e 
„., 40€ —— 


fig, 
Wert, 


33 


240 
270 
.29e 
33e 


406, at... 
4öc, äll... 


508, Alt... 
5öc, ält....- 


| Innen weik. 
| 3 Dt., reg. 

| + Dit. ren. 
| > Dt, reg. 
6 Dt., ren. 


Mit * emaiilirte Staerilt, — 


4Dt., SOC Mt. 
5Dt., 90c Mt.. 
7.t. 
33e |8Dt., 1.35 Mt... 


Nahttöpfe— alle 
tadellos, erſtllaſ⸗ 


Nahtloſe Krüge 


1 Dt, 4öe Wt..... 
a 2 Dit, bbe Wt......i 
301,8 J7 3 Dt, 6öc Wt.. 
4 4 Dt., 7de Mt. 


7 Dt., ren. 
8 Dt., reg. 
12 Dt., reg. 
20 Dt., reg. 1.35, 3u..79e 


iger — — betragen. 


Seifenbehälter mit 
NRüdwand und Abs 4 


— 
Emaillirte Dertel 
1 Dt. Inuenbehälter, reg. 
20 ve Fir — — 
e t. Innenbe 
u 8 VE = 
nnenbe 
"38e ! Br 1.30, Berl..Br. 59e 


* 


⸗ 


Teekeſſel. | 


1.10 Wt... 


Triutbecher — 
nahtlos — iu 
Nr. 1, 3dc 


3 Größen, das 
äu.. ..25e 


Etüd zu....Te 


Naͤßtloſe Waf: 

—* fer-Eimer 
Atiort. Farben. 

* sn, Bde W., 300 

/ 100... ö 

u 120., 85 
a 14nD., ! 

| — afit. 

| ben, regul. Preis 


| a 
oc 


19c 
=3e 
250 PÜN 
sic WR 
Far- 
25c 1, 


606, zu....27e 
‚43e | 
49e 


Emaill. aufeiferne Brat- 
piannen, innen weiß. 


| Nr: 7, reg. 3öc, au...23e 
| Ar. 8, reg. 406, 3u...27e 
ı Nr. 9, reg. söc, au....29e 


658, zu... 


Tr, äu.... 


d — . 22 
| Die gröiten Bargains in Groceries des Jahres: 


5e Bad. friihh web. Grispo Graderd 
de Bü. hiefige Sardinen, reines Dei, Ic 
de Bü. Kteene Kleener Scour. Bow, 
10€ Flaiche präp. Senf, dentiche Art, ?c 
de fhneeweiße Wäihheitärte, 2 Bid..3e 
10€ Sad reines Tafeliaz............#e 
10€ Bad. fertig gei.ElbowMacaroni, 5c 
12e Bf. fch. Santa Clara Zwetihen, Ge 
10€ Bü. neues verpad. Zuderlorn, 
12c Bid. Carol. fnli Head Reine, 
12e Flaiche friiher Tomato Gatiup, 
14Biüt, 1912 feine früheIunierbien, Iic 
15e Bü. fchr feiner Alasta Lats Lie 
25e Gall. reiner deit. Einmadeiiig, 13c 
25c Bert weiße mehlige Kartoffeln, 1öc 


Provisionen 
Waſhburn, Gold Medal, 
Rillspurh oder Cereſota⸗ 
Mehl. Ten. 

4 Bun + * 


1.38 


einfter granulirter Rohrauder— 
er $1 Grocery-Drder) 49c 


10 Piund 
Royal Miihung Kaffee — 
friſch re PBfnnd.. ‚25 
> Pfund an jeden. ) 
Feiner * — Leer 
berrv, das Pfumd.. 26c 
Lowuneys, Willburs oder "Runtels 
Kaloa, % — Base 16c 


für. 
3 c 


Butter, feinſte Deadom 
Creamery, Bilmd.. 


Kurzwaaren zu Bar: 
gain-PBreijen 
de Br. Sperm Maichinendl, Flache 2c 


10c Größe 2 in 1 oder Shi- 

nola Schuh-Poliſh, zu 

10c farb. Nähieide, 100 Yds., Spule 3c 
Robert E. Clarks Maichinen-Zwirn, 
200 Yards an der Spule, m — 
oder weiß, Montag, per 

Dutzend 


81.75 wert Staple Groceries für 


8 


2e 


ie 
& 
9% 


Liköre 


Schr ungewöhnliche Preis— Herab— 
ſetzungen, nur für Montag. 
Monogram Whiskey, reg. $1 5% 


Flajche, volles Quart 

Underoof Rye oder Henderion 
Bourbon, volle * t.Flaſche.. 89 
Tafelbier, Kiite, 2 Dub. Faichen, 69€ 
1 Flaiche Baltimore Whisten, vollesDt., 
$1 Ben 1 Flaſche Sherrywein, zoöe 


wert; 1 Brobeflaf che Kobolo 
———— 


Tonie; alle 3 Flaſchen für. 


Diefe ganze 
Bellellung 
für nur 


98: 


Provisionen 


Ken Zud oder Jerien But» 
terine — 5 Bi 


re... 


Procter & Gambies \ 

ber Eeife, 10 Stüde 

Star Naptha, Prive oder Guld 

Duft, 2 Badete an — 

großes Bader für. f. ‚16€ 
nch ‚große gelbe wie 

—* per Ber 3 18c 

Nor. Marke uorwegiiche Sardinen 

in reinem Olivenöl — 3 25c 


Büchfen. für.. 
5lge 


Friſche aebagene vredei. 
2560e 


Drum. ....... 


das PBiund.. 


Eier — gron, feiihe, 
garamntiri, per po en m acc ER 


| Ausitattungswaaren 
und lUnterzeug 


— — für Männer — 
erme — beſtes Fa⸗ 
brifat, 50c. wert, für Bed 29€ 
Negligeebemden für Männer, einfad; 
oder plaited Bufenhemden, bis 

zu $1.00 wert; für 39c 
Weite Damenveits, ausgeſchn. Hals, 
mit Flügelärmeln 

Aermel, für 


Zalbrisgan Unterzeug m 9, c 


Knaben, 25c wert, für. 


Niedrige Schuhe für Damen Kaumung von 


Ansgeichnittene 
den Hausgebraudh—meiitens Fleine 
Nummern—in einer Varietät von 
Zederforten — es find 
hochfeine O 
wöhnlich bis $2 foiten. 
aum Bretje von 


Rleiderftoffe 


42381. reinwollene franz. Storm Serge: 
und Taffetas, alle —— 98c er ‚Te 


die Yard für.. 
1 #artie —* vu⸗ fie Kinder 15c 
leider, 25c wert, die Yard 
36381. engl, Moheair, alfe Farben 

einihl. Ihwarz u. cream, 39c mt., Dp. 29 
36481. ichwarzer Satin Ducheß, Taf⸗ 

feta umd eita lie, $1 wert, Yaraı 69€ 
18 Zoll breite reinfeid. Meilaline, volle Aus- 
wahl von Farben, einfch. Jene u, 39€ 
Jvorh, 58c wert, die Yard.. .Ise 


Kleider, Suits etc. 


Waichkleider für Damen und 
Mädchen—fortirte Partie, in 
Gingham, Chambrah u. Lawn 
—hübſche Muſter, alle Grö— 
ßen, koſteten bis 83, 

für nur 

Sergekleider für Damen und 
Mädchen; neue Herbſt-Fae.; 
blau, ſchwarz und braun — 
ſpeziell Montag 

nur 

Regenröcke für Damen und 
Mädchen; Gummioberfläche; 


voll cemented und 1.98 


geiteppt 


Damen, 
ſchmutzt, 


Chineſiſche Doktoren. 
Alle chronischen Krank: 


heifen von Männern 


und Stauen. 


Dr. C. @. Chand Medizin- 
immer ift mit dem bollitän- 
Biaiten Lager don dinefiiiten 
Drogen in Umerifa gefüllt 
Jeder Batient fommt unter 
feine perfönjihe Bebandlung 
und alle ebizinen merbeit 
bon ibm zubereitet. 

Wenn ameritaniihe Aerzte 
fehlichlagen, 


Sr. 6. BB. Chan heilt. 


‘ultatio Nicht ein Cent ift au bes 
WER er 913 Bellerung eintritt. 


6 m State Srr-610 
eabtunzermue = Alte Nr. 366. 


Schiffskarten 


Zwischendeck und Kajüte 
über alle Binien, von und nad — 
Oeſterreich⸗· Ungarn, — Schweis, 

Lutemoͤurgs u. J. w 


Erbſchaften, Vollmachten, Geibfenbungen 
Brompte unb 4J e 


J. S. LOWITZ 
re 


Geflügel: 
Futter 


Geflügelfutter — 
eine Miſchung ber 
beſten KHörner u. 
Sonnenblumenſa⸗ 
men, 100 Pfund 


1.79 


Shirt Waifts 


WeiſteLawn Shirtwaiſts für 


Damenſchuhe, für 


„Alwin“ 
alles 
ge⸗ 


xfords, Die ſtählernes Geſtell, 


Hood — Gummi 


4% 


FHanelle u. Waſchſtoffe 


27300. guter ichwerer Baby-Flanell, nur in 
rofa und blau; — — 6 
10c wert, für.. i —— 


Eine Partie von aa und fanch mer» 


cerized Bovlins, gute Farben, Fa- 
brifrefter, 25c wert, die Yard.. 2 ‚Ylae 


3000 9b$. von feinem weich appretirtemgong 
ec 


Elotd — in Refiern — 12 
wert, die Yard — 
5e 


2500 Ms. von hellem u. dunflem 
‚4 


dr 


TZouriftenflanell, hübihe Mufter, Yd. 


2 Kiiten Shirting Prints, große Ausw. 
bübfcher Mufter, Yabrifreft., 7c mwert.. 


Dr. HIRSCH 
& CROWN 


bei Wieboldts. 
Samen ‚Dritten — 
ollit., 82, © 
2.50 300 


Dimor » Linien; — 
für 


2. Me 


leicht de 
ren. 73 


.3bc 


— 


Wir laden Sie —BsA— ein, uns 
in unſeren vergrößerten Geſchäfto⸗ 
raumen zu beſuchen. 


eh sono 


LASALLEST. GRAIN 


VON FRANTZIUS & 00. 


New York Exohangs 
‚MEMBERS ! Chioago — — 


Chicago Board of Trade 
pi1öfonbi* 


m | Geld zu „verleihen 


nbeigen au ben 
— Bed noungen. 


Borzüiglide erfte Hypotheken 


au 5 bis 6% SBinfen ftet3 an Hanb, 


A. Holinger & Co. (lit.) 


e 201— 7 @tr, 
Xeleobon 1101 Ma 2 a llamo® 


Schiffstkarten 


Knickerbockers 
für Knaben 


1500 Paar reinw. 
Knickerbocker 
für Knaben; 
16 Sabre, 

Mufter, reg. Töc, 


39c 


Drefling Sacques 
Lawn u. Percale Dreſſing⸗ 
Sacques für Damen 
regul. Preis 75c, fü 


Go⸗Carls 


zuſammenleg · 
bare Go⸗Carts — ganz⸗ 


Ebonh 


Querſtan e—Leatherette 
Tires — 
$4.50 wert, Montag, zu 


2.95 


Muslins und Leinen 


36 Zoll breiter HE die Yarı Muslin, in Fa- 
—— 9c wert, die BR undlae 


für.. 
— —* 5e 


— 
brifreiter, 8c wett, die Dard. 

2500 Yds. baumwollenes —S Handtug- 
geu mit rotem Border, 6c wert, 

die 

800 Du. türfi« 

fhe Sandtüder, 6c wert, Stüd... er 
2000 —— Eee Art Xids 
ng — Fabrifreiter — 90 el, 
die Yard. i „Dil e 


—— gefranſte 


Stickereien und 
Spitzen 
Stücke 2 TON Swih beit. 
— ſehr hüb 
Blei, Söc it. 4860 
—* Stücke Cambric Stiderei 
Einjaß, fehr hüb- 


3 reg. Preis Te 


—* die Yard 
100 Stücke Venetian Bands, 


weiß und cream, reg. 
Brei 19c, die Pard. 10€ 


200 Stüre engl. u. gridifche 
Torchon Svpitzen u. .. % 
fäße, reg. öc, vr... 


ofen 
bis 
feine 


46 


— 


Schiffskarten 


—— als —— 


ommt und —78 
et Operder — Bub Ba —S 
Von New} Dart nad otierdam 345.001 
2.50 2. 28 te, 
Gnelsug ne —8* ohne ümſteigen. 


Keinerſei * EEE mit —R 


— Ausl 


J. V. ZINNER . & CO. 
Größte deuthungazriihe Agentur in Chieags. 
140 N. Dearborn Str., Ede Randolph St, 
Offen 8 Mine 6 Bid 6 Abends, . 9—12. 


DW. North 
Offen 8 gend bis 8 Abends, Sonnt, 91 
elödidofa® 


| Schiffsfarten 


max REHMAN, 


—— — 





